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herausgeberu .anRedakteru .i .Donnerstag1 .Oktober13 .Jahr¬

lierihrAuszeichnungfürBezirksvor¬
stehenWieniger.InfeierlicherWeise
bereichteheuteDr .Burgerdem
giesserseherdes1 .WienerGemeinde¬
sein das diese
werdaer verliehengoldeneProdien¬

mit der Kroneder seinwohnten
benbeidenVicebürgermeisterStro¬

Bar¬
hoffell,derBruderdesBezirksvor¬
sehr .Als Weidinger ,Superior
Ebel ,Prälater ,eine
tion des Kirchen¬
esimDeputationdesKählervereines
desRegister ,zahlreicheStadtGen¬
ter die Bezirksvorsteheran ,
Snekais .Rat Meidinger ,wie
a ,helligundBaumannBezirks¬

chevertreterFenzlvonder
mein Stadt mit denBeiraten
ter ,Oberlandesgerichtsratv .Sukow,

fehl ,Parsch,Reich,Russen,Schmidt
da glück undFabrikantkunftder hand ein
Magister Weihn ,Prä¬
devorstand,Appel ,dieObermagistrats,
wasdeclarekundPosselt ,Vierbuch,
sen häng ,GebrudirektorHelm
VerwaltungsdirektorKöhnerder

merke ,Magistrats
AndieKanzleidirektoren

genu .Kais .RatKleindienstetc .
Burgerhielt andenBezirks¬

verhernachstehendeAnsprachehochgeehr¬
derGrundSe .Majestäthabenaller¬
gnädigstgeruht ,diedasgoldemVer¬
denkannmitder Frauzuverleihen.
ist ihr wiederholteKlage ,welche
in Wienkanntwird ,daßfür daswel¬

großeBedürfenschepell,desPatholischenliterderBevölkerung,welchedochder
weitausüberwiegendeist ,nichtgewe¬
gendvorgesorgtist .Esistallgemein¬
bekannt,dasdiesbezüglichseitensdes
GemeinderateseineAktioneingeleitet
wurde,diedaranscheiterte,daßda¬
vonVerwaltungsgerichtshofedasErkent¬
nisgefälltwurde,dieGemeindesei¬mitberechtigt,auchnurdasgeringste
fürdiereligiösenBedürfnissezule¬
Esistgewissanerkennenswert,daß
dieBürgerschaftdurcheigeneTalkraft
diesemMangelzubehebensucht .Einer
dieserMänner,welcheraußerordentliches
aufdiesemGebieteleistet ,istunser
FreundWeniger .Dieanerkennen
die alle ,danken ihmu .
nus,daßauchderKaiserGelegenheit
gefundenhat ,dieseTätigkeitaner¬
kennen .Abernichtblosaufdiesem
GebietehatWenigerseineTalkraft
bewahrt,erwarauchalsMitglieddes
Gemeinderatesunermüdlichtätigin
ErfüllungseinerPflichten.Inletzter
Zeitist esihmbeschiedenworden,der
erstechristlicheBezirksvorsteherderHerren
Stadtzuwerden.SeinerTätigkeitist
eszuverdanken,dasnichtblos
dritte ,sondernauchderzweiteWahl¬
körperdortgewonnenwurdeu .an¬
Stelle der alten liberaten Parteiunser
ParteidieMajoritäterhielt .Wir
wissenu .erwarten ,daßerseine
ganzeKrafteinsetzenwird ,den
restenbeziellzuverwalten ,imSinn
desweitausgrößtenTeilesderBe¬
völkerung.Allesdieswollteichhervor¬
heben,umzuzeigenn,daßdieAus¬
zeichnungkeinenUnwürdigengetroffen
hat .WenigerkannmitRechtauf
dieselbestolzsein .DerKaiserhateinen
gutösterreichischeneinengutchristlichen
aberaucheinengutdeutschgesinnten,

Mannausgezeichnet,einenMarie ,wie
wirihnimOsterreichbrauchenun¬
mirrechtvielein Osterreichhaben
hollen .DerBürgermeistergabpr
SchlusseseinerFreudeAusdruck,daß
esihmvergönntsei ,diekaiserl.
AuszeichnungdemBezirksvorstehen
zuüberreichen,u .beglückwünschte
diesenmitherzlichenWorten.

BegriffsvorsteherMinningererwidert¬
HochverehrterHerrBürgermeistersehrver¬
ehrteVersammlung.Indemichhoffe ,meinen

unterlangtenDankfür dieAus¬
zeichnungandenHufendesThrones
personlichdarbringenzukönnen,dan
ichinersterLinie,demhochverehrten
HerrnBürgermeisterfürdieFreund¬
lichenundliebevollenWorte,dieer
anmichgerichtethat ;fernerdankeich
ihmfürdiegeitigeFürsprache,daßnur
dieseehrenvolleAuszeichnungzuteil ,
wurde .IchkanndieVersicherunggeben,
daßichangeschontdurchdieAh .An¬
kennungmitGottesHilfebestrebtsein
werde ,meineStellungimöffentlichen
Lebenso auszufüllen ,dasichimmer
fürdieehrlicharbeitendeBevölkerungsoweites
eintretenwerdeu .alles ,wasinmei¬
nerMachtsteht ,fordernwerde,was
zumWohlderBevölkerungnützlichist .
HerzlichenundinnigenDanksageich
allenfestgästen,diezudieserFeier¬
erschienensindu .dieselbezueiner
gränzendenmöchten.Besondersdanke
ich denHerrenWebermeistern,
meinenKollegenausdemBegrittsrat
u .ebensomeinenliebenFreunden
aus demGemeinderat

Redeschloß miteinem
begeistert,aufgenommenenhochauf
denKaiser .

Schwarzin städtDienstgetreten.
tatsacht .Dienstantritt5/1003.



WienerPastorat
Sitzungam1 .Oktober
vorsitzendenV .R .D .Neumayer
Jatzkaberichtetneüerlichüber

derOfferdesProvisionsinstitutesver¬
denerundsichbedienstederK.R.
ohneStaatsbahnen,aufeinenseit¬
vonProsellenin IhreBaumaten
u .beantragtedemGemeindetde¬
Annahmesicher Spreiset ,von
Kronen guter zu an¬
pfehlender

NacheinemdrittedesDic.Busch
meren zur Vieregulirungs u .
UmstandsetzungsarbeiteninderOb¬
wolgast am12 et1020
derenbewilligt.

der Bern ,undersultationen
werdenauchdieeinungsgegen¬
ständeu .Beleuchtungsträger,welcheich
in den an den Voruberlaßenen
maligenSchulgebäudeu .derAr¬
strafe34befinden,leichweiseüberlassen.

die Herstellungeines 185mili¬
mehrigenstrangesderViertel¬
waserleitungvonderRückseiteder¬
die Hohenbergbis zurein¬
einkassenimWeidlingvndmiter¬
nemKotenerodervon12000fr

gericht
aber beantragtdieSeel .

lungeines30Millimetriamvor¬
trages der Honorarbeitung

in der Korns vonLepel
mit einem Kosten von

der An
dasvomHolzvorgelegtePro¬

halt für die Regulirungu .Pflastung
der DobligerHauptstraßezwischen
Hochzeitu .Nußwaldgasseim19 .Be.
wirdmit einemRosenfordernisse

von 1795 63genehmigt .
dis habebringtzurKenntnis

daßinfolgederbedeutendenMehrer¬

beiten,welcheBesuchbegerungder
durchdieHochwassergeldedesMona¬
desGuteu .diesonstigenimKauf¬
diesesKomperinfolgezahlreicher
Niederschlagehervorgerufen,hatvnser
sendeverursachtenSchadenim
Wiechlußbetteerforderlichwaren,Wie
kostennonica60000l .aufgelaufen
sindu .beantragtdieGenehmigung
demAntrage ,wirdzugestimmt.

denIn Reparaturarbeitenan
quadultderhochzuellerleitung
Liesing,vndwelchebereits70000fl .
bewilligt wurdenwerden ,weiln

3000 fl bewilligt .
M.BuschberichtetüberdieRettung¬

nahezudemProjektederGemein¬
SchaarsdorffürdieKanalisierung
eines Teiles vonApersdorfge¬
schendemLiefernderu .derDer¬
Körperder LubahndenAntra¬
gendesReferentenbetreffendab¬
änderungder ErgänzungderPo¬
hettewirdzugestimmt.DieWasser¬
rechtlicheVerhandlungfindetam3.

statt
dasvomS .GrafvorgelegteProjekt

fur denKanalberin derManica¬
gassezwischenDegengasseu .Wil¬
helminenstrafe von6500
u .jenesinderHerbststraßezwischen
No63 u .Klangastam16 .be¬
Kosten 500 fl wirdgenehmigt .

diestädtischeDienstvermittlungs¬
für dieBeziellRudolfscheinwerde
heutefrühinAnwesenheitdesWag¬
stratskanzigistenKarlabervomVor¬
standedesstädtischenArbeitsvermitte¬
lungsamtesReichtergeordneten.
ProhaskaeröffnetdieVermittlung,
stelle befindetsichin demehemaligen
SchulhauseinderFehnergasseNr .4
in unmittelbarerNähedesMarkus

in der EhrenderundMarian¬
dieVermittlungerfolgtfurdienstgel¬
gegenEntrichtungeinerEinschreibge¬
benvom1 Kellern ,fürdienstlichen

unentgeltlich

AuszeichnungfürdieWährungenwieder
sahen.InfeierlicherWeithatheutevor¬
mittagsanderBürgerinseinem
EmpfangsalendemMannegefang¬
nein ,WährungenLiedertafelan¬
dieservomKaiserverliehenemitdem

et Bildnisseu .Wahlspruchegeguetederen

großegeldereMedaillederferde
wohntenbeidieStadtundGemeinderatsachen

hierkammer,Dr .FrauObrist ,Peter
RingundDr .Wessels,dieBezirks¬
vorstehenBaumannu .Hofinger
MagistratsdirektorDr .Weiskirchner,die
ObermagistratsratAppel ,Dr .Sidler
undPosselt ,vonSeitederWährungen
LiedertafelwarengestreicheMitglieder
anwesendunterderFührungdesOb¬
mannesMagistratwederhanisch
u .desThormeistersSekretärGöttl.
fernerwarenerschienenersitet
Schachner,dichterJosefReiter
kompttangen,FrauHeleneMarschall
Proch ,PolizeiratWeinbrenner,der
derVorfand,WellvertreterdesSeiner
MännergesangmeinesBallerBau¬
dender Vorstanddesd .Langer,
bundenu .der Kindeshatsch ,
BundesratFischmeister,Thormeister
keinvomGefangenenösterr .Eisen¬
bahnbeamten,RegierungsratPiper
zahleichEhrenmitgliederdesVermes¬
et .BeiderJungerhat in seinerAn¬
sprachdavon,dieAuszeichnungsei¬
gefolgtin Anerkennungder40Jahr¬
genTätigkeitdesVereinsaufden
GebietederKunstu .betrat ,vonder

HauptaufgabederdeutschenGefang¬
vereineseidiePflegedesdeutschen

Wortstredes ,durchwelchesammeisten
aufdasVolkgewirktwerdenkönne.
Vorstandhanischdankesolange
wohlgentierterRedefürdieaner¬
kennendenWortedesBürgermeisters ,
er danktedannallenFaktoren ,welche
zumGewesenundblühendesVer¬
einesbeigetragenu .gelobtena¬
meineseinerSangebruderderVor¬
einwerdeauchinZukunftgebrau¬
imWahlspruchtätigsein .Der
RednergedachteoderSr .Majestät
indankbarsterWeiseu .schaftmitdem

aufgenommenenWunsche
Gottschütze,Gottsegne,Gotterhalten
unsermKaiser¬

ErdeverreichischeSparkasse.Beider
terreichischenSparkassenwerden

imSeptembervon25797Parte
73110707eingelegtundan¬
23768Parteien80061698u .rückge¬
zählt .DerStanddesInteressenten

Einlagskapitels betrug der
49 .534. 5235l .beyderHypotheken¬
Liquidaturwurdenimabgelaufenen
Monat ,288 .350fl .zugezahltu .
ein Betrag von 1808auch
gezahlt.AmSchlusdesMonatesbetrugendie
samteaushaltendenDarlehen263.Feb.1890
bei derPfandbriefanstaltwerden
imSeptemberHypothekarDarlehen
imBetragevon1551766eingezahlt
denSchrischedesMonatesbetrugendie
samtlichenaushaltendenDolchen
1525 .957 .der Hingebungs -und
Einlösungsfond800 .812 ,diePfand¬
triebe imUmlauf60jährig160260.
wiederEffektenundVorschußtheilung
derKostenofferentischenSchurken¬
wurdenamSterber anRechten

500
Kasser 21636



Rathaus oder
2 .October1908 .

E .hochgelerteilung.Heutefrüher¬
folgtevomRechtbahnhofeausdieAblehnt
derausGemeindunktionärenbesehenn,
denReisegesellschaftin dasGebiet
der zweitenHochzuellenleitungan¬
lässlichderVollendungdesersten
Kilometer des Vollenbar durch
die GäslingerAlpen .AnderFehr
nahmenteil wegenDr .Krüger ,die
beidenVerbürgermeisterStrobach¬
Dr .Neumayerdie Stadt -und
GemeinderatBildhawen ,Braun
ein ,werd ,undFranzGraf ,Josef
u .SebastianGrambeck ,Gottbauer
Hallmann ,hierCammer,Holz ,habe
Pütter,Leiter,Dr.Kein,Obrist
Apenbergeru Schweig ,Sie ,
v .SpannageStraßeHomola,Wit¬
mann ,Dr .Wesselsu .Wessel,
fernerMagistratsdirektorDr .Weis¬
Kirchner ,BaudirektorOberbaurat
BergerStadtoberbuchhalterhang
OberMagistratsde NachAppel¬
Magistratend .Müchtern ,Baurat
SporaKanzleiderktorMaÿer
u .MagistratssekretärPfeiffer



zu

u .Verbitterungundvoncirca4000Wiener Rathaus oder QuadrateterfürdieMaterialFeb .16472.7 .insRathaus gewinnungzurBenützungaufdieDauergeborene RedaktorRud . des Bestandesdes Dammeru .zw .mit
13 .Jahr waram2 .Oktober1903. RücksichtaufdieGemeinnützigkeitdes¬

selbenunentgeltlich,jedochunteraus¬hungfür Bürger .Die dencklicherAufrechthaltungdesEigen¬BürgereinigungderReichshaupt. eines der GemeineWien ,bezw .dessidenzstadt Handgebersdorfzuüberlassen .DemderStatutenzurErmöglichungdesge¬ Antragewurdezugestimmt.meinsamenNote vonverwanten
BürgerhandenauserhalbderBürger¬ Bauaufsichtsrate.DasKollegiumder
versorgungsanfalldenBetragvon städtischenBauaufsichtsrathatzum4000l .vonwerden2Bürger¬ ObmannAdolfbauer ,zumObman¬
Ehepaaremitje 200Kronenbeteilt . StellvertreterFranzEigner,zumSchrift¬
dieVerteilungdesgenanntenBetragesFührerFranzStattrich ,zumSchrifther¬
erfolgtin zweiZeitabschnitten. KellvertreterJosefScholzgewählt.Der
4 .Dezemberl .J .undam1 .Juli1904 MadrathatnacheinemAntragedes
Betragevonje 100KronenAnspruchMatzkadenMagistratangewiesenan jene Mili¬ bezüglichderAufnahmevonBes¬
derdesBürgervereinigung,welchebeige¬
demVereinebereitsdurchzweiJahre samkeitderBanaufsichtsrateindas
angehören.GesucheumZuwendungden Vorschläge zumachen .
einesBetragesvon200sindbei

Pensionierung.DerStadtrathatdemder BürgereinigungLichtsgasse
AnsuchendesstädtischenReueramts¬2 bis 1 .November1903einzubringen.
an Josef ungeVersetzungbeizulegensindäusscheinu .Trau¬ in denbleibendenRuhestandsorgge¬des Mi¬ Zur Versetzung desgliederbuchderBürgervereinigungu. BeamtenderstädtischenStraßenbahn¬Mittellosigkeits-Zeugnis¬

den
Zustimmungerteilt ,Berichterstatten.Bezirksratssitzung.DieVertretung

Fab .desBezirkesMargarethenhaltam
Montagden5 .vier Uhrnachmit¬

Konzert.Morgen(Samstag)findetumlags eine öffentlicheSitzungab¬
Etablissementalehner,hernalsHorger¬nationsdammamSchweraufer¬ strafe26desBenefigekonzertdesIn StadtrateberichteteM .Braunüber KapellmeistersderstädtischenRats -unddes Landesausschus AmtsdienerKapelleMaxHanekver¬umÜberlassungvonGrundflächenan¬ bundenmiteinemTanzkränzchensatt¬läßlichdesBaueseinesdations¬

Dammes ,amrechten UhrdesSchwe¬ N.8 .Janekiststadt.Dienerzugeteiltdemchatechesu .beantragtehiezuGrunde PräsidiumVerbittenin seinemWarumin¬imGesamtausmusvoncirca18792 gütigeBerücksichtigungderNotizinWirhatteErQuadratunterzurDarstellung legt bei



WienerRathausKorrespondenz
Gel .16472.7 .NeuesRathaus

Herausgeberu .verant.RedakteurRud.Eige
Wien ,Samstag3 .Oktober1903.13 .Jahrg.

SilberneHochreiter,derin6 .Vierte,erfuhret
te BürgermitSchneidermeisterEduard
Titelfeiert ,Mittwoch,den7 .Oktoberd .J .
mitseinerGattin,SophieimengstenFamilien
streife,dasfastdersilbernenHochzeit.

MomentaleBrunnen.InderletztenLi¬
aber

überdieBestimmungderInschriftaufdem
zuerrichtendenKommentarinnenauf
den Kaplatze im Bezirt .Nachdem
zumBeschlusseerhobenenReferentenantrage
erfolgendeAufschriftengenehmigtundzwar
aufderHerderseitezurHinderungandie
FeierdergoldenenHochzeitIhreru .s .
Hoheiten,dasdurchlauchtigstenHerrnHerzog
Ramerundder durchlauchtigstenFrau
ErzherzogenKarolinaMaria21 .Feber1902.
InLiebeundVerehrunggewidmetvonderGemein¬
deWienunddenBewohnernderII .Bezirkes,
AufderRückseite:„Errichtet,unterBürgermei¬
serD .KarlZueger,umBezirkvorsteherFranz
RiesseimJahr1904
derStadtrathatnacheinemBerichte

weredieFeuerung,auchund behalte
AusnabrunnenaufderErregung ,unddie
AufstellungeinesAuslaufbrunnen ,daselbst
genehmigt.DieseArbeiten,erfernerneinen
RokenbetragvonF .1950 .undsollenmit
RücksichtaufdievorgeschrittenJahreszeit
imnächstenJahreausgesuchtwe¬

Ernennungen .DerStadtrathatnacheinem
BerichtedesM.OppenbergerdenAmbros
LeglerCooperatorderPfarrezuSt .
Martinin Korneuburgzumprovisori¬
schen Religionslehre anderen

VolksschuleimstädtischenWaisenhausezu
Klosterneuburgernannt .Derprovisorisch
städtischeArztDr .JosefEmanuelMeyer
am14 .Bezirkwurdezumdefinitiven,
städtischenÄrzteernannt.(Berichterstatter
S .Brauniß

EinkaufungderRekennten.AufGrunddes
Gesetzesvom28.September1903,betreffendan¬
EinrechungvonRekrutendesStellungsjahre1903
wirdvomMagistratalspolitischeBehördeI .Ju¬
fangüberAnordnungdeshohenk .k .Ministrum
fürLandesverteidigungbekanntgegeben:Die
imJahre1903inWegederStellungassentirten
Rekruten,undeinjährigefreiwilligendesk .u .k.
nerefindmit1 .OktoberdiesesJahreseinzurechen

undfür12.OktoberzumGrafendienstheranzuzie¬
hen .InfolgeweitererVerfügunghabenalle
hierimAufenthaltbefindlichenRekruten,des
Assentjahre1903,welchenbiszum12 .Oktober. J.

eineEinberufungskartezuraltigenDienstlei¬
tungnichtzukam,ohneewesolcheabzuwarten
andemvorgenanntenTage,d .i .am12 .Oktober
um7UhrEuchzumhiesigenk .k .k .Ergänzung
bezirkskommandoet .in I .pezirkeBe¬
te Hauptstraße,einzurüken .DerVer¬
pflichtungzurEinrickungunterliegenferner
auchallehierwahrhaften,biszumvorerwähn¬
tenZeitpunktenichtindenBesitzihrerHimber
fungskartengelangtenEinjährigFrewilligenaus
obigenAsenjahres,undhabenjeneaufeigene
kostenam12 .Oktober,um7UhrfrühbeimGe¬
wähltenTruppenkörper,jeneaufStaatskofen
andemselbenTageum7Uhrfrechbeidem
vorbezeichnetenhiesigenErgänzungsbezirk¬
kommandeeinzurücken.AlleohneEinver¬
tungskarteeinenwendenbekantenund
EinjährigeFrewilligenhabenzurEinrückung
denWegnungsschein,bezw.ihremilitarischen
LegitimationDokumentemitzubringen.

SitzungenimRathause.DerGemeinderat
hält in derkommendenWochekeineSitzung
ab .Stadtratssitzungenfinden ,Dienstag,
Mittwoch,Donnerstag10Uhrvormittagsstatt .

NeueArmenrate.DerStadtrathatnach
einemBerichtedesM .Dr .Deutschmann
dieWahlderHerrnKarlProkopu .
FranzScheiberazuArmensalen
des BezirkesWedenu .nacheinem
BerichtedesK .Rauerdie Wahldes
Herrn Karl SommererzumArmen¬
ratdesBezirkesHietzungbestätigt.

Kreuzeihe .AmMontagden5 .
fünf Uhrnachmittagsfindet inder
PatronatspfarrezuSt .JosefinMar¬
garetendie WeisedesKreuzesfür
denneuerbautenTurmdieserKirche
statt .

StädtischeStraßenbahnen.DerStadtrat
hatnacheinemAntragdesM.Grabe
diesofortigeAuswechslungvonschad¬
haftenGeleisenderstädtischenStraßen,
bahnengegenneuangeordnet :Es
betrifftdiesfolgendeStecken:inderKaiser¬
straße ,vonderSollgassebiszurForchen
felderstraße,inderRosesstadterstraße
vonderBlindengassebiszurAlbertgasse.
in der Alberts von undMa¬
gassebiszurAlserstraße,inderGum¬
pendorferstraßevonderMollardgasse
biszurGronergasse,in derPrae¬
straßevonderAspergassebiszum
Praestion ,undamFranzJosefsQuar¬
zwischenMorgenplatzu .Fordiandsbrücke

NB.heuteabendsfolgteinBerichtüberdie
ExcursionderGe-VortretungandasK .Hoch¬
QuellenmacherGebet.



meinenDienstangetreten .1203 .

MagistratusObermagistratsratDr .Todlage
WienerRathaus-Korrespondenz u .in VertretungdesStadtbauamtes

Fol .16472 .7 .NeuesRathaus nebstzahlreichenBauamtsbeamten
Herausgeber,u .vorante.RedakteurRud,EigeVerbandererHeimreich.Wien ,Montag5 .Oktober13 .Jahrg.

MarktdirektorKanz .Wirwerden
StädtischeDienstvermittlung.ImBezirkvomHerrnMardirektor,Kais .Rat

DaringwerdeheuteimHauseHypen, ersuchtzukonstatieren,essei ,unrich¬
platz7einestädtischeDienstvermitt¬tig ,daßer seinPensionsgesuchdem
lungsstelleeröffnet .DieseDienstver¬Stadtrateüberreichthabe .Merkirck,
mittlungsstelleinunmittelbarerNähe lor andenktgar nichtdaran ,desMarktesin derBrunnengasse diesenSchrittzuunternehmenn,da
gelegt ,besitzt zweigeräumigeund ersichnochvollständigdienstfähig
lichte Lokale ,vondeneinesals erachtet,u .esfürseinePflichthält,
Vortraumfür die Dienstnehmer,das geradein dieserkritischenZeitamandere als Beamtenraumu .War¬ Platzezubleiben.Eswurdeesauch
raumfür die Dienstgebereingerich¬ füreineUndankbarkeithalten,jetztlet wurde .DieVermittlungunfasst nachdemer vor wenigenMonaten
dasgesamteweiblicherHauspersonaleindiedritteRangklassebefördert
u .dasweiblicheDienstpersonale wurde .DieseAuszeichnungmitdem
gewerblicherBerufe. plötzlichenRücktrittvonseinem

Postenzubeantworten.BauratRekt .AmletztenSamstag
wurdeeinsehrverdienterBeamter, Schuleinweihung .Heutevormittags
derGemeinde.Wien,derstädtischeBau¬fanddiefeierlicheEinweihungdes
rat Ing .ErnstRektorzuGrabegetragen. neuenSchulgebäudesfüreineDoppel¬
Rekowar am29 .August1847ge¬ volksschuleim18 .BezirkHaidinger,
boren ,trat i .J .1872indenstädti¬ gasse37statt .DasGebäudeistvor¬
schenDienstu .wurdei .J .1899Bau¬läufigfürdienächsten3Jahre ,d .i .
rat .AlssolcherleiteteerdieAblei¬ biszumEndedesSchuljahres19051906
lungdesStadtbauendesfurHoch¬ für das WehringerGymnasium,von
bauten .VormehrerenJahrefurte demgegenwärtigduerstenvier¬
RetovoneinemGeisteu .trug Klassenmit3 Parallelklassen ,also
hiebeieinenBruchdesSchulterblatteszusammen7 Klasseneröffnetsind
mehrererRippenu .eineRückgrats¬überlassen .DasGymnasiumwurde
verletzung ,davon .AndenFolgen vor 3 JahrenvondemVereinzur

diesesSarges ,litt er jahrelangu . ErrichtungeinesGymnasiumsin
derselbe dürfte auchmitseinem 18 .Bezelerrichtetu .vorzweiJahren
Todezusammenhangen.Reko,welche vomStaateübernommen.DerVerein¬
vomKaiserdurchdieVerleihungdes hat bis heute36000Kronefür
goldenenVordienstkreuzesmitder ZweckedieserMittelschuleaufgebracht.
Kroneausgezeichnetwurde,hinterlast MitdemBaudieserVolksschulefür
ten Frau ,und denunmündige KnabenundMädchenwurdeam14 .
Kinder.AndemLeichenbegängnisnahmenOktober. J .beginnen;derselbegedieh
u .d .offiziellTheilinVertretungdes

diemeinen

bisEnde1902biszurParterregleich
u .wurdeEndeAugustl .J .vollendet.
DasauseinemGassen -u .einemrechts¬
fertigenHostraktebestehendeHauptgebäude
ist 2Stockhochu .ebensowieereben¬
redigeHofuertraktmitdemTurmsaal
durchausmitHolzzemendächernversehen.
dasSchulgebäudeenthält ,15Lehrzimmer,
5Fahrmittelund1Konferenzimmer ,einen
TurnsaalsamtGarderobe,eineSchul¬
dienerwohnungundimSonterramein¬
Waschküche.EinedreierungePfeilerstiege
mit Stufenvon17in Länge ,ausMan,
mendorferStein mitschmiedeisernen
GeländerführtvomParterre ,bisin
den2 .Stock ,währendfürdenAufgang
zumDachboden ,eine eigenekleine
Siegebesteht .ImoberenTeiledesNie¬
genhausesergabsicheinegroßeWand,
fläche ,welcheüberAnsucheneiniger
KontrahentenzurAnbringungeines
ReliefsdesBürgermeistersbenutzt
wurde.EssinddiesSchlossermeister
Neubauer ,BaumeisterSauer ,An- ¬
streicherAugust,Silmanu .Tischler¬
meisterFranzRiedl .DasRelief
stellteBildhauerMaxSeifert ,der¬
SchöpferdesStraußannerDenk-¬
malesher¬

fürdieBeheizungderSchul¬
lokalitätenkamenGasofenzurVer¬
wendung,diekünstlicheBeleuchtung
erfolgtdurchAuerGasglüchlicht.
SeitensderGemeinde,wurdendieLehr¬
zimmernurmitSchultreppenund
Kathedern.DerTurnsaalmitLeiter,
gerecht ,Kletterstangenu .Reckver¬
sehen,weildasSchulhausvorläufig
derk .k .Unterrichtsverwaltungfür
dieUnterbringungdes . k .Staats¬
gymnasiumsim18 .BezirkzurBe¬
nützungüberlassenwurde.Beidem
Schulbenwurdenmehrerbauliche
Neuerungin hygienischerBeziehung

eingeführt.DieKostendesBauer¬
samerinnererEinrichtungbetragen
ciren 270000Kronen .DieBauleitung
besorgteBauenspektorHermann
Beranek ,die Baumspizierungwar
demBaupraktikantenViktorson¬
kischübertragen,vondemauchdievor¬
nehmein modernenGeschegehalten
Architekturherstammt.
DerheutigenFeierwohntenbei

lungBem .Dr .Burger ,der
desObermagistratsrates,Appeler¬
schienenwar ,fernerAbgeordneter
PrinzLiechtenstein,inVertretungdes
u .d .LandesschulertesLandesschul¬
spektorDr .Schindleru .Bezirkshaupt¬
mann ,BaronWinkler ,dieStadträte
TomolaundDr .Wesselsky,dieGemeinde,

rale Bock ,Obrist ,Pacheru .Urbau¬
BezirksvorsteherBaumannmitzahlrei¬
chenBezirksrätenu .anderenVer¬
treterndesBezirkes ,Bezirksschul¬
inspektorkais .RatHeller ,Ober¬
magistratsratDr .Sedaczek,Vierbau¬
direktorHelmich,dieMagistratsräte
Marie ,Viktoru .PeterPhilipp ,
BauralHaubfleischu .InspektorBera¬
nek ,Präsidialsekretär Pfeiffer
städt .RechnungsratGschwandner
StadtgartenspektorHybler ,Polizei¬
BezirksleitervonWahrungPolizeirat
Weinbrenner ,der Direktor desIn¬
ternalesdeskatholischenLehrersei
nars in WahrungSr .Ant .
tiefer ,Dechantlandorfer¬
Löbling ,PfarrerPanholzervon
Währung,derDirektordesGymna-¬
sinnes ,Dr .KreignermitdemLehr¬
körperu .zahlreicheandereHofgäste,
DiekirchlicheZermonie,nahmPfarrer
Pechmann,vonWeinhausunter
großerAssistenzvon



NachvollzogenerkirchlicherWeiseund
derheiligen ,beiwelcherSicher¬
unterderLeitungderProfessorS .Gmeiner
SchubertdeutscheMasseineralterWeisezum
Vortragbrachte ,fiel PfarrerSchma¬

kennungsvolleAnspracheandieVersam¬
melten,welcheermitdemWunscheschlos¬
gen jungen Leuten ,welche
die erstenGrundlagenderWissen¬
schaftfinden,tüchtigeMitglieder,dermensch¬
lichenGesellschaftwerden.Mitdemlichen
undgeweisenunsererJugend,mögeauch
deterreicheZukunftsolchen.Ueberreichüber

Allg .

BauDr .LuegendanktezuerstderGeklich
keitdafür ,daßseinemErsuchen,und
der kirchliche Folgege¬
das und fuhr fort :om¬
cherStimmen,diesichgegendieEinrechung

vonBulgebäudengeltendgemachthaben,
nehmeneindieselbeer ,weilwirder
Meinungsind ,daßSchulddurchaus
nichtschadet ,wennderTagenGöttigüber¬
sieherabgestehtwird.FürdieKinderist

dieseFeierfahrlehrreich ,sie werdendurch
tagganzeLebennichtvergessen ,das
einSchuleinfeierlicherWeiseihrerBeken¬
mungübergebenwurde.DiekirchlicheWei¬
he ,istnichteinpolitischerAkt,sondernein
renreligiöserAllundanHoheituns
rer Religionkommebesonderbeidieser
GelegenheitsorechtzumAusdrücke.Es
vielderTagenGottigherabgestehtüberAlle
diediesemHausewohnen,diehierlehren
unddiehierlernen ,ehrvielkeinUnterschied
gemacht,allesindhiergleich .Darinliegt
ebendiemerkwürdigeSchönheitunserer
Religion.DerBürgermeisterdankte,so
dannallenFaktoren ,welchebeidemzu
SandekommendeWerkemitgericht
undgewandtdefendererUnter¬
register ,derdenWünschendieser
BezirkenacheinemGymnasiumRech¬
nunggetragen;hoffentlichwiedernicht

dasletzte Gymnasiumsein ,daßdie u .führtedanaus .UnterdemUnter¬
hoheStaatsverwaltungerrichtet ,sondernrichtsminister,Dr .Ritterv .Hartlgerie¬
sie wirdsichbequemenmüssen,nochin tendieDingevielrascherinFluß
manchenandereBeziehenMittelschuleals früher .ZumZustandekommen
zuerrichten .In diesemJahrewerden waraberdieharmoniezwischen
nicht einiger alsEinleichungen Staatsverwaltungu .Gemeindenot¬
vorgenommenwerden .Darinliegt einBe¬ wendigundalles hättenichtsge¬
weg ,daßdie GemeineWienfürdie nützt ,wennnichtBürgermeisterDr.
bedürfnissederSchule,eineoffeneHan¬HungersowieStadt -u .Gemeinderat
hat .Wennin manchenBlatternVerdach¬unsin weitergehendemMaßent¬
tigungenausgesprochenworden ,alsob gegengekommenwaren .Alle ,die

wirder neuestenBewegungindiejetzigeMajoritätdesGemeinderat
Wienangehören,setzeneinenStolzschendlich ,die¬
darein ,erklärenzu können ,daßsache dagegen ,mir bereit mir ,auf

in Schuljugendinausgezeichneter jeneSchulfeindlichkeit,dieunszum
Weiseuntergebrachtwir ,derjetzigen Vorwurfgemachtwird ,nichtexistiert
Majoritäts kannnur zur Ehregern imGegenteil ,daßdasgrößteEntgegen¬
chen ,daßin solcherWeisefürdie kommengezeigtwird .NamensdesVer¬
Schindergesorgtsich .wegenauch einesdankteer dannderStaatsver¬
jetzteinzelneergleranundkritisirenwaltungu .derGemeindeWien¬
amKinderwerdensie merken ,daß EssprechendannBezirksschulinspek¬

so kais .RatKellner ,namensdereineParteiin Wiengeherrschthat ,welche
fürdasBedürfnisdesVolkeszusorgenLehrerschaft ,R .PacheralsObmann

desOrtsschulratesu .Bezirksvorsteherverhandenhat .
derSchülerder4KlasseSiegebrachteLandtagsabgeordneterBaumannra¬

mensderBevölkerungdesBezirkes.sodannGrillparzer ,invorzug
licher WeisezumVortrag. ZumSchlusseschwachBem.Dr .Burger,den

direkterKreyerwarfeinenRückblickVertreterndesu .d .Landesschulrates
denDankausfürdasErscheinenu.aufdieEntstehungderAnstalt ,hatbe¬

sonderndasEntgegenkommenderGemein¬fügtedenWunschbei ,es mögeauch
andiehervorunddankte ,nachdemer einmalder Unterrichtsministereiner

Schuleinweihungbeiwohnen.SpezielleinenAppellandietugendgerichtet
beidieserSchulehätteer dieAnwesen¬derGemeindeWienundihremOberhaupt

heitdesMinistersgewünscht,damitde¬teDr .LuegenfürdieberiefenSchulfreundser sichhätteüberzeugenkönnen,lichkeitundBewilligkeitnamenderAm¬
wirgroßdasBedürfnisnachMittel .halt auf daswärmte. schulenist .ErsprachdannnochseinEssprachdannnochAbgeordneterFreudedarüberaus ,daßdieBevöl¬PrinzFechtenstein,alsPräsidentdes
kerungandenSchuleinweisungenVereineszurErrichtungeinesGymna-¬innigstenAnteilnimmt .Siekanner¬siumsinWahrung.ErbesprachdieFri¬ sehen,inwelchemGeiste,diejetzigegendeNotwendigkeitderErrichtungdie¬GemeindevortretungihreAufgabe.ses Gymnasiums,die Müherund fahrtu .erfüllt ,erseiüberzeugt,Opfer,welchesichderVereinauferlegtdassderüberdenTeil derBe¬

völkerungmitdiesemVorgehen
vollständigeinverstandenist .Zum
SchlussegedachtederBürgermeisterdes

Kaiseru .schloßmit einemDreima¬
ligenbegeistertaufgenommenenHoch¬
aufdenselben ,woraufderSchüler,
cherdieVolksymmesang .Auchin
denZwischenpausenhattederChorder
SchülerdesWährungerGymnasiumseinige
LiederinformvollendeterWeisezu
traggebracht.

NachSchlußderFeierüberreichteder
WährungeGymnasiummerendemLehr¬
körperderBürgerschuleinderLottoge¬
Gasse ,in welcherdesGymnasiumin
denletzten3Jahrenuntergebrachtwar,
eineDankadresse,inwelcheru .a .des
steteliebenswürdigKollegialeEntgegen¬
kommendesLehrkörpersderBürgerschule
gegenüberdemLehrkörperderMittelschrit¬
betrat wird .

( DerFeuerMagistratalsMuster)ImLaufe
derletztenWocheerschienimRathauseder
Miserialratl .Seindesjapanischenei¬
eisernungdesInnernin Begleitungder
geschäfttragenderjapanischenGefandt¬

schaftS .TobianJochie ,undsieüber¬
anStellung ,dieOrganisationundden
geschaftganzausMagistratuszusicher¬

miren .Ministerialratseineverwendete
mehrereTagezumStudiumderhiesigen
EinrichtungenimMagistratuDirektions
bureau ,in mehrerenMagistrats-Abteilun¬
gen ,mag .Bezirksamtern,undkalischen

AnhaltenundbekundetegroßeIn¬
tiefefüralleEinzelheiten.Indenletz¬
tenTagenunterzogfernerderMagi¬
kratzrasTiberisSobgarckausLemberg
denGeschäftsgangderWienerMagistratis

behenerin derArmensteilung,
einemeingehendenStudiumumzeigte
sich übergesehenehochbefriedigt



WienerRathaus.Korrespondenz
Vol .1647.NeuesRathaus

herausgeberu .vorantenRedaktenRud.Legt.
Min ,Dienstagv .Oktober13.die

StädtischeDienstvermittlung,heute
mittags wurdein derBrigitten¬
hauseBrigittagasse1die11 .Städtische

DienstvermittlungsstellevomVorstandedes
discheArbeits -undDienstungs¬
entesReichsratsabgeordnetenPuls
Prohaskain AnwesenheitdesMagistrats
KonigistenKarlhereröffnet .

PariserGemeindFunktionäreimWin¬
EineAbordnungderGemeindevertretung
vonParisbestehendausdenHerren
GemeinderatRosseldemtechischen
Direktor der PariserUntergrundbahr
benen dem städt .Die Bi¬

tet ,und rauch die¬
genTagenin in eingetroffen,umdie
einrichtungenderelektrischenStraßenbahren
undzugleichdieübrigenZweigederstädt .Va¬
lungzustudieren,dieHerrnwurdenvon
demBürgermeisterBürgervomRathauskeller
erwartet.ZumEmpfangederPreiseGase
hattensichauchVerbürgermeisterStrobach,
dieSpitzendesMagistratesu .dertechnischenAn¬

derderGemeindeeingefunden.B .d .Jünger
begrüßtemitherzlichenWortendieVertreterder
StadtParisu .wiesauchdieÄhnlichkeitdes
Volches hin ,der sich hie¬
durchHerzlichkeitundGeschreundlichkeitaus
zeichnet,sowieaufdiegegenseitigenSpra¬
tenderBevölkerungderbeidenGroß¬
städteu .diepolitischenBerechnungspunkte
ihrerVertretungen.G .Rosseldancktehier
denüberausliebenswürdigenEmpfangu .
beglückwünschtederWienerGemeindevertre¬
tungzudenaußerordentlichenErfolgen,die
sieaufallenGebratenderöffentlichenVer¬
waltungzuverzeichnenhat .Erhabinder
schmeichelhaftenWeisederReizederAd¬

Wienhervoru .bemerkte,daßderrege
SchönheitenihrerBevölkerungsichinder
BauertderHäuserebensowohl,wieauchin
denGeschmackvollarrangiertenSchaulde
u .derVortettderFrauennichtzumwenig¬
stenaberauchinderAnlageu .Erhaltung
derStraßenundPlätzeundderöfentlichen
Gartendocumentiere.Erwolaufder
Bürgermeisteru .dessenwartenMilde¬
beiter .NachdemdannMagistratsdirektor
Dr .ReischdenDankderstädtischen
BeamtenschafthierdieAnerkennungihres
Wirkensausgesprochenhätte ,brachtev .B.
SterbacheinhochaufdieStadtParisaus¬
woraufderChefingernederPariser
MetapolitainHerrBienne,in seinpa¬
tierterRededieVorzügederOrganisation
derWienerStraßenbahnenhervorhebedie
vonkeinerStadtfrohüberoffenwerde.
dieGäste,schiedeninspäterStunde,entzückt,
vondemherzlichenEmpfange,derihnen
zuteil gewordenwar ,undmitdemleb¬
haftenAusdruckdesBedauern,daßes
ihnennichtgegönntsei ,längerin Wienzu
verweilen.DochversprachHerrSeel ,der
in PariserGemeinderatdasReferat
Elektrotheknunhat ,ausAnlassder
ErneuerungderVerträgederStadtPro¬
mitdenprivatenElektrizitätsgesellschaften
mundingsnachWienzukommen,umdie
hiesigenVerhältnisseu .dieEinrichtungen
derstädtischenElektrizitätswerkeinein¬
gehenderWeisekamenzulernen .Von
VonbegebensichdieHerrenzunächst
nachverdageszumStudiumderdortigen
Untergrundbahrundkehrendannüber
MundennachParispunk¬

BetriebsdirektorDr .Kapann.DerBe¬
triebstrektorderstädtischenGaswerke
Dech .FranzRapahat demStadt
seinPensionsgesuchinfolgeeinesVorle¬
denüberreicht .Kapanntrat i .J .1873
indenpartischenDienstu .genehmensich
insbesondernalsBarbeiterderstadt¬



schenGasmeraus ,welche,trotzdem
sie in verhaltenichtigkurzerZeit
hergestelltwurden,vonderganzen
Weltals mustertigangesehenwerden
seit 1899furger der Regann ,als
triebsdirektor der dischenGe¬
werke u .müßte in dieser
Stellung ,ebensowiefrüherdie
Achtung seiner Vorigen so
die leibe es das Verteseiner
Collegenu .Untergebenenzuer¬
ringen .Kagannwareinerderersten
welchesichnachdemneuenGesetzeden
DottorteldertechnischenWissenschaften

rungen .

Auszeichnung.Wiewirerfahren,wurde
BurgermeisterDr .BürgervomKaiser
weRussland,durchdieVerleihungdes
RanislausOrdenszweiterKlassemit
demVermausgezeichnet.

BeziehtstreitungMargareten .DieVer¬
teilungdesBeilesMargaretenhält
vonMittwochderF .vierUhrnachmittags
ein öffentlicheSitzungab¬

hoherBesuchimLiesingerVersorgung
hauseGesternnachmittfuhrfor¬
ErwegenMariaJosefamitihremSohne
ErzherzogMansagenimWiestädtischen
VersorgungshauseinLiesingvor ,umden
dortbefindlichenbeherzigenSchwestern
insbesonderndereinstigenKrankenpfle¬
gerin herzoglichenHause ,der
aber MensuetaPoradina ,welche
umdie alten KrankenPflegunge
esVersorgungshausesinderaufopfernden
hingebungsvollstenWeisepflegt ,einen
suchimSchwesterhinabzustatten .Da¬
ist fandensichauchdieFunktionäre

AnstaltVerwalterDr .Scholz,Ober¬
in Seeliger ,sowiediebeidenHaus¬

Dr .Mölleru .Dr .Hahronein¬
D .ScholzbegreifedieKaiserli-¬
Fahrtenin ehrfurchtsvollsterVer¬

gabderinnigemKinderüberdasErschei¬
nenderselbenimHausederArmenAus¬
drucku .stellte dieFunktionärederAnfall
vor .NachdemdieErzherzogensichinliebe¬
vollerWeiseumdasWohlderArmen¬
sowieumEinrichtungenderAnstalter¬
kündigthatte ,sprachderVerwalternoch
denehrerbietigstenDankfür denhohen
Besuchaus ,woraufsichdieErzherzogen
in liebenswürdigsterWeisevondenBarm¬
herzigenSchwesternsowiedenAnstalts¬
funktionärenverabschiedeteu .begleitet
vondenSegenswünschenderArmen¬
welcheingroßerZahlehrfurchtsvollin
derNähedesWagensharten ,dieAn¬
stalt verließ .Esist nunmehrbereits

daszweiteMal ,dassFrauErzherzogen
MariaJosefaderhiesigenAnstaltdie
EheihresBesucheserwies.

WienerStadtrat .
Sitzungam6 .Oktober1903.
VorsitzenderD .B .d .Neumayer .
NacheinemBerichtedesM.Brauniß

wirdein OffertaufeinenTeileiner
stadtischenPorzelleinOberDöhlingbesucht
Anderung der Realität die
Hauptstrafe15imAusmaßevom1944

im gerin angenommen .
M.BuschbeantragtdenMagistratanzu¬

weisen ,wegenErrichtungeiner biszu¬
7000kg abwägendenBrükenwagebeim
WeidlingerSchlachthauseVerhandlungenein¬

zuleiten .Aug .
NacheinemAntragedesM.Heitmann

wird ,wegenVergebungder Erd -und
Pflasterungsarbeitenfür dieRegulierung
u .NeupflasterungdesInnerenNeubauer,
telszwischenderMariahillerstrafeund
derGoldschlagstrafeeineneuerlicheOffert,
verhandlungausgeschrieben .

M .Gottbauer ,beantragtdieinfolge
derRegulierungderRosauerländein
9 .Bezirk ,ordenlichenVerherstellungen
undAnlegungderhochzuellen
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miteinemko ,verfordernissevon5600
Kronenzu genehmigen .Aug.

M.D.WesselskyberichtetüberdieBau¬
linienänderungfürdieSchöffelgasseim
18 .Bezirku .beantragtdieBauline
zwischenHöhergasseundGroshoferstraße
derartzuführen,daßdieEckbaustelle
in ihrerVerbaubarkeitnichtbeeinträchtigt
wird .Aug .

demkatholischenSchulvoremfürOstern
werdenfür dasvonihmerhaltene
Lehrerseminar ,100CentenKoksunent¬
geltlichüberlassen.

M .BuschbeantragtdieEntfernung
desin denSchwegderSchloggasseim
5mvorspringendenschonsehrschadhaften
TeilesderEinfredungdesHetzendorfer
Friedhofesu .diegeradlinigeFührung
derMauer ,sowiediehiedurchnotwendig
werdendeVeränderungmehrererGrab¬
stillenzugenehmigen.(Aug.

NacheinemBerichtedesM.Wesselworden
derKongregationderBarth .Schwestern
in Wien ,6 .Bez .Gummendorferstr.108
fürihrePrivatMädchen.Volks-u.
Bürgerschule,6 .Bez.Linengasse24Schreib¬
u.Zeichenrequisitenunentgeltlichüberlassen.

den vomM .Rauerbeantragten
BedingungenfürdiegeplanteUmstellung
derFinanzwachhütteaufdemPenzinger
Rangerbahnhofder Westbahnwird

zugestimmt.
Schuleinweisung,heutevormittags

wurdedasneueSchulgebäudeinder
sog .Kein ,Ober- Löbling ,Weber
gassein feierlicherWeiseeingeweiht.
DasGebäudeliegt etwasabseitsvonder
Straßemittenin Garten ,stehtvorläufig
vollständigfrei ,u .macht,inmittender¬
ländlichenUmgebungeinengeradezuin¬
ponierendenEindruck .Esist inden
Bezirksteiledrinn,dieersteselbstandi,Schule

DasneueSchulgebäude,ist eigentlichnur
einTeil ,derindieserGegendzuerrichten
denDoppelvolksschule ,u .zw .derfür
dieKnabenschulebestimmte,wirdjedoch
vorläufigfürbeideGeschlechterbenutzt.
der Bauwurdeam6 .September192
begonnen .EndeAugustl .J .tem¬
gemäßwolle .DerzweiflächtigeGesin¬
tract enthält .Sozimmer ,2Lehrmit
und1 Konferenzimmer,1Schulkanzlei,
1Schuldienerwohnungsowie,1Waschküche
imSonterram.DerTurnsaalbefindet
sichindemebenerdigen,mitHolzzement¬
dochversehenenHofseilentrakt.ZurBezeigung
dienenGasofen,diekünstlicheBeleuchtung
erfolgtdurchAnschesGasglüchlicht.Der
HofraumwurdealsSommertagu .Spiel,
platzhergerichtet.DerfreiePlatzvorderSchule
wurdeplauert ,mitGrasbesamtu .gegen
dieWeinberggassezumiteinemHolzernen
Stakelengitter,abgefriedet.DieDefinitive
gartnerischeAusgestaltungdesPlatzes,kann
erstnachEinlösungweitererzurAn¬
die nötiger Grundheiterfolgen .Die
kostendesBaresu .derinnerenEinrichtung
betragenca .210000Soden ,AlsBauleiter
fungierteBauratVorbertDobia
mitder BauspizierungwarderHa¬
genieurKarlGöllerbetraut .

ZurheutigenFeier,hattederBezirksteil
krimm,unterderLeitungdesBezirksvor¬
steher-StellvertretersDroßler,außer¬
ordentlicheVorbereitungengetroffen.
In derBrottenbuchgasseamEingang
Beziehlsteiles ,Kriewareinmächtig¬
Triumbogenaufgestellt derHer¬
schrift :EinherzlichesWillkommendem
großenBürgermeisterDr .KarlBürge
EinzweiterTriumphlogen,befandsie
etwa300SchrittvordemSchulgebäu¬
dein derWeinberggasse.AlleHäu¬
ser martigbeklagt ,mitBlumen¬
u .Festensfestlichgeschmücktu .ange¬
dieganzeBevölkerungdesBegerihr
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war auf den Beinen .Beidem
TriumphlogeninderWeinberggasse
hattensichzurBegrüßungBez.Vorsteher
KuhnmitderBezirksvertretung,das
FestkomitdemObmannGrößleran
derSpitzer ,derNusdorferMännergesang,
verein unter der LeitungdesObmanns
Pilz unddesChristersKopfer
fernederErzherzogFriedrichMilitär¬
VaternnenvereinmitdemSitzin
WährigmitvollständigerMusik¬
kan ,dieOrtsgruppeDöblingder
Wier Burg vermügungsein
zu sehr 50 Mannvon demTramwag¬
PersonalderBetriebsbahnhöfeWahrung
undPrinzingAufstellunggenommen.
Vonhin ausbis zumSchulgebäude
bildetendiefreiwilligenFeuerwehren
vonOber -undUnterDöblingsowievon
OberundUnterSieveringSpalier
BeimSchulgebäudehattesichderLehrkörpe
u überder FührungdesOberlehrers
Etzmannsdorfer,derchristl .Wiener
FrauenbundOrtsgruppeoblig ,ein
großeAnzahlweißgekleideterMädchen
u .gestreichefestgästeeingefunden,unter

welchen wir insbesonders bemerkten
dieG .Hölz ,Dr .Reisch ,Schweru .
Westendorf ,in VertretungdesLandes¬
schulratesBezirkshauptmann,Baron
Winkler ,denObmanndesOrtsschul¬
ratesu .ehemaligenBezirksvorsteher
Langer ,denPolizeibezirksleiter
PolizeialDr .Pompe,fernerMagistrats
Direktoru .Weiskirchner,Wiebaudiret,
tor Heimreich,BezirksschulinspektorBris¬
Rathellner ,dieMagistratsräte,Na¬
wozuu .ViktorinBauratDobial
IngenenGöller ,Stadtgarteninspektor
Eybler ,dieStadtbaumeisterGißhammer
u .Wiener etc .sowie sehr viele dem
LehrstandeangehörendePersönlichkeiten
DiekirchlicheZwemonienahm,Dechant
PlandorfervonDöblingunterAssistenz

derPfarrgeistlichkeitvor .Um9Uhr
fuhrBem.Dr .Burger,inBegleitungdes
PräsidialvorstandesObermagistratsrates
Appelbei der Triumphofortinder
WeinbergasseunterstürmischenHoch¬
rufender Versammeltenu .unterden
langenderMusikkapellevor ,u .wurde
vondemBez .VorsteherKuhnu .dem
ObmanndesPostamtesDrößlerauf
dasweisebegrüßt ,woraufsich
derFestzugzumSchulgebäudeselbst
in Bewegungsetzte .Andieträchliche
ZweienderEinweisungreichtesich
in demvomStadtgartenspektor
EyblerfestlichgeschmücktenTonsont
einheiligeMesse,beiwelcherdieSchul¬
Kinderein deutschesMeßliedsangen.
DarnachrichteteDechantFlandorferan
deVersammelteneineherzlicheAnsprach,
welcheer mitdemWunscheschloß .Esmögen
indieserAnstalt,dieKinderherangebildet
wordenzutüchtigenMenschenu .würdigen
Staatsbürgern,welchesichnachdenWorten
derHl .Schriftrichten :GebetdemKaiser
wasder Kaiseru .Gott ,wasGottes
ist .Bn .Dr .Burgerdankteinseiner
AnsprachegehtderGeistlichkeitfürdie
Vornahmeder krächlichenEinweisung
begrüßtesodanndieanwesendenPfist
insbesonderedieVertreterderstaatlichen
Behörden,danktfürdenihmpersönlich
zuteil gewordenenaußerordentlichherz¬
lichenEmpfangu .führteaus ,esfreue
ihnzusehen ,daßimBez .Döblinghin¬
trachtzwischenalleinBezirksteilenzersche.
Errichtet ,danneinerAppellandie
Lehrerschaft,dieKindernamentlichinder
deutschenSpracheu .imRechnensüchtig
auszubildenuversicherte,sowieder
Bauder neuenSchuleein Beweisdafür
sei ,dassdie Gemeinderat ,nichtblos
dernähergelegenenBezirkegedenke,
sondernauchdieBedürfnissederan
derPeripheriegelegenenStadteile



immerimAugebehalte,sowerdeesauchgestelltenArbeitenderkleinenbesichtigt
hatte ,verließernachfasthalbstündi¬inZukunftderFallsein .Erschloßmit genAufenthaltdenstädtischenKin¬demWunsche,esmögein derSchule

dergarten .gewirktwordenzurEhrederStadt, AndieFeierschlosssichdannnochzumRuhmunseresVaterlandes,zum
einkurzesFrühstück,imGasthofeSchutzu .zumTeilderKinder,welchehettet ,wobeiderObmanndesPasto¬andiesemStadtheilwohnen.EssprechenmitDrößerdiefestgusteaufdasdannnachBezirksschulinspektorHellerherzlichstebegrüßtu .aufBem.Dr.derObmanndesOrtsschulentesLang¬
Burgertrank .Dan.Dr .Bürgerer¬weber,Stadtrats-Referenthölz widerte ,miteinemhochaufden

BezirksvorsteherKuhnu .endlichOber¬Begretsvorstehenkuhn,u .denStill¬lehrenElzmannsdorfer.NacheinemvertreterGrößen.
patriotischenChorderSchulkindertrug Freitagden9 .§ .findetdieEinrei¬
dieSchülerinder4KlasseBurkharthungderSchuleim10 .Bezirk,einvondemLehrerPertzverfasstesSchrankenbergassestatt .
Gedichtvor ,inwelchemdemBürger,
meisterderDankderSchulkinder
zumAusdruckgebrachtwurde.Diesge¬
rührtdanktehieraufderBürgermeister
u .schlossmiteinembegeistertaufge¬
nommenenHochaufdenKaiser ,worauf
dieVolksymmegesungenwurde.Damit
schlossdieFeierimSchulgebäude.Von
BezirksanschenRuhewurdendiebei
derfeierbeteiligtenkleinenSänger
u .Sängerinnen80anderZahlmit
Backwerkbeteilt .

NochvollzogenenFeierimSchulge¬
bäudebegabsichdannderBürger,
meisterimFestzug,unterVorantritt
derMusikkapelleindenstädtischen
KaiserFranzJosefKindergartenOb¬
Kirchergasse8 ,woervondemBürger¬
schuldirektorkamu .denKinder.
gartnerinnenaufdasEhrfurchts¬
vollstebegrüßtwurde.Unterden
LeitungderKindergartnerinnen.
Kummereckeru .N .Rittmannführten
weikleineneinigehübscheSpieleauf
u .trugenLiedchenu .Gedichtchenvor¬
NachdemderBürgermeisternochdieaus¬



Math .
1 .No16472.Mittag

gradedesstamentgesagte .Es
7 .Okt .13 .bien .

1

BeteiligungderGemeindeWienander
Kunst-undGewerbe-AusstellunginPeters,
Burg.DerStadtrathatnacheinemBerichte
desM.D.Fraubeschlossenn,daßsichdie
meinWien,anderimMonateVerein¬
berl .J .inS .Petersburgstattfindenden
KunstundGewerbe.AusstellungfürErge¬
nisseausMetallundSeinbeteilige.Die
AusstellungfindetunterdemProtektorateFürstinhenKais.HoheitderGroßzügigeElisabeth
MaweitigenRat .Essollenseines
derGemeindeWieninsbesonderejene
MedaillenzurAusstellunggelangen,
derenPragungdieStadtselbstveranlaßt,
hatu .welcheaufirgendeinwichtiges
EreignisBezughabenoderwelcheauf
geschichtlichbedeutungsvolleMänner

suis
StädtischeDienstvermittlungsstelle.Die

stadtischeDienstvermittlungsstellefürden15.
bezirk,welchesichbisherimHotelReinberger
inderCentraledesArbeitsvermittlung,

in die neuenan beideist
LokalitätenimGemeindehausesass
8übersiedelt.DieVermittlungsstellewurde
heuteeröffnet.

Pensionierungen .DerStadtrathatdem
AnsuchendesMagistratsratesAntonFrisch,
aufLeiterdesmagistratischenBezirksam¬
les fürden15bezirk ,fernerjenem
desBaumspektorsErnstFolgu .des
städtischenRatsdienersKarlGruber
umVersetzungin denbleibenden
RustandFolgegegeben.DerenS .Ja¬

zumBaudereinenDonannte.
ImStadtrateberichteteM.Oppenbergerüberdie
ErwirkungdeswasserrechtlichenKonsensesfürdie
imZugederRotentumstrasseüberdenDoma¬
Kanalzuerbauende,neueBrückeu .legte
zudiesemZweckedasprinzipielleProjektfür
dieselbevor.DemProjekteristzuentnehmen,
daßdieseBrückeinanalogerAusführung
wiedieFranzensbrückegedachtist ,nämlichals
BogenbrückemitvondenKanalu .diebeider¬
seitigenVorkauüberschauendenöffnungen,
fürderenTrakonstruktionnurEisenu .Sein
Verwendungfindenwird.DieGesammtbreitebe¬
trägt19m,wovonje4aufdieSchwege
entfallendieGesammtlangeetwa79.Die
SpannweitedesmittlerenBrückenbogensbe¬
tragt ,ca .53m.ImZusammenhangmitdem
BrückenbaustehenprovisorischeStraßenregulie¬
rungenzurAusgleichungderNiveau,nämlich
dieHerstellungeinerRampeinderFilienbrunn,
gassesowiezweenRampeninderOberen
Donaustrasse,bezw.inletztererStrafediezur
WahrungdesPonsensmäßigenBestandesder
Realitäten93und95erforderlicheAnlageeiner
hoch-undtiefstraße.NachdemAntragedes
Referenten,wurdedasvorgelegteprinzipielle
Projektgenehmigtu.beschlossen,fürdasselbe
unverzüglichumdieErteilungdeswasser¬
rechtlichenKonsensesanzusuchen,

KatalogderStadtbibliothek.M.Dr.Wessels,
kgbrachteimStadtrateeinenBerichtder
DirektionderstädtischenSammlungenzur
kenntnis,wonachdieVorarbeitenfürdie
DrucklegungdesKatalogesderWiener
Stadtbibliothek,soweitsiedenRevisionder
Titelkopenbetreffen,beendetsind.Über¬
AntragdesBerichterstatterswurdedieDirek¬
tionbeauftragt,überdieKostenderDanck¬
legungbinnen4Wochenzuberichten.

EinweihungderCausinskirche.DerProt.rathatnacheinemBerichtedesM.Braunis
demLandenburgerenanläßlich



deram18.J .stattfindendenfeierlichenEinwei¬
hungderCanisiukircheimBezirk,diezu
DekorationszweckenbenötigtenFlaggenmasse,
Flaggen,HahnenundWappenausden
städtischenVorräten,leichweiseüberlassen.
DieAusschmückungdesEingangsu .des
InnerenderKirche,wirddurchdasstädtische
GartenspektoratmitPflanzenausden
städtischenVorratenvorgenommenwerden.

Gassenbezeichnung.DieFortsetzungderApollo¬
gassezwischenderKaiserstraßeu .der
Sophienspital-Realitätwurdegleichfalls

mitApollogassebezeichnet.(ReferentM.
Weitmann . )

Ernennungen.DerStadtrathatnach
einemBerichtedesM.GrabeimStande
desstädtischenGartenpersonalesernannt.
zumStadtgärtnerdenstädtischenGärtner
JakobPlosowitz,zudefinitivenstädti¬
schenGärtnernersterBezugsklasse ,die
städtischenGärtnerFriedrichOrtmann
Weigel ,Vikar und
EngelbertGraf ,zudefinitivenGärt¬
nenzweiterBezugsklassediestädtischen
GärtnerJohannDubowsky,Heinrich
Christenu .diestädtischenGärtnerge

hilfen,AlfredDienstu .JohannHellinger.
ErledigteLehrstellen.ImWienerSchulbe

ziskommenzurBesetzung:20Bürgerschul¬
lehrer18Bürgerschullehrerinnen.
58Volksschullehrer ,1Volksschullehrer¬
oderVolksschullehrerinnenstell,48Volk
schullehrerinstellen,34Unterlehrer¬
51Unterlehrerinnenstellen,31Bezirks¬
Aushilfsunterlehrerund8Bezirks¬
aushilfsunterlehrerinenstellen.Gesuche
sindbis längstens3 .Novemberim
vorgeschriebenenDienstwegezuüberreichen,

WienerStadtrat .
Sitzungam7 .Oktober

Vorsitzenderu .B.Strobach¬
NacheinemBerichtedesM.Hörmannwerden

fürdieRegulierungderCasanpassezwischen
denHäusern6und1410657bewilligt.

DasvomM.BraunvorgelegteProjekt
fürdieHerstellungdesNiveausderUnterfahrt
straßebeiderStaatseisenbahnimZugeder
Guden-undGeiselbergstraßeu .fürdie
InstandsetzungderArsenalstraßeum10.und
11.BezirkwirdmiteinemKostenerfordernisse
von77 .316Kronen88hgenehmigt.

derHerstellungeinesSchulgartens
beiderSchuleSimmeringKaiserEbers.
dorferstraße65wirdzugestimmt.

beckbeantragt dieAb¬
derungeinigerDetailsbeiderAusführung
desBauesderSanitätsstationinhernals
Gilmasse .( Aug.
demMädchenzumamKohl.

marktwirdeineAnzahlvonSchulbänken,
leichweiseüberlassen.

M.ApenbergerbeantragtdemVer¬
waltungs- DirektoriumderKinderbe¬
wahrungsanstalt(RuppischenStiftung
anlässlichderam10 .d .stattfindenden
feierlichenEinweisungdesAnstaltsge¬
bäudesI .Leopoldsgasse1dkora¬
tionspflanzenausdentodt .Vorraten
unentgeltlichzuüberlassen.Aug. )

N.B .derheutigenKor.liegtdes
Buch„ Wennam2 .Jahrhundertbei .
dasselbewurdeüberAuftragderGa¬
WievonProf .G .L .Eickmannver¬
fahrtu .wirdjetztandieRever¬

sendet .



Dr .RathausKorrespondenz
Feb .16472.7 .NeuesRathaus

herausgeberu .verant.RedakteurRud.Eigl.
Wien,Donnerstag8 .Oktober13 .Jahrg.

WienerStadtrat .
Sitzungam8 .Oktober1903.
Vorsitzenderu .B .d .Neumayer

M .Billarek ,berichtet überdie
FragederAbänderungderBaulinenfür

dieRothgasseundbeantragtdiedermalen
genehmigteBaulinebeizubehalten.W.
Jatzkabeantragteine6Meterlangeab¬
sagungfür die an der Eckedes
Rabensteigesu .desverlängertenFleisch¬
marktesentstehendeBaustellevorzuschrei¬
ben .Referentakkomoviert,sichdieser
Modification,welchezumBeschlussegehoben

wird

NacheinemweiterenAntragedesM.
BielstarckwerdenfürdieReorie,
rungdesWetterhäuschensimRathaus
park 1110Kronenbewilligt .

M.habebeantragtfürdenOber¬
telegraphienersterKlassederstädti¬
schenFeuermehrStefanDoktoranlas¬
lichderVollendungseines25 .Dienst,
jahres ,eineEhrengabevon25Dukaten
u .zurVeranstaltungeinesMannschafts¬
festesausdiesemAnlasse160Kronen
zubewilligen .( Aug.

zurTrockenlegungderBerau¬
RäumlichkeitenimErdgeschäftedesVer¬
waltungsgebäudes,derstädtischenStraßen
bahnenwerden3187Kronenbewilligt.

NacheinemBerichtedesM.Busch
wirddie DemolierungderRealität
Margarethen ,Matzteinsdorferstrafe150

genehmigt.
M.Hörmann,beantragteinOffert

aufdiestädtischeBaustelleLandstraße
Fasangasses .Z .2510per63180m
vondenPreisvon1100Kronenvori¬
anzunehmenArg .

NacheinemBerichtedesM.Sauer
wirddie infolgeAusbauderstädti¬
schenStraßenbahnnotwendiggeworden
EinführungderöffentlichenBeleuchtung
in derHüttenpasse ,Bernhardstraße
Maroltingergasseu .demangrenzenden
TeilederKoppstraßeam13 .und16 .Bezirk
genehmigt.DiejährlichenGesamtkosten
stellensichauf760Kronen.

dasvomM.Gottbauer,bevorgelegte
ProjektfürdieHerstellungvonRettunge
plätzeninderAlterbach-u .Nußsdorfer¬
straße ,wird ,miteinemKostenverfordern
von 198878genehmigt .

DerVereinigungderarbeitenden
FrauenwirdeinLehrzimmerderMädchen¬
Volksschule,AlsegrundGrüneThorgasse
zurAbhaltungunentgeltlicherSprach-u .
SigraphiekurseaufWiderrufüberlassen .

NachseinemBerichtedesM.Brannis
wirddemBürgerschullehrerJohannHer¬
litschkazurErteilungdesStenographie.
Unterrichtesein Lehrzimmerander
KnabenvolksschuleharrtenKauergasse3
an4 Wochenlagenüberlassen .

M.BraunbeantragtdieGenehmigung
mehrererErgänzungsarbeitenfürdie
Straßenbahn-u .Tunnelanlagebeim2 .
toredesZentralfriedhofesmitdemKosten¬
erfordernissevon20163f 50tAug.

NacheinemBerichtedesM.Wessel,
wirddieLieferungvon45000Stück
Hundsteuermerkenpro1904sichergestellt.

Vielwasserleitung.ImStadtratelegte
M.SatzkaeinenBerichtüberdieHerstel¬
lungeinerFilleranlagenderDienta¬
wasserleitunginTüllnerbachvor .Diese
Anlagensindnunmehrvollendetworden.
DiephysikalischeQualität,ergabenachden
angestelltenUntersuchungeneinevollständig

zufriedenstellendeBesserung,sodaßdas
Wasserals vondenVorschriftendes§ 6
desWasserlieferungsvortragesentsprechendes
Nutzwasser,bezeichnetwerdenkann .Nach
erfolgterDurchführungderRohrleitungen,
welcheunmittelbar ,bevorsteht ,wirdes

möglichseindenInteressentenWasser
voneinerBeschaffenheitabzugeben,die
allenbilligenAnforderungenanein
Nutzwasserentspricht.DerBerichtwurde
zur Kenntnisgenommen.

Grundtransaction.ImVorjahrewurde
derMagistratbeauftragt,wegendurch¬
führungderCrobergerstrafeinderStrick¬
zwischenderNottendorferstrafebiszur
Grenzedes11 .BezirkesVerhandlungen
einzuleiten.BevordiesezumAbschlusse
gelangenkönnen ,mußbezüglichder
AbtretungderLiegenschaftanderEcke
derNottendorferstrafeu .desMitterweges
eineEntscheidunggefülltwerden.Der
StadtrathatmirnacheinemBerichtedes
M.Hörmannbeschlossen,mitdemEigen¬
tümerdieserLiegenschafteineGrundtrans¬
aktionabzuschließen;nachderselbener¬
wirktdieGemeindezurDurchführung
der Erdbergstraße684alsBau¬
grund 935 ,zu wogegen
153man die Parteiabgetreten
u .ein Betragvon5000Kronenan
dieselbebezahltwird .DieParteiüber¬
nenntdie Verpflichtung,denihrvon
derGemeindeüberlassenenGrund
solangefürdenöffentlichenVerkehrfrei¬
zuhalten,bisdieserTeildesMitter¬
wegesaufgelassenu .dieEroberger¬
straßenachdengenehmigtenBaulinen
vonderNottendorferstrafeausinEnd¬
lichenRichtungeröffnetwerdenkann.



WienerRathausv .Korrespondenz
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herausgeberu .verant .RedakteurRud.Eige
DerFreitag .9 .Oktober.13 .Jahrg.

Schuleiweisung .Andersüdlichsten
Grenzedes10 .BezirkesnachdemBaar¬
wald ,durchwodieUrselbrunnen¬
Beckerzusammenstoßen,mitdenGrün¬
den ,welchedenhistorischenNamen

MagereFerneführen ,ist heuteein
nächtigesgroßesSchulhausseiner
Bestimmungübergebenworden .Das
neuefür MädchenbestimmteSchulge¬
bäude ,wurdeals Schwesterschulezu
den1901eröffnetenVolksschuleLan¬
ackergasse17 auf den vonBürger¬
spitalfond ,erworbenenGründener¬
richtetu .befindetsichinderSchranken
bergasse .DerBauwurdeam15 .Okt.
berv .J .eröffnetu .EndeAugustvoll ,
sendet ,das Gebäudeist dreissigu .
nachbeidenFrontenvonkleinenVor¬
garten ,welchesinnerhalbeines
schmiedeisernenEinfredungsgitters
gelegensind umgeben .Es enthält13
Lehrzimmer,einenTurnal ,nebstGar¬
derobe,einKonferenzundvierLehr¬
mittelzimmer,u .eineSchuldienerwoh¬
nung ,derHofist alsSommerturnplatz
eingerichtet.DieBezeigungerfolgt
durcheineNiederdrückdampflustigung
zur BeleuchtungdientQuersches
Gesglüchlicht.DieKostendesBauesu .
der innerenEinrichtungbetragenca¬
220000Kronen .DieBauleitungbe¬
sorgteBanalKarlHaubfleisch ,die
BauinspizierungbesorgteBauralKarl .
Haubfleisch ,dieBaumspizierung
war dem ObringenenRobert
Spulak ,Edleru .Bahnwehrübertragen

DiekirchlicheZwemoniederEinweihung
nahmPfarrer Eiserer vonH .Anton
untergroßeAssistenzvor .DieZufahrts¬

4x

strafe zumneuenSchulgebäudehatte
Flaggengelnangelegtu .in derNäh¬
desSchulhauseserwartete,einegroßeAn¬
zahlderBevölkerungdesBezirkes ,die
ZufahrtderFestgaste.Derfeierwohnen
bei :BamDr .Burger ,derinBegleitung
desPräsidialvorstandesObermagistrats ,
als Appelerschienenwar .DerVer¬
präsidentdesu .d .Landesschulratesfreiher
v .Bienerth,LandesschulinspektorDr.
Rieger ,BezirksschulinspektorDr .Wieder¬
hofer ,PolizeibezirksleiterPolizerrat
Bydschowsky,M.KisswegdieG.
Bilder ,StattrichundRiederBezirks¬
vorstehernHauptmitderBezirksvertre¬
tung ,die MitgliederdesOrtsschulda¬
es mit demObmannRechnungsrat
Decker ,die MitgliederdesArmen¬
institutes mit demObmannPrechter ,
ObermagistratsratPosselt ,dieMagi¬
stratsräte ,Marzuu .Neuhofer,Prä¬
sidialsekretär,Pfeiffer ,BauralHaus¬
Fleisch ,Oberingenieur,v .Spulak,Stadt¬
garteninspektorHybler ,Oberlehrer
Tragmit demLehrkörperu .den
Schulkindern ,die Ortsgruppefavori¬
ten der Sr .Bürgervereinigung ,die
Ortsgruppefavorisendeschristlichen
Sr .Frauenbundes ,diefreiwillige
FeuermehrRudolfshageletc .

NachderkirchlichenZermonieu .der
Fl .MessehieltPfarrerEisterer ,eine
längereAnspracheandieFestversamm¬
lung ,in welcherer ausführte ,das
festeinerSchulweisesei ,einfestder
christlichenFamilie.ErrichtetzumSchluß
einenAppelan die Lehrkräfteu .an
dieSchulkinderu .stimmte,danndas
GeDennan ,in welchesdieVersammlung
einstimmte.DiekirchlicheZwemonieschloß
mit einemDankgebetfür denKaiser .

Bem.Dr .Bürgerdankteinerster
HinederGeistlichkeitfürdievonihrvor¬
genommeneWeisedesSchulhausesu .führte

aus :Esistbekannt,daßichzuSchulen,
weisungfür einenaußerordentlichwich¬
tigenAlthalte,weilichglaube,daß
durchdieselbeindenHerzenderKinder
das Andenkenan diesen Tagfürdas
ganzeLebenerhaltenbleibt .Ichlege
Wertdarauf ,dasdieSchuleinweihung
mitallerförmlichkeitinallem,point
begangenwerde ,umdamitzubekun¬
den ,dassdieSchuleeinesderBedeu¬
lendstenWerkist ,welchedieNeuzeit
geschaffenhat .DieBesichtigungder
SchulehatauchmicheinengutenEindruck

gemacht,ichhabegesehenn,daßdieKinder
in einerWeisegekleidetsind ,welche
daraufhindeutet,daßdieEltern ,das
fest ,welcheswirbegehen,zuwir
digenwissen,u .ichbittedieKinder
ihrenEltern ,dahinmeinenDankzu
melden ;ich weißdiesumsomehrzu
schätzen ,weilwirunshie ineinem
Stadtheilbefinden ,dessenBewohner
nichtzudenmitGlückgüternGesegneter
gehören.IchsehedarausmitFreude,
deseininnigerKontaktzwischenSchule
u .Familiebesteht .Esfreutmichauch,
daßeinsogroßerTeilderBevölkerung
hiervertretenist .Erschloßmitdem
Wunsche,es mögedieseSchulezur
EhredesBezirkes,zurEhrederStadt
Wienu .zurEhredesVaterlandes
Österreichblühen,wachsengedeihen.

DerVerpräsidentdesLandes¬
schuldetesFreiherrv .Bienerthsprach
der Gemeindevertretungfürihre
neuerlichbewieseneFürsorgefürdie
Schule ,denDanku .dieAnerkennung
desLandesschulratesaus ,insbesonder¬
demBandBurger .Wennihmjemand
einwendenwollte ,daßdieGemeinde¬
vertretungdurchdie Erbauungneuer
Schulennurdasleiste ,wozusie
nachdenbestehendenGesetzenverpflichtet
sei ,somüsseer diesenEinwandzurück¬



gehen ;dennin derArtu .Weise ,wie
dengesetzlichenAnforderungenentspro¬
chenwird ,sie eingroßerUnterschied
zubemerken.DieSchulgebäude,wie
sie in denletztenJahreninWien
errichtet wordensind ,die denwei¬

gehendenAnforderungenmodern
Schulbautechniku .Schulegienansprechen

gehen ,weilaberdasEinaus ,was
PflichtderGemeindevertretunggenannt
werdenkann .Siezeigenvoneiner
MunificenzderGemeinde,dieweit
hinausgehtüberdenRahmeneiner
einfachengesetzlichenPflicht .Freiherr
H.Bienerthappellierte,dannandie
PflichttrederLehreruschloßmitdem
Wunsche,esmögenalledieMädchen
diedieseSchulebesuchen,tüchtigeMit¬
gliederunseresGemeinwesenswerden.
EsmögedieSchulegedeihenu .blühen
zumNutzenu .SegenderBevölkerun¬
derBezirkesu .zurEhrederStadtWei¬
EssprachsodannBezirksschulinspektor

ProfessorDr .Wiedenhofen.Erdanktena¬
mensdesBezirksschulratesu .führte
aus ,daßdas AnwachsenderZahl
derschulpflichtigenKinderindiesem
BegrifeineVermehrungderSchulen
notwendiggemachthabe .Heutebe¬
stehenindemBezirk30großeVolks¬
u .Bürgerschulenmit335Klassen
gegen311KlassenimVorjahre,trotz
dergroßenVermehrungdurchzwei
nenSchulgebäudesindauchferner
mirmehr7Klassenfrei.Der10 .Bezir¬
konne,dermittlutigenUnterstützung
seitensderGemeindenochlangenicht
entbehren,u .erbittetzumSchlusse,
es mögedieseUnterstützungauchin
Hinkunft,wiebisherdemBezirkzu

heitwerden .
Essprachendannnochnamensdes

OrtsschulraterObmannBecker,namens
desBezirkesVorsteherGrupaderstadt,

rätlicheReferent,M.Risswegu .namens
desLehrkörpersOberlehrerTag.DieSchu¬
lerinWoherausder5 .Klassetrugein¬
festgerichtvor ,inwelchemdasBild
einenkleinenSchulknaben,der
strengen Winter ,eine Stundeweit
zur Schulewandernmus ,imVorder¬
grundestehtu .dieSchülerinHörmanndanktenamensderSchülerinnendem
Bürgermeisteru .derGemeindevertretung
DieVortragederbeidenKinderüblen
durchdieAusdrucksvolleu .verstandes¬

innigeBelonungeinenmächtigenEin¬
druckaufdieVersammlungauszum
SchlussegedachtederBürgermeisternoch
in anzukommenderWeisederTätigkeit
desMagistratusu .desStadtbauamtes .
ErschloßmiteinemDruschenHoch¬
aufdenKaiser .MitderAbsingung
derVolksymmeschloßdasFestdieser

Schuleihe.
SchneesäuberungderFahrbahnderstädti¬

schenStraßenbahnen.DerStadtrathat
nacheinemBerichtedesM.Frabegeneh¬

migt ,daß von der FirmaSiemens
undHalseu .anstattdervortrags¬
mäßigzuliefernden42Schweflügen
LembergerTyp ,6 StückSchneesan
berungsvorrichtungenSystemSchmit¬
Michtner,samtRillenweinigerfür3
Moorwagen,2 Motorlastwagenmit
Schnesänderungsvorrichtungu .Stillen,

einigerohneMotorenu .Fahrschalter
u .2SchneekehrenmitrotierendenBesen¬
SystemStromskydarskoimGesamt¬
Kostenbetragevon55000Kronengeliefert
werden .Dersich durchdieseMinder¬
leistungergebendeRestbetragvon830
Kronenist derDirektionderstädtischen
StraßenbahnenfürdieMontageder
SchneepflügeaufMotorwagenzur
Verfügungzustellen .



Die Repert .
Tl .N .16472 .Meer .

HALENDREANDRECHERRedner ,
R .E .

1 .Ob131446 .

zurSubventionirungdeskatholischen
Schule .ImStadtratebrachteM.
Dr .Deutschmann,dieEntscheidungdesVer¬
waltungsgerichtshofesüberdieBeschwerde
desGemeinderates,MorgOrelgegen
denBeschlußdesWienerGemeindera¬
les vom2 .Dezember1902betreffend
die Erteilungeiner Subventionan
denkatholischenSchulgereinfürer¬
zur Kenntnisu .beantragte ,dem
Gemeinderatezuempfehlen,demStadt¬
val undHof -undGerichtsadvokaten
Dr .AntonWesselsfür dieausgezeich¬
neteundunentgeltlicheMühewaltungals
VertreterderGemeindeWienindieserStreit¬

sie denDankauszusprechen .DerAntrag
wurde einstimmig angenommen.

WeltausstellunginS .Louis.DerStadt
rat hat nacheinemBerichtedesOR.
Grabebeschlossen,demEisenbahnen.
nisteriumzumZweckederHerstellung
vonAnsichtenderStadtWien,welche
imösterreichischenRegierungspanillon
bei der Weltausstellungin S .Louis
1904ausgestellt werdensollen ,einen
Betragvon2000KronenzurVerfügung
zustellen .

Genossenschaftliches.DerMagistrathatdie
ErrichtungzweierneuerGewerbegenossen¬
schaften,nämlichderAplographen,u .der
sächlichkörpererzeugerbeschlossen .Mitder
VeranlassungderKonstituierungdieser

GenossenschaftenwurdederMagistratssere¬
lar Dr .AntonSchwarzbetraut .Alsbe¬
hördlicherCommissärderSpirituosenschänker
GenossenschaftwurdeMagistratssekretär
Dr .Schenk,als KommissärderMecha¬
untergenossenschaftMagistratsbekom¬
missar ,Dr .Dokanpil,bestellt.

GoldeneHochzeit.Heutevormittagshalb
10UhrfeierteinderPfarrkircheMaria
vomSiegedesEhepaarHeinrichund
Theresia ,Roten ,dieFeierderHöl¬
denenHochzeit .Rotenersteht im76 ,
seineGattenim70 .Lebensjahre.Vor50
JahrenfeiertensieinderAlservorstadt
DasFestihrerVermählung.Rotenus
gelernterGutmacherübersiedelte,bald
nachseinerVerehelichungnachLinz,
leitete dortdieZweigniederlassung
einerWienerHulfirmaübernahm
1856desGeschäftaufeigeneRechnung
u .führteesbis1873mitbestemErfolge
fort .DasJahr1873brachteihnumseine
gesandtenErsparnisse.Dieseu .andere
mislicheVerhältnissezwangendenMann
dasGeschäfti .J .1874aufzugebenu .in
seineVaterstadtWienzurükzukehren,
woer als Geschäftsdienerseinweiteres
Fortkommenfand .Seit1895beziehtdas
Ehepaarvonder GemeindeWieneine
kleine Pfründe .Vonden6Kindern
desSubelpaarssindnoch3 amLeben.
DerheutigenFeierwohntenaußerden
Kindernnochdie7 Enkelbei ,ferner
am .Dr .Heger ,M .Wessel ,G.
Glößt ,BezirksvorsteherSchadeVor¬
steherStellvertreterDirnbacher,die
BezirksrateGesner,Reimer,Seifert
u .Weiß ,zahlreicheArmenratedes
6 .BezirkesmitdemObmanndesArmen¬

institutes Zeckl ,Obermagistratsrat
Appel ,MagistratsratAspergeru .eine
VertretungderOrtsgruppeMariahilfdes
ChristlichenWienerFrauenbundesmit

FrauManowan der Spitzesowie
einezahlreicheMenschenmenge .Vorder
kirchlichenZwemonie,welchePfarrer
Rosenbergvornahm,überreichteeine
Enkelndes ZubelpaaresdemBürger¬
meistermiteinerhübschenAnsprache
einenprächtigenBlumenstrauß.Die
Subelbrautist seit mehrerenJahren
gelähmt ,u .wurdevonSanitätsdiener
derstädtischenSanitätsanstaltim6 .Be¬
vonder Wohnungzur Kircheu .wieder
zurückgebracht .Nachderkirchlichen
Zeemann ,bei welcherPfarrerRosen¬
bergeineergreifendeAnsprachean¬
dasLubepaarrichtete ,überreichte
Bgm .Dr .Burger ,demJubelpaardas
üblicheEhrengeschenkderGemeinde¬
beglückwünschte,dasselbenamens
derStadtaufdasherzlichste ,dankte
demPfarrerfürdiefeierlicheArt ,in
welcherer die Trauungvernahmu .
führeaus ,diegoldeneHochzeitseinicht
bloseinFestderengerenFamilie,son¬
dernein FestderGesamtbevölkerung
Auchnamensder OrtsgruppeMaria¬
hilf desChristlichenWienerFrauen¬
BundesüberreichtedannderBürger
meistereinekleineEhrengabe .Namens
derBezirksvertretungbeglückwünschte
BezirksvorsteherSchadedasgreise

Jubelpaar .

SitzungenimRathause.DerGemeinde
ral hält in der kommendenWoche
amDienstagden13 .d .fünfUhr
nachmittagseinePlenarsitzungab¬
Stadtratssitzungenfinden ,Dienstag,
MittwochundDonnerstagvierUhr
nachmittagsstatt .

EinVertrauenskundgebungfür
BürgermeisterDr .Burger .Bezirksvor¬
steherKunzhatandenBann.Dr .Bürger
folgendevom1 .OktoberdatierteZu¬

schriftgerichtet.DieheutigeVersammlung
der Vertrauensmännerdes 14 .Bezir¬
kessprichtdemhochgeehrtenHerrn
BürgermeisterfürseinetrefflicheRede
imLandlageundseineerfolgreichen
BemühungenimInteressederdritt ,
jährigenimReichsratedenherzlichsten
Dankund das vollste Vertrauenaus .
DieseVertrauenskundgebungwurde
überAntragdesGefertigteneinstimmig
u .mitgroßemBeifalldurchErheben,
von den Sitzen angenommenu .
beehrtsichderselbeHerrnBürger,
meisterhievonBerichtzuerstatten.

DieHausedesaltenPaul .Der
Inhaberdes Mekellerszumsuchen
LochelKarlKrieger ,hatdieHause,
aufwelcherdersogenannte ,alsoPaul
durch60JahreimfüßenLöchelspielte,
fürdiestädtischenSammlungengespendet.

Pensionierung.DerStadtrathatnach
einemBerichtedesM .habedem
AnsuchendesMagistratssekretärsDr .
Friedrichv .DittenbergerumVer¬
setzungin denbleibendenRuhestand
Folgegegeben.

ErtragderVerzehrungssteuer.Der
ErtragderLinienverzehrungssteuer
ohnedenLiniensteuerzuschlagvonder
Biererzeugungim WienerGemeinde
gebieteergabimerstenHalbjahre
für denStaat . 724 .709kronen ,für
dieGemeinde3,707585Kronenzu¬
sammen11432 .294kronen .Gegen¬
überdenErgebnissenimerstenhalb¬
jahr1902stelltsichdemmichfürden
StaateinMinderertragvon97916kr
nen ,für die GemeindeeinMinder¬
ertrag von4473Kronen ,zusammen
einMinderertragvon102389Kronen

heraus .
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Herausgeberu .verantw.RedakteurRudolfEigl
Wir ,Montag12 .Oktober.13 .Jahrg.

zurmorgigenGemeinderatssitzung.Auf
derTagesordnungdernächstenGemeinde¬
ratssitzungstehenbisjetzt20Geschäfts¬
flückte.DarunterbefindetsicheinReferat
desM.habebezüglichdesRuhege¬
nussesdesBürgermeistersu .Veror¬
gungseinerWitweu .Kinder .Den
Gemeinderatwirdempfohlen ;dem
§26desGemeindestatutisfolgenden
Passesbeizufügen:ImFalleseines
Ausscheidens,ausdemAmtegebürt.
demBürgermeistereinangemessener
Ruhegehalt,ebensohabenimFalle
seinesAblebensdie Witweu .seine
KinderAnspruchaufentsprechende
WitwenundWaisenversorgung
Überdie Höheder Bezuge ,deren
Mindestausmaß,nichtunterderin
Gesetzevom22 .Juli1868R.G.Bl .141.
bestimmtenSummefestgesetztwerdendarf,
entscheidetderGemeinderat.Dament¬
sprechenwirdauchder§ 59lit .d .
desGemeindistatutesabgeändert.Ein
diesbezüglicherGesetzentwurfwird
demLandlagenachBeschlußfassungsei .
tens der Gemeinderatesvorgelegt
werden .Ferner liegt dem
GemeinderatfolgenderAntragvor :
DieGemeindeWienerklärtsichprin¬
zipiellbereit ,vondemLandeNieder¬
österreicheinFallederErrichtungeiner
Landes-ZiegeleiaufdenTeisitzer
GeldernnächstKorneuburgeinQuan¬
tumvonjährlich 1500000Ziegeln
zudemjeweiligenMarktpreiseab¬
züglicheinerderGemeindezugewäh¬
rendenBonifikationvon1 Kronege¬
Millezubeziehen .Fernerliegtein
AnsuchenderBrieftaubenSektiondes
Ersten österr .Geflügeleichtum

BewilligungeinesEhrenpreisesanläs¬
lichdesMilitärbrieftauben -Hauptwett,
fugevonKrakaunachin vor .Der
Stadtrat ,beantragtdieAblehnung .
AufderTagesordnungstehenfernerBau¬
referat ,Subventionenetc .

Vertrauenskundgebungfürden
Burgermeister.DerWählervereinder
vereinigtenChristenimG .Bezirkhatan

denBgm.Dr .BurgerfolgendesSchreiben
gerichtet:Inderam5 .Oktoberl .J .in
kell ' sSaal stattgefundenenVersamm¬
lungdesWahlervereinesdervereinigten
Christenim9 .Bezirkewurdeunter
stürmischemBeifalleinstimmignachste¬
hendeResolutionbeschlossen :Der
WählervereindervereinigtenChristen
ein9 .BezirkdanktdemHerrnBürger¬
meisterDr .KarlBürgerfür seineHoch¬
bedeutsameRedeim . ö .Landlage
zuGunstenderjenigen,diebereits3
Jahrepräsentgedienthaben ,sowie
für seine Ausführungenüberunser
VerhältniszuUngarnu .fordert ,die
christlichenAbgeordnetenauf
dieRechteundInteressendeschristlichen
VolkesinOsterreichgegendieAnmassun¬
gendermagyarischenliquizu¬
verteidigen.Dieergebenstunterzeichnete
VereinsleitungerlaubtsichEuerHoch¬
wolgeborenhievoninKenntniszu
setzen .In denWählereiendervor¬
einigenChristenimG.BezirkBrander
Schönhofer,Obmann,GustavBaum,
gartner,Schriftführer.

Asperplatz.DerStadtrathatnacheinem
BerichtedesM.Bielohlawekdenzwischen
RubenringundApenbrückeim1 .Bezirk
entstehendenneuenPlatzmitAspru¬
platzbenannt.DerVerlängerungdes
FranzJosefabiszudiesemPlatz
wirdebenfallsderMann,FranzJosef¬
kaigegeben .

Grundabtretung.DieSchadloshaltungvor¬
denzurStraßeabzutretendenGrundbeider
Realität WiedenWaaggasse12per
127m ,wurdemit120Kronen,beider
RealitätWeidlingRechteBahnzeite14
per1385mmit2 perinfest¬
gesetzt.

Armenratswahl.DerStadtrathatnach
einemBerichtedesM.BuschdieWahl
des HerrnWilhelmLavorzum
ArmenratdesBezirkes ,Margarethen
bestätigt .

Subvention.NacheinemBerichtedes
M .D .Deutschmanngenehmigteder
StadtratdenvonderLeitungderKarl
DiehlschenStiftungsschulevorgelegten
VoranschlagüberdieBedürfnissedieser
Schulevor19031904u .gewährtezur
DeckungdesvoraussichtlichenAbgan¬
geseineSubventionvon1000kronen.
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herausgeberu .veranter,RedakteurRud.eige¬
13 .Jahrg.Wien,12 .Oktober1903.

Scheinweihung.Heutevormittagsfand
durchdenDechantPfarrerKampfvonSimmering
diefeierlicheEinweihungdesneuenSchul¬
gebäudeam14 .Bezirkkanergasseund
5RegenundMädchenVolksschulestatt .

esneueSchulgebäude,befindetsich
anderStelle der inehemaligen
GemeindehausevonRustendorfunter¬
gebrachtenSchule,welchejedochauchden
besteidenstenAnforderungenkaum
mehrgenügte .DerBauwurdeam
13 .Oktober1902begonnenu .warmit
1 .Septemberl .J .beendet.DasSchulhaus
bestehtauseinemStockhohenGassen¬
teil u .einem ebenerdigen Men¬
straft .MitRücksichtaufdie
geringeStraßenbreitevonblos1138
wurde der Gassentral¬
dert ,dasszweiTeiledesselbenzubeiden
Seiten der Realität mit derSeite
bis andieBaulinievortreten ,wäh¬
rend der mittlere Teil umein
95in zurücktritt ,wodurchdieEnt¬
fernungdieser Hausfrauvonden
gegenüberliegendenHäusernaufist
21mgebrachtwurde .DasGebäude
enthält20Jahrzimmer,6Fahrmittel¬
zimmer,2 Aufnahmskanzlei ,2Kon¬
ferenzimmer2Schuldigerwohnungen
un versale ,welchedurch einean¬
zusammenklagbarenTeilenbestehende
Wandderart getrenntsind ,daßsie
jederzeiteinemgroßenFust38
Meterlangen ,9 Metertieferu .
MeterhohenSaalevereinigtwerden
könnendieBezeigungerfolgtmit
Gasofen.FürdiekünstlicheBeleuchtung
derLehrammist dieBeleuchtung
mitelektrischenBogenvorge¬

sehen ,dieübrigenSummewerden
durchelektrischeGlüchlangenerhellt.
dergroßehofwurdebekriegt,damiter
auchalsSommertumplatzdienekönne
DieKostendesBauessamtinnereEinrich¬
lungbelaufensichaufund368000
kronen .DerBauwurdeunterder
ständigenBeaufsichtigungseitensdes
IngenieursTomanzoniausgeführt.
dieBauleitungoblagdemOberingemein

Vermola .
derMariahilferstrassezeigtevonderBezirks¬

grenzeanreichenFlaggenschmück .Vordem
SchulhausehattenSchulkinderdes14.Bezirkeszu
der Militar VeranerFürstl .Schwarz¬
bergmitHahnu .MusikAufstellungge¬
nommen.Pünktlichum9UhrerschienBar¬
Dr.BürgerinBegleitungdesPräsidialver¬
standesObermagistratsratesAppel,u .wurde
mitlautenHochrufenempfangen.Der
Feierlichkeitwohntenbei :Abgeordneter
Schneider,LandesschulinspektorDr .Rieger,
RegierungsratGugler,Bezirkschulinschektor
SchulratSchamel,LandesgerichtsratSchubert,
Polizer-OberkomissärDr .Wagner,
dieGemeinderatBrauniß,Schlögl,
Siegmethundoder ,Bezirks¬
vorsteherKunzu .StellvertreterZtschofvom
14.Bezirk,Bezirksvorstehen-Stellvertreter
gevom13 .bezieh ,derObmann,des
OrtsschulratesSie ,gestreicheBezirks¬
u .OrtsschulrätesowieandereFunktionär
desBezirkesRudolfsheim,dieMagistrat¬
rate Ritter vonMalienka ,Marty
u .ViktorderPfarrervonReindorf
Mg.RathmitderPfarrgeistlichkeit ,Prä¬
sidialsekretärPfeiffer,ConratHaus¬
fleisch ,BauleiterObringenenWegmola
StadtgarteninspektorGabler,diebeiden
SchulleiterRoggenburg(Knabenschul¬
undEchselMädchenschulemitdem
LehrkörperunddenSchulkindern.Bei
derAnkunftwurdeamDr .Bürger
vondemSchulliterRoggenburgimWest¬

beteaufdasehrerbietigsteOrganistu.
sodannin denfestlichgeschmückten
tersaal geleitet ,wonochvollzogener
kirchlichenWeihedesganzenHausesdurch
DechantKampfPfarrerRatheineheilige
Messelas .Währendderselbensangendie
SchulkinderSchuberts„DeutscheMesseunter
ZeitungdesLehrersWirwährendLehrer
BroschderHarmoniumspielte.NachderHl.
MessehieltDechantKopfeinlänger
Ansprache,woraufHrn.Dr.Bürgergericht
derGeistlichkeitfürdieVornahmeder
kirchlicherWeihedankteu .dannausführte.
IndemGebetederKirchebeiderSchulen,
weisungist keinUnterschiedzwischen
hochundNiedrig,zwischenArmu .Reich,
auchdarinist keinUnterschiedgemacht
obeinerChristist odernicht ,eswird
gebetetfüralle ,dieindieserSchule
lehrenundlernen .DerBürgermeister
begrüßtesodanndieerschienenenVer¬
treter der verschiedenenPantlichen
Behörden,appellierte,andieLehrer,die
KinderinsbesondereinderdeutschenSprache
u .Rechnengutzuunterrichten,dankt
denstädtischenUnterfürdieglanzen
die Ausführungdes Neubauesund
schloßmitdenWorten.Esmögedie
nemSchulezumNutzenderKinder¬
zumNutzendergesandenbevölkerung
zurEhederStadtWiengereichen.

NachdemdieSchulkinderdenChor,den
VäternPreisundEhre,invorzüglicher
Weisevorgetragenhatten ,ergriffLandes
schulinspektor,Dr.RiegerdasWort.Er
rinnertedaran ,daßvor50Jahrenin
derehemaligenGemeindeRussendorf
dieSchule,diejetztindemneuen
Gebäudeuntergebrachtist ,gegründet
würdeu .dassgeradeheur40Jahre
verflossensind ,seit diedeGemeinden
Rustendorf,Reindorfu .Brauchischen
grundsichzueinerGemeindevereini¬
len ,derozurEhrungdesdamalsfünf¬



jährigenKronpringenRudolfderMann
Rudolfsheimgegebenwurde .Ererinnerte
dannandieWorte ,dieBern .Dr .Bürger
beiderBegrüßungausgesprochen,
die GemeindeWienwerdestets denBe¬
dürfnissenderBevölkerungaufdem
GebietederSchuleRechnungtragen ;es
erheischetausendfachenDank ,daßdie
Bildungsbedürfnisseberücksichtigtworden
können ,daßdurchdieBefriedigung
dieses Bildungsbedürfnisses ,treue
BürgerderStadtWien ,dreiBürger
des Staates trem Dienerunseres
Herrenu .Kaiserserwachsen,das
wolteGott !

BegresschulinspektorSchulratScho¬
velantwortdanneinenhistorischen
RückblickaufdieseSchule .1853wurde
dasSchulhausvonderGemeindeResten¬
dorf mit einemKostenaufwandevon
7300Guldenerrichtetu .alsdreiblessige
Schuleeröffnet .AußerdenSchulzimmern,
gab es noch einen Raumfür das
Gemeindeamt.1857wardieSchülerall
derart gewachsen ,das in derersten
Klasse168Schülersassen.Eswurdeein
Stockwerkaufgesetzt ,u .einZubau¬
errichtet .DieKostenbetrugen8000fl .
DieSchulehatteaberkeinSchulkanzlei,
keinenVersaal ,schlechteBeleuchtung
etc .1876 wurde dann vonder
GemeindeRudolfsheimeineneue
Schulein derNeubergenGasseerrich¬
tet ,wodurchdie ersten Schuleeini¬
germaßenentlastet werdenkönnte .
Eswurdenverzimmersei ,infolge
dissenkönnteeinTurnsaalerrichtet
wordenu .auch für eineAufnahme .
KanzleiwurdePlatzgeschaffen.Es
bestanden ,jedochnochimmerzahlreich¬
Mangel ,insbesonderein Bezugauf
die Beleuchtung .NachderVereini¬
gungder Vorort werdedie Gasund
Wasserleitunginstelliget ,woherein

weiterenBetragvon3000
Guldenverausgabtwurde ,sodaßins¬
gesamtder alte Gebäudeauf18300
Guldenzustehenkam .Seit1894war
derBauderneuenSchulebeschlossen,
dieheutevollendeterscheint .Während
deralte Schulhauswenigüber30000
kronenkostete ,verschlungdesheutige
neueSchulgebäudeeinenBetragvon
nahezu400000Kronen.Erverglich
nundie Ausstattungdesallen u .des
neuenHausesu .danktedemBau¬
u .der Gemeindevortretungfürdie
OpferwilligkeitaufdemGebeiteder
Schule ;für den unteren Teildes
BezirkesRudolfsheimsei nunwohl
für einelangeReihevonJahrenge¬
nügend ,vorgesorgt .Er schloßmit
einemkräftigen Appelan diege¬
sammtenLehrkörper.

der Oberndiedesschulertes
Sie verwiesdarauf ,dasszurZeit
als Dr .Bürgersein auchalsBürger¬
meisterantrat ,in Rudolfsheim,8Schule
mit 3 Klassen u .zusammen5300
Schulkindernexistierten ,während
heutedieseZahlauf26Schulen ,mit
258Klassenu .über13000Schulkinder
angewachsenist .Es sprachennochM.
Brannis ,Bezirksvorsteher,Kunzu .
OberlehreEchsel ,woraufdieSchu¬
lein der 5 .Klassehat Soin
einemschwungvollenfestgedicht ,
demDankdenKinderAusdruckver¬
lieh .H .Dr .Burger,brachtezum
SchlusseeinhochaufdenKaiseraus,
woraufdie Volksamgesungen,
wurde .Damitwardie Feier zuEnde.
BeiderAbfahrtwurdederBürgen,
meistermitbrausendenHochrufen
begrüßt .
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aus u .der R .
13 .Jahrg. Wien ,Mittwoch14 .Oktober

WienerStadtrat .

Sitzungam18 .Oktober.
Vorsitzenderv .B .d .Neumayer .
M .BraunisbeantragtdieRealität

fenschausFriesgasseumdenPreis
von75000KronenbehufsGewinnung
einesBaugrundeszueinemErsatzbau¬
fürdieSchuleFrchausHertlotzgasse21
käuflichzuerwerben .( Aug.

NacheinemweiteremBerichtedes
Braun werden die Kan¬
mündungsgebierenParschalienfür
dasZeitsgebäudesowiediezugehöri¬
genStollgebäudedesAlbertSchumann
im15 .BezirkMarzsterstehöheste

bestimmt .
M .Hormannberichtetüberdie

StellungnahmezudemProjektefür
denBaudesbotanischenInstitutes
derUniversität ,3 .Dez .Pratoriusgasse
mitRücksichtaufdie am16 .D .statt¬
findendeAugenscheins-Kommission.
DievomReferentenbeantragtenBeding,

nisse werdenangenommen.
NacheinemBerichtedesM.Wessel,

gelangt die so von Lohnsehr
Handwerkeru .Taglöhnerstiftungan
einen verarmten Schneidermeisterzur

Verleihung.
M.Gottbauerbeantragtdiestädti¬

scheBaustelleimG .Bezirk . Z.1681
Löblichgassein Ausvon34558
inumdenEinheitspreisvon70Kronen¬

ihr in zu verkaufen .Mag. )
M .Billamt ,beantragtzu

genehmigen,daßfalls sichzwischen
demmit Gemeinderatsbeschlußvom
5 .Januar1900festgesetztenAusmaßte
von858für denbeimHause

InnervndtBauermerktzurStrafe
abzutretendenGrundgegenüberder
definitivenVermessungeineDif¬
ferungergibt ,für diesesDifferenz¬

Ausmaßder Preis von 3000fl
per in zuGrundegelegtworde .Aug.

NacheinemBerichtedesOppen¬
berger ,wirddieLokalitätdesstädt¬
DienstvermittlungsstelleI .Kl .Sportpasse
2durchZumiethungeinesGasser¬
lokalervergrößert.

Dienstesresignation.DerStadtrathat
nacheinemBerichtedesM .Grafdie
Dienstresignationdesstädtischen
Arzte ,Dr .EmilSchneid(Orig. )
zur Kaminsgenommen.

DieGartenanlagenanPrätenstern.
ImJahre790wurdendieGartenan¬
legenamProtester ,welchebisdahin
sichimBesitzedesHofarrersbesonder
demauchdieZustandhaltungderselben
oblag ,vonder Gemeindeübernommen.
fürdieAusgestellungdieserAnlage
bewilligte ,derStadtrateinenBetrag
von 83972kronen .DieArbeiten
wurdenvorkurzerZeitbeendet .Jetzt

repräsentiertsichdieseAnlage,
welchegleichsameinenVorgarten
desPrütersbildet ,außerordentlichgut.
heutefand ,einekommissionelleBesichti¬
nig statt ,an welcherG .B .d .

vermagmit denStadträtenGegen¬
wegenin Wessel ,derBezirksleben
der LeopoldstadtPolizeirat
mitdemBezirksinspektorRehat
BezeichtsvorsteherViebauer,Magistratsrat
Groll ,BauratProz ,Präsidial¬Dr .Bibl
SestratordermagistratischeGarten
retenu .dr .H .Großes,stadtArchitekt

BruderStadtgartendenhabe
enveretvondiesewelchedie
gronen auszug erwehn¬

VondenGesamtkosteneintreten
4264aufdie gartnerischenherstel¬
lungen ,1300fronenauf denGe¬
hölzert ,und40000Kronenauf
die Einfriedungu .Entwässerung.
Umeinen Begriff vondengroßen

de beiten zu geben ,so
er hat ,das 5272 in Andere ,
1855 Gartend ,am
Misbeerde ,35000Kilogramm
Moor ,u .1000KilogenenTorf¬
mullzugeführtu .abgelagert
würden .DieErdleiferungbesorgte
Fuhrwerksbesitzer ,MichaelWacke¬
Eswerdeein sehrgeschmackeller
Ritteraufgestellt ,welchesineiner
Langevon 1430UhrdieAnlagen
einfriedet .DieseArbeitenwerden
vondenhinnengutterSchantz
u .JosefBragerbesorgt .Diege¬
schmanalle AnordnungderAn¬
pflanzungenhandbei derheutigen
BesichtigungallgemeinesBob .Essind
Blungengruppenangelegt ,inge¬
gegen3000Blumenu .zw .Monats

ren oder Ma¬
rosen ,etc .angepflanztsind .Der
Anordnungder Koniginnichtaber¬
halls einenvorzüglichenEindruck.
die gartnerischenArbeitenstanden
unter der LeitungdesStadtworten
inspektorsHybler ,u .dasStadt¬
gartners Plowitz .Diesehr
Herstellungenleitet Architertzu
desStadtberamten.DieVertreter
derPolizerbehördewurdenersucht,
für denintensivenSchutz .
neuen Anlegen die nötig we¬
regeln zutreffen .



W.RathausKorrespondenz
14 .Oktoberab .

WienerNotat .
Sitzungam14 .Oktober

vorsitzenderH.B .d .Neumayer
dasvomH .StraßevorgelegtePro¬

jektfürdieStraßenherstellungderBe¬
gittenauerländezwischenVor -undder
Webergasseu .vordenHäusern50bis
61fernerinderWebergassevonder
LandebiszurBaustrasseundinder
cherschargelassevonderLandebiszur
Prustraftenam20 .Bezieht,wirdmit
einemKostenerfordernissevon8900Kronen

genehmigt.
derBestandvortragfürdiePachtung

vonDonnergulderungsgründenauf
denKaiserplatzam20 .Bezirknach
lichderErrichtungeinerSchallstation
derstädtischenElektrizitätswerkefürein
Dochtermanntagin Crisdorfwirdge¬
nehmigtu .dieBaubewilligungfür
einSchalthäuschenanderEngerstrafe
in 20beziehterteilt .

dervondemselbenBerichterstatter
vorgelegteReversanläßlichderUnter¬
fahrungdesBahnkörpersderk .k .
einältereVordienstbahrmitstadtischen
KabelleitungenimZugederDomstrafe
im20 .Bezirkwirdgenehmigt.

dasvomM .HolzvorgelegtePro¬
jektfürdieHerstellungeinesbekomme¬
ten Hauptinetskanalesinder
Sieveringerstrafein derStruckvon
Nr .30bis 145im19 .beziellanfall
derprojektiertgewesenenVorwahr¬
leitungwirdmiteinemKosten¬
erfordernissevon17000fl .genehmigt.

demProjektefürdenKanalban¬
in derneuenVerbindungstrafe
zwischenderHeiligenstädter ,und

GoldstraßeKostenbergkwirdzuge¬
mit

NacheinemBerichtedesM.Gottbauer
wirddie Bestellungvon700mGe¬
bergschlagelschafterund300Gebirgs¬
rieselschafterfürden4 .Bezeichmiteinem
Kostenerfordernissevon7540fl .genehmigt.

H .Dr .WesselsbeantragtzurWahrung
derRechtederRomendesBezirkes
MargaretenbeiderVerlassenschaftnach
Barbar Quaisant dieErberta¬
rungaufGrunddesvorgefundenen
Testamentesabzugeben .Aug.

inOffertaufAnkaufderstädti¬
schenPorzelleinderLadenburggasse
hat derScheibenbergstraßeinGasthof

. Z .193 )in Ausmaßevonna¬
189 .den Paar von
3000 Kronenwirdangenommen .

derselbeStadtratbeantragtgegen
derFinanz-MinisterialErlas¬
insoweitdurchihnderGemeinde¬
hinsichtlichderQuittungenbetreffend
denEmpfangdesEntgeltsfürdie
EinräumungvonGrabstellen ,Geisten
u .dgl .DieGebürenbefreiungnach
JurisPast .75 .G .G .abgesprochenwird,
die Atmordan denVerwaltungs¬
gerichtshofzuergreifen .Aug.

M .enberger beantragtdem
humane Verwieder
anlässlichderbevorstehendenfeierlichen
hinreichungderKallwasseruanfall
im2 .BezirkHandelska426die
ÜberlassungvonFlaggenu .Flaggen¬
massensowievonBlatt ,längeraus¬
nahmsweise zubewillig¬

AnlässlicheinesvomH .Dr .Freun¬
vorgelegtenBerichtesüberdesBürger¬
versorgungshaus,beantragtM.Satzka
denMagistratzubeauftragenüberdie
herstellungeinesPersonenauszugesin
dieserAnstaltmitRücksichtaufdie
GebrechlichkeitgereichenInfasserBericht
zuerstatten .

E .E .kannempfiehlteinTausch¬
offertvonPorzellendesSpitzerver¬
gespitalfondsgutesinZeitunggegen
solchein LietzendorfbehufsArran¬
dirungderLandsgründezurGenehm,

gung .Er
derBerichtbetreffenddieEinlan¬

haltungder Verschädeninden
ForstkultureninHochzuellengebiet
wird zur Rentegenommen.

DieAnschaffungvonAmbulan¬
wagenzumTransportenichtinti¬
gierter KrankenmitGuadern
wirdgrundsätzlichgenehmigt.Die
kostenstellensichaufgerte18000fl .

dieBenefiziatenstelleimstädtischen
Versorgungshausein Liesingwird
den Cooperator inLiesing
Schnabelverliehen.

VngebürgermeisterStrobachüber
nimmtdenVorsitz.

NacheinemBerichtedesM.Grabver¬
denfür die Strasserherstelleninder
ForschausgassenächstdergiltenKapelle
imBezirk3400Kronenbewilligt.

fürMehrherstellungenimBürgerver¬
sorgungshausewerden3600Kronenbewilligt.

desvomH .BraunvorgelegtenPro¬
hettefürdieNeupflasterungderGrill¬
gasseam11 .BezirkzwischenSe¬
gasseunddemHauseNr .22Kosten
19852Kronenwirdgenehmig
NacheinemBerichtedesM.Bildhawen

wirdeineVerbesserungderBeleuch¬
lungin derReichsratsstrafezwischen
StationgasseundSchmerlingplatzge¬

nehmigt.
derGesellschaftderKunstfreunde

SektiondesöftereTouristenklub
werdenzweiSälederSchuleim1 .Be¬
Stubenbetter ,3 für einenzweitenVr¬
chentagerlassen .



M.Hörmannbeantragt,dieUmlassung
derVorderenZollstraßezwischenStuben¬
undUngerbrückeimPrinzigezugenehmi¬
genu .dieKostenfürdieselbeimnächst¬

jährigenHauptvoranschlagsicherzustellen.
Aug .

M.BuschbeantragtdieRollierung
dasfür Straßengulierungszweckeeinge¬
löstenHausesu .Gartelstraße20im
Februar1904 .Aug.

DieVerbesserungderBeleuchtung
der WolfganggassezwischenNeuwalt¬
gasseu .Kohlergassesowiein derPer¬
schutz -undverlängertenSiebenbrunnen¬
gassein Margaretenwirdgenehmigt.

M.RauerbeantragtdieEntscheidung
derBezirkshauptmannschafthietzing
Umgebung ,mit welcherderGemeinde
WiendieBewilligungzurEinwölbung
des Lackenbachesin derschloß¬
gassein der StreckevomneuenVer¬
sorgungshause,in Lanzbiszur
Linzerstrafeum13 .Bezirkerteilt
wird ,zur Kenntniszu nehmen .Dem
BeginnderArbeitenstehtnunmehr
nichtsmehrimWege ,so daßmitden
Arbeitensofortbegonnenwerdenwird.

NacheinemBerichtedesM.Braun
nis wirddie Installierungderlatei¬
schenBeleuchtungderFeststiegeu .des
FestsaalesdesGemeindehausesin
PunschenKosten2175genehmigt.

RegulierungderRossauerlände.Der
StadtrathatdasvomM.Gottbauervor
gelegteProjektfürdieRegulierung
derRossaterlandezwischenderAn¬
gartenbrückeundderPranergasse
seinderPramergassezwischender
LandeundderHahngasseim9 .Bezirk
genehmigt.DieKostenstellensichauf
2508kronen .Durchdievorzunehmen
de Verhebungeinfällt ,sowohlin
derRegulierungstreckederRestan¬

ländediegegendieerhöhteStadtbahn¬
EindeckungangelegteBöschungals
auchdie lange der Trottoconeben
demHandelmarktin derBerggasse
bestehendeBöschung.

zurEinweisungderCausinskirche.
derStadtrathatnacheinemBerichtedes
M .Braunisbeschlossen ,anlässlich
deram18 .d .M.stattfindendenEin¬
weisungderCausinskircheimBez.

gegenüberdemGemeindehauseWahringer
straße49eineTribünefür ca .400
Schul -undWaisenkinderzuerrichten .
Daselbstsind ,auchFlaggemasteaufzu¬
stellen .DasstädtischeHausWähriger
strafe 39 unddas genannteGemeinde¬
haussollenbesagt ,u .dieselben
sowieauchdie Tribünenentsprechend

dekoviert werden .

Blumenverkaufzuallerheiligen.
DerStadtrathatnacheinemBerichte¬
desM.Braunbeschlossen,denGart
menundBlumenhändlern ,denVer¬
kauf von Blumen ,Pflanzenund
Kränzenauf allen Markten ,inder
Markthallen,in Verkaufsständenauf
öffentlichenStraßenundPlätzenu .
vordenFriedhofeninderZeitvom25 .d .bis
einschließlich2 .Novembervon7Uhrfrühes
5 Uhrnachmittagszugestatten.

Pensionierung.DerStadtrathatnach
einemBerichtedes M .habeden
AnsuchendesKonskriptionsamts¬
OffizialesMaxSchwarzu .desAd¬

junktenderstädtischenHaupt¬
AntonMüller im Versetzungin
denbleibendenRuhestandfolge
gegeben .LetzteremwurdederTitel
Kontroloverliehen .



FeuerRathausv .Korrespondenz
Feb .16472.I .NeuesRathaus

herausgeberu .verant .RedaktenEig
Wien ,Donnerstag15 .Oktober13 .Jahrg.

Ernennungen.DerStadtrathat nachei¬
nemBerichtedes M .D .ren imStatus
desStadtphysikatesernannt .D .Theodor
SpongottzumStadtphysikusDr .Arnold
denzumOberbeitsarzt ,Dr .Josef

heil zumBezirksarzt .Klasse ,Dr .
AdolfRenzingerzumBezirksorgt2 .
Klasse ,Dr .AlexanderPapazumOber¬
Arzt ,Dr .HansLenz ,Dr .ErichSchrötter
v .Reiselle Dr .JosefDarau .
GustavSchullerzustädtischenÄrzten
7 .Rangklasse

Schuleinweisung.Heutefanddiefeier ,
liche Einweisungder neuenDoppel¬
Volks -undBürgerschuleimPater
Verweckplatzstatt .DieKostendesBaues
welcheam18 .Novemberl .J .begonnen.
würde ,beziffernsichmit579226Pro¬
nen .Jede der beidenVolks -u .Bürger
schulen ,einerseitsfür Knaben ,anderer
seitsfürMädchen,enthält ,15Jahrzimmer
1Juchensaal,1Turnsaal,1Kanzlei,6
Lehrmittelzimmeru .1Schuldigverwohnung
zu BeleuchtungdienenBogenund
glühlangen,dieBezeigungerfolgtmit
telst Gasofen.DieBauleitungwar
demBaurat Dobil ,die Bau¬
sichtdemstädtischenOberingeneMa¬
Giebigerübertragen.

DieZufahrtsstraßenzurSchulewären
beklagtu .festlichdeponiret.ZurFeier¬
hattensicheingefunden:Landesschul¬
inspektorDr .Rieger ,Bezirksschule
spektorKundi,Bezirksschulinspektor
dark ,PolizeiOberkommisserGrim¬
Abg.Dr .Vogter,diek .Hung,selbig,
Mayer ,Appenbergeru .Schwer ,Be¬
VorsteherNiebauer ,Obmanndes
Ortsschulrates,Klebinder,Magistrats

Direktoru .Menschnor,Stadtbau¬
DirektorOberbauratBerger ,Mag.
RäteBozenu .Viktoria ,Präsidial
sekretär ,Pfeiffer BauratDobial
OberIngenenLiebiger ,Provinzial
Kalnyu .Paar Nurderbrauch¬
Bruder,PfarrerDittrich ,Bürgermeister
StellvertreterZehenervonKaran
Stadtgarteninspektorybler ,Ober¬
gartner ,Bauer ,dieOrtsgruppen
Leopoldstadtu .BrigittenendesChristl.
WienerFrauenbundesmit denfeh¬
nenderchristl .Arbeiterverein¬
iustria mitderHahne ,derRath
Meistervereinu .derRath .Gesellen,
vereinLeopoldstadtmitdenLohnen
der WählervereinDonaustadt ,die
TrannachBedienstetenderPräter¬
RemisemitderHahne ,derLehrborgen
mit denSchulkindernetc .

am .Dr .Burger ,derinBegleitung
desPräsidialvorstandesObermagistrats
rates Appelerschienenwar ,wurde
vomSchulliterBühlerimVestibus
denSchuleaufdasehrerbietigstebegrüßt.

DiekirchlicheHermanvollzogPfarrer
ModestvonderPfarrkircheSt .Johannin
derPratorstrafeunterAssistenzder
Pfarrgeistlichkeit.NachvollzogenerWeise
les derselbePriesterin demvomStadt¬
garteninspektorybleraufdasfest¬
lichstegeschmacktenTurnsaaleinHl .

Messeu .hieltdaraufeineAnsprache,in
welcherdieBestimmungderSchule ,die
Kinder ,zurGottesfurcht,Kaisertraue
u .Vaterlandsliebeheranzuziehenbe¬
tont ,in welcheer ferner ingan¬
dendenWortendie Lehrerschaftzur
Harmoniemahnte ,denKindernaus¬
Herzlegte ,fleißig ,fromm,freundlich
dankbarbesonderngegenden
Bürgermeisteru .gehorsamzuseinu .
ungefährmitfolgendenWortenschloss.
MögeJesusdergöttlicheKinderfreund¬
u .Maria ,sein u .unterMutter

diesesHausunterihrenSchutznehmen
mögeder deinigeGott indiesem
Hausewollenfür u .für ,aufdas
es einePflanzstättewird ,ausder
hervorgehenunschuldigeKinder
tugendhafteJünglingeu .Jungfrauen
gottesfürchtigeHausvateru .Hausmutter,
treueOsterreichen ,Patrioten ,dieGut¬
u .Blut ,wennes notwendigist
hingebenfür Kaiseru .Vaterland,
treue Untertanen ,die lieber alles
ertragenals Aufruheu .Unruhezu
stiften ,mögenhervorgehenheilige
in richtige Himmelbewohner .Amen.
Sogeschehees

denSchulkinderfänger ,sodanneinen
Gestehe .Bem.Dr .Burgerdankteder
Geistlichkeitfür dievorgenommene
Weiseu .insbesonderedemPfarrerEin¬
dieaußerordentlichschönAnsprache,
begrüßtedanndie erschienenenVor¬
vaterderBehördern,auchdieLehr¬
schaft ,die Kinderinsbesondereinder
deutscherSpracheu .imRechnentüch¬
tig heranzubilden,u .führtedannaus
durchdiekirchlicheWeisesei derSegen¬
Gottesaufalle herabgestehtworden
ohneUnterschiedobvomoderreich¬
hochodernieder ,auchohneUnterschied
desGlaubensüberalle ,die hierer¬
nen undlehren .DerBürgermeister
schloß mit demWunsche .Esmöge
auchdieseSchulezumNutzender
Kinder ,zur Eheder StadtWien¬
u .zurEhreunseresVaterlandesöster¬
reichgreichen .

LandesschulinspektorDr .Rieger
sprachnamensdesv .v .Landesschul¬
vater demBurgermeisteru .der
Gemeindevertretung,denDankfür
die fürsorgeumdie Schuleaus¬
u .knüpfte daran anschlusendan¬
denUmstand ,daßder eineTrakt
derSchulein derWolfgangSchmalz



gassesteht ,historischeReminiszenzen
andenSchulmeisterzudenSchottenu .
dessenLobspruchauf Wien ,u .ver¬
glichdannin wirkungsvollerWeise
einzelneStellenausderRededes
Pfarrers Modestmit Stellenaus
Schmalzes ,SchuldramaSamuel
u .Paul ,Redner vermisdann
aufdiegeschichtlicheEntwicklung
derStadtheiles ,in welchemdieseSchul¬
heutesteht .In Vertretungdeserkant¬
tenBezirksschenschektorsSchulrates
hinterwaldesprachbegeschul¬
inspektorKundeu .danachStadtrats
referent ,R .Apenberger

Namedes Ortsschultesergriff
hieraufdessenObmannFerdinandEle¬
binde das Wort .Er danktedem
Bem .für die mütigeu .kräftige
ForderungdesSchulbars ,u .führte
dann aus .Wennauf demGebiete
desElementar-Unterrichtesnicht
dasgeleistetwird ,wasgeleistetwer¬
densoll ,sotrifft dieSchulddaran
nichtdieLehrerschaft ,sonderndas
Schein ,denLehrplan .Esmußder
LehrerschaftmehrGelegenheitgeboten

worden ,die nötigeZeit zugewinnen,
umin denElementargegenstanden
denUnterrichtintensivvextensio¬
erteilen zu können .MitBezugauf

dieerziehlicheAufgabederSchuleführt
er aus ,es sei zu demvomPfarrer

u .Burgmeisterhervorgehobenen
Momentennocheineshinzuzufügen,
die LiebezumNächsten ,dieSchule
kanndie Er erzählicheAufgabeund
dannglücklichlösen ,wenndie
Lehrerschaft,dieSchuleinderLage
ist ,in einerAtmosphäredesFrie¬
denzu leben .Er bittet denBe¬
dahinzuwirken,dasFriedenach
allenRichtungensein .Esmussein

außerordentlicherWertdaraufgelegt

wordenn,daßSchuleu .Hanssich
gegenseitigunterstützen .Wennin
hausedie LiebegenPächsten ,der
GeistderVersöhnlichkeit ,dieVertrag.

lichkeitderNachsichtu .Coleranzbesteht,
dannwirddieserGeistauchindie
Schulegetragenwerden.Dannwerden
auchnichtso trübeErscheinungen
auftreten ,welchezu denbedauer¬
lichen Kämpfendes Tagesführen .
MitdenbestenWünschenfür dasBlu¬
her u .Gedeihender Schuleschloß

der Redner .
EssprachendannnochBeziehver¬

scher Siebauer ,die Leiterden
beidenAnstaltenWolfu .Bühler
woraufder SchülerderKosten
BürgerschulklasseMarieu .die
Schülerderdrittenwegerschullasse
Kuglerin einigenErstgedachtenden
Dankder Kinderaussprechenu .den
genprächtigeBlumenspendenüber¬

reichten .
BamDr .Bürgerbemerkteinseiner

Schlußrede.Esist seitensdesObmannesder
OrtschrittesvondemFriedengesprochen
worden.Ichglaubenicht ,dasseraus

meinemMundejemalseinWortdesKrieges
vernommenhat ,speziellinderSchule.Esliegt
mervollständigferne,indieSchuledenKampf
derTagesmeinungenzutragen .Ichhabe

ausdrücklichhervorgehoben,dassunser
katholischeKracheerklärt ,siegegenalle
ohneUnterschied,alsoauchdiejenigedie¬
sonstbekriegtworden,hiersollensie
gesegnetsein .IndieserBeziehungsoll
auchwieihr ein Unterschiedgemacht
werden.VondiesemPrinzigesollnicht
abgewichenworden,aberichglaub¬
dasses auchnotwendigist ,dahinder
SchuledemKinderdieLiebezurNation
daes angehört ,eingefragtwirdu .
darumhalteichesfürunbedingt
notwendig,dasinsbesondereaufden

UnterrichtinderdeutschenSpracheNach¬
druckgelegtwird .Eskommenja dieAn¬
gehörigenderverschiedenenNationennach
Wien,aberhierwerdensiemitderZeit
allezuDeutschen,auchdieharttöchtigsten
schechen,u .wennsienicht ,soderenKinder
DerBürgermeisterdanktedannden
AngehörigenderKinderdafür ,daß
letztereheuteinFestkleidernzurSchul¬
komen ,ein Beweis ,dass auchvom
Hause,Wortu.GerichtaufdenFesttag
gelegtwird .Erschloßmiteinem
begeistertaufgenommenenhochauf
denKaiser ,woraufdieVersammelten
die Volksamenhangen.



Rent¬
MR N
v .

Rh .Gl .
13446 . Vier ,16 .Das

RegulierunganRümelberg.Inder
letztenSitzungdesStadtratesberichtete1.
Papkaüber die Regulierungam
Königsbergu .stelltefolgendeAntrage
fürdievonOstennachWesenmit
einerleichtlichungführendenStraße

wirdein Straßenbreitevon15
Vaterfestgesetzt ,fürdieseSacheworden
beiderseits9 MeterdieseVorgarten
er gesetzt .Fürdieaufdiegenannte
es gericht stehendeStraßeII
ist dieBreitevon8 auf12Meter
unterAufrechthaltungvonbeiderseits
diesen Vorgärtenzuerhöhen .
fürdasGebietzwischenderLanger,
strafe ,der Hafengelder ,
Gering ,u .Gloriettegassesefestzu¬
setzen ,daßbei derVerbauungdie
BestimmungendesGemeinderatsbeschlus¬
ses vom11 .Juni1901gelten ,darnach
sind die freizulassendenSpital¬
standeeinzuhalten ,dieVorgarten
gegendie Strafezuunduntereinander
mitdieDurchsichtfreilassendeneiser¬
nenGesternauf höchstens15Meter
hohenSteinoderZiegelabzu¬
schließen,beiderKuppelungzweier
HäuserdürfenkeineFeuermann
sichtbarsein .DenAntragenwurde

zugestimmt.

EmpfangimRathause.DieTeil¬
nehmerandem1 .österreichischen
ConditorenundLebzelterlagewerden
amDonnerstagden22 .d .3 Uhrnach¬
mittagsvonderGemeindevertretung
in Rathauseempfangenworden.

Schmerzugebeschauung.DieGemeinde
Wien- StädtischeStraßenbahnenbe¬
nötigtfürdiebespannungderSchwe¬
pflugebehufsReinigungjener
Straßen,inwelchendiestädtischen
Straßenbahngeleiseliegen ,fürdie
Zeitvom30 .Oktoberbis15 .April
1904108PaarPferde .ZumErlau¬
gungvonOffertenfindet amDien¬
lagden20 .d .10Uhrvormittags
in der Direktionderstädtischen
Straßenbahnenfavorisenstraße9
eineöffentlicheschriftlicheOfferter¬
handlungstatt .

ÜberlassungvonRolle .DerStadtrat
hat ,nacheinemBerichtedesM.Zatzka
an nachstehende Korporationenund
VereinerRoksausdenstädtischenunentgeltlich
Gaswerkenüberlassen .Denn
et vern ,Kinderschutzstationen
100Centner,derGesellschaftderTöch¬
derdergöttlichenLiebe60leitner ,
demMargrethenerKindergarten¬
vereinderKnabenbeschäftigungs¬
undVerpflegsanstaltfürBreiten¬
feldderfiliati prioritender
KongregationderTöchterdesgöttlichen
heiland ,demVereinderKinder¬

freueim13 .begrebfür dieKin¬
derwartenstaltu .Arbeitsschule
demGreifel im 18 .Bezirkje
50CenterderKnabenbeschäfti¬
gungsanstaltfür den9 .Bezirk

25Leutner

Parpellierung.DerStadtrathatnach
einemBerichtedesM.Braunisder
UnterteilungderderWienerElektrizitäts¬
GesellschaftgehörigenRealitätens .Z .62
bis6und234inSechshauszwischen
Rauchfangkehrer,HollerundPiller
gasseauf4Baustellenund5Baustellen
fragmentezugestimmt.

Paucankauf.NacheinemBerichtedes
M .GrimbeckbeschloßderStadtratdie
Realitäthernals ,Dornbacherstraße78
im Ausmaße von 665 in in den
Preisvon19500Kroneneinzulösen,

KirchenmusikinderPfarrkirchein
GroschofBischofaberPlatzSonntag
den18 .halb10Uhr ,Asweges,
Interitus undCommuneMassean¬

von Franz Lou¬
ist vonsage .OffectoriumIn¬
tendevonSchubert .Tantumerge¬
vonSchubert,ausdessenNachlasseheraus¬

gegebenvonFriedländer .

StädtischeGaswerke.DerKohlenvor¬
rat betrugam31 .Augustl .J .16545
Tonnen ,zugesuchetwerden2269.
verbraucht14405konnen .AnGar¬
werdenabgegebenfürdieöffentliche
Beleuchtung484 .453m ,fürgerate
Beleuchtung2821081 ,fürei¬
Hoch-undIndustriezwecke730 .262
EineigenenBedarfdesGaswerks¬
unternehmens 39678 mder
Rosbestand,betrugam3 .August
54867Tonnen ,an Aug .Hochlöger
werden6300Tonnen ,fürBetriebs¬
undGemeindewecke ,Woltätigkeits .
Anstellenetc .3473Tonnenabge¬
geben .DieTerrabgabebetrug12943
Jenner ,die AbgabevonAmmonat¬
wasser 236 die Anzahlder
öffentlichenGesammenbeziffertesich
mit21884 .Am31 .Auguststanden
beiPrivatkonsumenten73775Gur¬
messer imBetriebe .
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SitzungenimRathause.DerGemeinde
rat halbin der kommendenWochekein
Sitzungab .Stadtratssitzungenfinden
dienstagu .Freitag4Uhrnachmittagsfor¬
Mittwoch10UhrVormittagsstatt.

NeueSchule .In derkommenden
dienstagdenWochefindet ,am

20 .d .diefeierlicheEinweisungdes
Schulgebäudes,in HernalsLienfelder¬
u .RedtenbachergasseamFreitagden
23demdes SchulgebäudesinRudolfs
heimamLortzingplatzstatt .

EinSchul -undLehrer-Jubiläum.
In der fälischenDoppelvolksschule
denenStadt Bartensteingassegabes
heutevormittagseindreifachesJubiläum
25Jahresindesher ,seitdemdieseSchule
begründetwurde ,seit 25Jahrenwirkt
DirektorPaulLangeralsLeiterder
SchuleandieserAnstalt,und40Jahresind
esher ,seitdieserverdienteSchul¬
mannüberhauptimöffentlichen
Schuldienstesteht.AusdiesemAnlassefand
vormittagsum9UhrinderNotizkirche
einvomProbstMundegelebrirteH.
Messestatt ,welcherdieSchulkinderwil¬
demLehrkörperbewohnten.Dieei¬
gentlicheFeierwird ,dannum10Uhr
indemfestlichgeschmücktenTurnsaal
derAnfallabgehalten.Hierhattendie
KinderLebenundMädchen ,mitdem
LehrkörperAufstellunggenommen.An

NienheitdesSaaleswarenkühle
fürEhrengstebereitgestellt .Es
warerschienendenD .Heger
inBegleitungdesPräsidialvorstandes
Obermagistratsrat,Appel,Weibischof

Marschall,Prof .Menda,Bezirksschul¬
inspektorSchuldatHofdauer,Vormal¬
tungsdirektorRosinervondenstadt .
Gaswerken,GemeinderatHaferther,
dieMagistratsrateViktorinu .Stro¬
ny ,dieMitgliederdesOrtsschulentes
DirektorMosbau,Dr .Eduardischer
u .Präger ,ferner ehemaligeMit¬
gliederdesLehrkörperderAnfall
sowiedieLeiterfastallerstädtischer
SchulendesBezirkesu .zahlreicheAn¬
gehörigeder Schüler derAnfall¬

DieFeierwurdemitdemvonden
KindernunterderLeitungdesDr .Hein¬
vorzüglichvorgetragenenMozartschen
Bundesliedeingeleitet ,worauf
LehrersohndieFestredehielt .Er
begrüßtezuerst die Anwesendenauf
dasherzlichste ,einschuldigtedieAb¬
wesenheitdes Vicepräsidentendes
u .v .LandesschulentesFreiherrnv .Be¬
werthu .desLandesschulinspektorsDr .Sieger
durchdienstlicheGeschäfteu .überbrachtein
ihremAuftragedemJubilardieHer¬
lichstenGlückwünsche.Imweiteren
VerlaufeseinerRedefeierteer ,die
VerdienstedesJubilars ,sprachimNa¬
mendesLehrkörpers,deninnigsten
Dankaus ,u .überreichteihmdann
einphotographischesTableau,welches
den Direktor unmitten aller jener
Lehrkräftezeigt ,welcheseit25Jahren
unterihmandieserAnstaltgewirkt
haben.DerRednerhabesodannhervor¬
das die VerdiensteLangevom

Unterrichtsminister ,durchdieVerlei¬
hungdesDirektortitelsu .vonder
GemeindeSiedurchdieVerleihung
der goldenen Salvatorean¬
erkannt wurden u .danktenamen
desLehrkörpersfürdiesedemLeiter
gewordenenAuszeichnungen .

NamensderSchulkindersprechen
sodannderSchülerder5 .Klasse,Schlö¬

finger,unddieSchülerinder5rt .
HenrietteKrauthoffel,demverdien¬
DirektordenDankunddieHer¬
lichstenGlückwünscheaus .

NachdemdieKinderFibisschönen
Chor ,MeinVaterland,MeinOberrich¬

gesungenhatten ,ergriffWeibischof
Dr .MarschalldesWort ,welcheraus¬
führte ,er habeals Pfarrer ander
Volkirchedurchmehrals 20Jahre
Gelegenheitgehabt ,dasWirkendes
Jubilarszusehen .Erdankeihm
hieheru .spracheseineGlückwünsche

aus

BezirksschulinspektorSchulratHof,
bauerführteaus .Alsvon25Jahren
dieseSchuleerrichtet wurde ,zählte
sie 170Knabenund160Mädchen
1883wardieZahlderSchulkinder
auf mehrals 1000gewachsenu .seit
25Jahrenhabenin diesemHause
19000KinderErziehungu .Unterricht
genossen.DerBezirksschulinspektorhob
dasharmonischeWirkenderLehren
untereinanderhervoru .betonte ,daß
dies in erster Linie einVerdienst
desSchulheiterssei .Erdanktedem
DirektorLangerauchpersönlichfür
die Unterstützung ,die er inseiner
Amtsführungbeidemselbengefunden
beglückwünschteihnaufdasherzlichste
zudemheutigenFesttageu .wünscht
es mögedemDirektormöglichsein ,
wiebisherauchinZukunftdieZu¬
gendzuerziehenmitGottfürKaiser
u .Vaterland .

NamensdesOrtsschulratessprach
danndessenMitgliedPragerdieHer¬
lichstenGlückwünscheaus ,woraufBe¬
Dr .Bürgererklärte ,er seiinzweifacher
Eigenschafterschienen ,als Obmanndes
Bezirksschulentesu .alsBürgermeister
derStadtWien .In seinererstenEigen¬
schafthalteersichverpflichtet,dievon



demBeschulinspektorausgesprochene
Anerkennungzubestätigenu .zu
wiederholen;als Bürgermeistermüsse

er demDirektordessenWirkenvorbild ,
lichsei ,denDankderAllgemeinheit
ausdrücken.Erseideshalbauchvon
seinerGepflogenheitabgereichen,die
goldeneSalvator - Medaille ,dieder
GemeinderatdemjubilierendenDi¬
rektoreinstimmigzuerkannte ,in
Rathausezuüberreichen.Erbines
vielmehrhier in Gegenwartdes
Lehrkörpers,undderSchüler ,um
dadurchzubeweisen,dastreuePflicht,
erfüllungimmerAnerkennungfindet
u .umdadurchzubewirken ,daßauch

die Kinderbewogen,werdeninaller
ZukunftdiePflichtengetreulichzuer¬
füllengegensichselbst ,gegenüber

demVaterlandu .gegenüberder
VaterstadtWien .DieSalvatoriiedaille
se ein Ausdruckdes Dankes ,welcher
dieAllgemeinheitdemDirektorsollt .
DerBürgermeisterschloßmitdem
Wunsche,DirektorLangermögesich
nochrechtlangdesBesitzesderMe¬
Willeerfreuen .

InbewegtenWortendankte ,so
dannDirektor ,Langerzuerstdem
BürgermeisterfürdieWortederAner¬
kennung,danndemGemeinderatefür
dieverlieheneAuszeichnung,gedachte
dankbarstder ihmdurchdasUnter¬
richts -Ministeriumzuteilgeworden
EhrungdurchVerleihungdesTitelsdirekt,
tor ,versprach,erwerdesolangees
seinegeistigenundphysischenKräfte
erlauben ,weiterarbeitenwiebis¬
er dankte danninsbesondereden
eibischofDr .Marschall,demBezirks¬
fliktor SchulratHofbau ,so
in Tagekörperu .denSchulkindernu .

chloßmiteinemdreifachen,begeistert
aufgenommenenTagaufdenKaiser¬

MitdemAbsingenderVolksgeschlossdie
schonSchulfeier ,umderenVorange¬
mensichdieLehrerHahnundKarl
sicheinbesonderesVerdiensterworbenhaben.

EinPrießnitzDenkmalinWien.
Wiemanunsmitteilt ,ist dasKomite
zur ErrichtungeinesPrießnitz-denk¬
malsin Wienan die Lösungder
Platzfragegeschritten .Eineausdem
Obmann,StadtbaumeisterFelixBayer
BauratJosef Riedelu .demdem
Unterrichtsministeriumzugeteilten
Bezirkskommissar,Dr .Viktorsetzebe¬
stehendeAbordnungwerdevomBürger.
meisterDr .Bürgersehrfreundlichempfan¬
gen .DiesererklärtederDeputation
dasihnderPlanzurErrichtungeines
Denkmalsfür einenPrießnitzin
derReichshaupt-u .Residenzstadtüber¬
aussympathischberühreu .bracht
den Park auf der Türkenschu .
deneinen Drascheparkfürden
gedachtemZweckin Anregung .Das
Denkmal- Komitewirdinseiner
nächstenSitzungbereitssichfürden
einenoderanderenParkentscheiden.

Ernennungen.DerStadtrathatnach
einemBerichtedesW.B .B .Neumayer
im Natur des Stadtbauamtesernannt .
zuBauralenHeinrichSchneider¬
TheodorBrodhuber,JuliusSteiner,
JosefKlingsbegl ,AlfredGreilu .
Paul Kortz ;zumBauinspektor
AntonFranz ,zumOberringeinem
Josef BönischzumHageneMitter¬
harnisch ,zuBauadjunktenher¬
mannKruse u .Dr .Alexander

Fasch .

EinGeschenkderKöniginMutter
vonSpannen.DerschändlicheGesandte

DenVerlagde VillaUrsula
erschienheutevormittagsbeimBamDr.
Hungeru .überreichtediesemimAus¬
trage der KöniginMutterMaria
ChristinevonSpanieneinenKellerwas
demBesitzeweildesKaiserMaxvon
MexicofürdiestädtischenSammlungen.
DerTellerist ausseinemPorzellan
voneinerLondonerFirmahergestellt .
dieRenzeichnungenthaltabwechselnd
denmerikanischenAdleru .dieKaiser¬
kron ,mit demFilial ,welch
letzteres auchin der Mittelnver¬
größerteFormgeengt .
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EinBelgischerOrdenfürBürgermeister
Dr .Burger.KönigLeopoldvonBelgien
hatdemBürgermeisterDr .Bürgerdas
KommandeurenzdesBelgischenLeopold¬
Ordensübersendet .

VerkehrzumZentralfriedhofzu
Allerheiligen .AusAnlassdesvom
25 .bis 31 .Oktober ,dannam1 .und .
Novemberd .J .zugewärtigenden
GraberbesuchesimZentralfriedhofe
derStadtWienwirdzurRegelungdes
VerkehrsundAufrechthaltungderOrd¬
nungimEinvernehmenmitderPo¬
lizeibehördefolgendesangeordnet:

. )DieZufahrtinPrivatenhagen ,
HakernundEinspännern ,bezw.
dasAbsteigenausdiesenWagenhat
anderlinkenStraßenseitegegenüber
demzweitenFriedhofstoreu .zw .auf
demhiezueigenshergerichtetenneuen
Aufstellungsplatzzuerfolgen ,vonwo
auchdieRückfahrtstattfindet .DerPerso¬
nenverkehrvomAufstellungsplatzzum
Friedhofseingangundumgekehrterfolgt
durchdenneuangelegtenTuel.

. )FürdieZu-undRückfahrtmittels
derstädtischenStraßenbahnenistdadurch
Vorsorgegetroffen,dasvom24 .Oktober
biseinschließlich2 .NovemberWagen
in verstärkterZahlüberdenSchwarzen¬
er über Landthaupt¬
straßezumZentralfriedhofeverkehren,

. )dieEndstationderstädtischenStraßen¬
bahnenbeiderhinfahrtzumZentralfried¬
hofebefindetsichinderZeitvom25.
Oktoberbiseinschließlich2 .Novembervor¬
demzweitenFriedhofe ,vonwoder

ZugangzumZentralfriedhofedurchden
dortbefindlichenzurVermeidungder
GeleisekreuzunghergestelltenKümmel
zuerfolgenhat .

. )Am1 .und2 .NovemberJahrenmi¬
büsseausallenBezirkenderStadt
WienzumZentralfriedhofu .zurück¬
DasAussteigenaus diesenWagenhat
unmittelbarvor demEingangeinden
aufderlinkenSeitederStraßebefinde
lichenTelzuerfolgen ,durchwelchen
auchderZugangfürdieRückfahrt
stattfindet .

AndiesenTagenwirdderFriedhof
um6 Uhrgeschlossen .

direkteSonderzüge,biszumZentral¬
Friedhofewerdeneingeleitet :aufden
LinienderStaatsbahnenu .derStadtbeh¬
am1 .NovembervonderStationheiligen¬
stadtüberdieVorortelineviaPenzing,
OberhebendorfundOber- Lan;vonder
NationProtesternviaHauptzollantu .
EisenbahnWienAspanz,vomZentralbahn¬
hofederöst .ung .Staatseisenbahn-Gesell¬
schaftum10 .Bezirk,am31 .Oktober
1 .und2 .November ,vomBahnhofe
der EisenbahnWien- Abhangam3 .
Bezirkwerdendie Sonderzugeam1 .
November,weitersam31 .Oktober ,u .
2 .November,SonderzügenachBedarf
eingeleitetwerden.

dermusikalischeNachlaßP .S .Zierer
MitderSichtungdesNachlassesdesver¬
storbenenWienerKirchenkomponisten

. J .ZwarwurdederSchriftsteller
Fritz Langebetraut .Corregenten
welcheziererscheKompositionenaufzu¬
führengedenken,mögensichandie
AdressedeserwähntenSchriftstellers
16 .Bez .Neuerenfelderstr .56 )wenden.
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KaiserFranzJosefStiftung .Am14 .d.
handunterdeinVorsitzedesPräsiden¬
ten am .Dr .Bürger ,einePaarsitzung
desKuratoriumsderKaiserFranzJosef
StiftungzurUntersetzungdesKleinge¬
werbesstatt 22Genossenschaftenwurden
diefälligenWechselimGesamtbetragevon
265 .500Kronen ,auf weiter6Monate
verlängert .EinKreditgesuchwurde
zustimmend ,ein anderesablehnend
erledigt .DerzurVerfügungstehende
Baarnoral betragt dermalen7239 .

482 .

Schuleinweihung.AnderGrenzederBezirke
hernalsu .Otting ,dort ,wodiePlu¬
derehemaligenVorortegemeindenFormals

unddemLehrkörperdiefreiwillig
FeuermehrHernalsmitHahmu .Musik
diefreiwilligenFeuerwehrenNeuwalde
undDornbach,derVoreinChristliche
FamilieOrtsgruppehernalsmitsehr
inOrtsgruppedesChristlichenWiener
Bauenbundes,mittgehenu .endlichdie
atsgruppederWienerBürgerger¬
einigungmitder allen ausdemJahr¬
1897stammendenCroneserBürgersahm
foren ,denMilitär-Vaternnenverein
FürstSchwarzenbergmitderFähne.

Pünktlichum9UhrerschienBamDr.
BürgerinBegleitungdesObermagistrats¬
rales ,Appel ,u .wurdevondemLeiter
derMädchenschule.Bruchüberander
SchwelledesHausesehrerbietigstbegrüßt
woraufKanonitusSchulthesunter
AssistenzderGeistlichkeitdieWeisedes
Hausesvornahm.ProveratorGantzke
vollzog,sodanndieWeisedereinzelnen
Behr .NachvollzogeneKirchlicher

unddarnachzusammenstoßen,inderLienfelde
strafewurdeheuteeinneuesSchulgebäude
dergrößteneines ,diein denletztenJahre
errichtetwerdenderkirchlichenWeisezuge¬
führt .DasSchulgebäudeist bestimmtzur
AufnahmeeinerKnaben,ueinerMädchen¬
Volks-undBürgerschule.DiebaulicheEin¬
richtungist derartgetroffenn,daßalle4
Anstellenvoneinandervollständigge¬
trenntsind .DasganzeHausenthält ,38
Lehrzimmer,3Zeichensale,1Handarbeitssaal,
4TurnalesamtGarderoben,12Fahrmittel,
zimmer,4Kanzleien,4Konferenzimmer
4Schuldigerwohnungenund4Waschküchen ,
DieBezeigungerfolgtdurchGasofen,zur
BeleuchtungdientelektrischesLicht.DieGesamt,
kostendesSchulbaueseinschließlichEinrich¬
lungbelaufensichaufca .760000Krone.
AlsBauleiterfungierteBauralHaubheisch
mitderInspizierungwarderBauadjunkt
IngenieurWurzingerbetraut .

DerheutigenPeierwohntenbei
Weisegelebrirte,derKatechetderAnstalt
P .Gebelsbergerindemfestlichgeschmit¬wobei

tenTurnsaaleineH .Masse,woraufdie
Schulkinder,dasdeutscheMeßliedfangen
NachvollbrachtemMesopferhielt ,Katechet
Gebelsberger,eineAnsprüche,inwelcher
er der Freude u .dem Dank ,über
desneueSchulhausu .dessenWeiseAus¬
druckgabu .ausführte.DieWeisesei¬
einZeichendafür ,daßwirineiner
katholischenStadtleben ;dasKreuzan¬
Sehensturmhatheutenochseinevoll¬
Bedeutungals SchutzzuSchwennder
christlichen,katholischenWien.Erbeschri¬
sodanndieAufgabederSchuleu .wendete
sichandieKindermitderMahnung
stets dankbarzuseingegendieVater¬
stadtin brave ,treue ,tüchtigeMenschen
u .gutekatholischeChristenzuwerden.

Bann.DerBurger,derdaraufdasVor¬
ergriff,danktezuerstderGeistlichkeit

Landesschulinspektor,Dr.Rieger,Bezirksschul¬
inspektorRundedie GemeinderatSeb .
u .JosefGrünbeck,Burscht ,Dobek
Leitner ,Eigner ,Grausamu .Rykl,
BezirksvorsteherHelbling,mitdenMit¬
gliedernderBezirksvertretung ,derOb¬
manndesOrtsschulrateskretschekmit
zahlreichenVertreterndieserCorporation
u .vielesonstigeBezirksfunktionäre,Polizei¬
bezirksleiterPolizeirat,Wellinu .Bezirks¬
inspektorLogik ,ObermagistratsratDr.
Solarek,dieMagistratsräteViktorin
Maronyu .Umbauer,Stadtbaudirektor
OberbauratBerger ,dieBauratHaus
Fleischu .Tolg ,Bauadjunkt ,Wurzinger
MagistratssekretärPfeiffer ,Director
ProfehlvonSiemeru .HalseStadt.
gartenspektorHybler,dieprovisorischen
Leiter ,derAnstaltBrunsuberu .Treu
mitdemLehrkörperu .denSchulkindern
VordemHausehattenAufstellunggenommen
SchulkinderdesBezirkesmitihrenHahnen
fürdieVornahmederWeise,begrüßtedie
erschienenenVertreterderverschiedenen
Behörenu .führtedannaus .DasSchub¬
haus,dasheutederkirchlicherWeisezu.
geführtwurde,ist einKolosselbar.
EigentlichbinichkeinFreund,solcher
Schulkolosse,aberichweiß ,daßiches
in Wiennicht andersmachenkann.
DieSchulehierist einPalastvonganz
PolossatenDimensionen.Erwünschte
dann ,daßderGeistderEintrachtu.
desFriedensherrschenmöge ,daß
dieLehrerschaftimmereinigzusammen¬
wirkeu .bat dann ,dadie Schulein
einemStadteilesichbefinde ,in
welchervielArmutherrscht,dieLehrer
mögenie daraufvergessen ,dasden
KinderndieBitterkeitdesVergleiches
weggenommenu .ihnenbewiesen
werde,dasinderSchuleallegleich
sindohneUnterschied,obArm,oder
ren ,obsichoderniedersobal¬



DanninsbesondereaufdenUnterrichtin
derdeutschenSpracheu .Rechnenbeson¬
derGewichtzulegenu .wünschtezum
Schlusse,daßauchdieseSchuledenKin¬
dernzumWohlu .zumheile ,dem
Bezirk,u .derStadtzurEhregereichen

möge .
LandesschulinspektorRiegersprachdem

BürgermeisterundderGemeindena¬
mensdes Landesschulratesdenwarm
stenDankaus ,vorwies ,darauf ,daß
dieserSchulgelasheuteschon2000Kin¬
dern Unterkunftgewährenmüsse.
Erwar ,sodanneinenRückblickauf
dieEntwicklungdesSchulwesensin
derGemeindeHernals.Vor100Jahren
habenocheinezweitlässigeSchulege¬
nügt .ErkamsodannaufdieOffer¬
willigkeitderGemeindehernalszu
sprechenu .dannaufdieVereinigung
derVororte ,verglichdanndieletzte¬
i .J .1886vonder GemeindeHernals
erachteteSchuleaufdemParhanerplatz
mit diesemneuenSchulpalastu .
sprachüberdiebaulicheEinrichtung
sein vollstes LobausdendieNach¬
leite derSchulkasioneseienhierin
wunderbarerWeisebehoben .Inseinen
weiterenRede ,verwieserdarauf ,
dasser selbst in diesemBezirklang
Zeitgewirkthabeu .mirmitSchmerz
vondieserStellegeschiedensei .Denn

er habehier einetreu ,schulfreund,
liche Bürgerschaft ,einetüchtig ,
begeisterungsfähigeu .für ihrenBeruf
begeisterteLehrerschaftu .eineDank¬
bareanhänglicheKinderschargefunden
ErschloßmitdemWunsche,daßesin
Hernals ,immersobleibenmöge

EssprachsodannBezirksschulinschaft
ter kunde ,derdaraufvermes ,daß
heuteschonin demneuenSchulge¬
bande 27 Klassen vonHornals
u .5KlassenvonOttaringerKindern

besetztsind,betonte,dieNotwendigkeit,
imnächstenJahreeineSchuleinOt¬
tastringzuerrichten ,weilan¬
nächstenJahredie 300Oktobringer
Kindernichtmehrhieruntergebracht
werdenkönnen .

dasweiterensprachennochder
ObmanndesOrtsschulratesKreischek
BezirksvorsteherHelbling,sowieder
heiter der KnabenVolks -und
BürgerschuleTramm,woraufder
Schüler ,der 3Bürgerschulklasse
FranzErbu .dieSchülerinder2 .
BürgerschulklasseHernn ,Peter,
gemeinsameinfestgerichtsprachen
welchesmitdenWortenschloß :Hoch
DerKaiserDankdemliebenWien¬

Anknüpfendan eineBemerkung
desLandesschulinspektorsDr .Rieger
die GemeindeHernalshatte mitzu¬
belnderFreudeder Vereinigungmit
Wienentgegengesehen,meinte ,in
seinemSchlußworteamDr .Bürgerer¬
müssedenhistorikereinigermaßen
berichtigen ,die Freudeseidamals
nicht so groß gewesen .Daseine
sei gewis ,als eineMajoritätdie
Herrschaftin derWienerGemeinde
verwaltungeintrat ,welcheesver¬
stand ,dieVollatenderGroßstadt
auchdenehemaligenVorortenzu
zuwenden ,u .bei denselbendie
Überzeugunghervorzurufen ,daß
die Gemeindevertretunganalle
dente ,in demMomentsei jeder
Geistverschwundenu .dieHermes¬

seien gerade ,so gute Wienerwie
die LeopoldstädterLandstraßener
Wiederetc .zumSchlussegedachte
derBürgermeisterdesKaisers,u .brachteein
dreifaches,begeistertaufgenommenn,hochaus¬
MitderAbsingungderVolksamwardie
feierlichkeitzuEnde.BeiderAbfahrtwarder
BauaufderRechteGegenstandlebhafter
stürmischerDrationen



20 .1903 .H .RathausKor.

DeutschmeisterDenkmal.Überdie
gesternstattgehabteBeratungdesDeutsch¬
meisterDenkmalKompleserhabenwir
PfiziellfolgendeMitteilung:Referent
StadtrathabestelltefolgendeAntrage:

. )SämmtlicheEntwurf,welchebeider
öffentlichenKonkurrenzvorgelegensind,
werdenabgelehnt.. )DasDeutschmeister¬
Denkmal- Komitewirdbeauftragt,mit
demBildhauerProfessorBank,wegen
AusführungdesDenkmalsinVerhand¬
lungzutreten .ProfessorHeller¬
stelltedenAntrag,esseiendieVer¬
fasserderdreimitPreisenausge¬
zeichnetenEntwürfe,einzuladen,ihre
EntwurfeentsprechenddenWünschendesDenkmal-Komiteszuändern.
GemeinderalProfessorSturm,stelltedenAntrag,esseiauchmitGegenbarth
bezüglichderAusführunginVorhand¬lungzutreten.VorsitzenderBürger¬
meisterDr .Fingererklärte,daßerdenAntragdesProfessorHeller
zuerstzurAbstimmungbringenwerde,weilderselbebezüglichderEntschei¬
dungeineVerlagungbezwecke,so¬
dannwerdePunkt1 desReferenten¬
antrages,u .hieraufderGegenan¬
tragdesG .Professorumund
schließlichPunkt2desReferenten¬
AntrageszurAbstimmunggebrachtwor¬

den .

BeidernunfolgendenAbstimmung
wurdederAntragdesProfessors
HelmermitallengegendieStimmen
derKünster(Zumbusch,Heller,
Benek,Rathauskyu .Seifert, )abge¬
lehnt .PunktdesReferentenAn¬
trageswurdemitdemselbenStimmen¬
verhältnisseangenommen.DerAntrag
desGofessorNurwurdeabge¬

lehrt .DerPunkt2desReferenten¬
Antrageswurdemitüberwiegender
Sinnunmehrheitangenommen.Die
obigenKünstlerhabengegenletzteren
Antraggestimmt .

WieStadtat .
Sitzungd .20 .Oktoberabends

Vorsitzenderv .B.Dr .Neumayer.
derselbebringtdenDankdesOster¬

reichischenTouristen-Klubfürdieun¬
entgeltlicheÜberlassungeineseigenen
GrabesfürdieLeichedesGrundersdieses
Klubs,GustavJägerzurKenntnis.

M .Dr .Streubeantragtvonder
inVorbereitungbefindlichen3 .Auflage
desAlbumsderStadtdendenBezug
von5000ExemplarenvonderVerlags¬
FirmaMartinGerlachundKönig,zu¬
genehmigen .Aug.demPächterderReparationim
TürkenschauparkwirddieVorwen¬
dungdesneuenTeichesdiesesProkes
als Eislaufplatzunterdenvor¬
MagistrateaufgestelltenBedingungen
gestattet.dasvomk .Gegenbergervorge¬
legteProjektfürdenBaueines
PalmenhausesimstadtischenReserve¬
gartenwirdgenehmigt.Dasselbesoll
zweiAnnexeerhaltenu .eineGe¬
samtlangevon6345Meterauswei¬
sen .DieKostenstellensichauf
89529kronen .DieVersetzungdesAuslaufbrunnens
beiNo35GeborstrafeausVerkehrs.
rücksichtenandieEckederCastelle¬
gasseundderOberenAugarten,
strafewirdgenehmigt.

M.SchreinerbringtzurKenntnis,daß
dieHerstellungderneuenEinfriedung
derGartenanlage,aufdemBe¬
chlatzim8 .Bezirk5146erforderte

NacheinemBerichtedesM.Grabe
werdenfür die Räumungdesdie
Sieringezwasserleitungspeisen¬
denTeichesu .amArbesbach
600Kronenbewilligt .

M .Tomolabeantragt dasin
VerlageKarl vonerschienen
Wieck ,die Ahnenin ihrergegen¬
wärtigenin früherenGestaltvon
Prof .Dr .JosefSohnfürdie11.
Bezirkslehrerbibliothekenanzukaufen.

( Aug .

Grundabtretung.DieSchadloshaltung
fürdenzurStraßeabzutretendenGrund
bei der Realität obliga¬
gasses .Z .205pr .42inwirdmiteinemPauschalbetragevon2Kronen,
beiderRealitätfürhausaufer¬

strafe 1731 .p .57a
per inbestimmt.



Subventionen.DerStadtrathatnach
einemBerichtedesM .Homolafür
KindergartenBildungs-u .wissenschaft.
licheZwecke,evangelischeSchulen,u .
HumanitäreZweckanSubventionen
bewilligt :a )für Kindergarten :dem
Kindergartenvereinim1 .Bezirkder
StadtWien( 2Kindergarten,Schelling.
gasse11undRengasse20 )1000R.
demKindergartenvereinim3 .Bezirk
Hauptstraße321000f demWiederer
KindergartenvereinGoldeggasse28u .
Schaumburgergasse101000k ,dem

1 .Wiener Volkskindergartenein
5 .Bez .Wimmergasse5 R 2000 ,dem
1 .MariahilfeKindergartenverein
Gummendorferstraße88 1000 ,dem
Kindergarten- KomiterNeubenBurg
gasse13 ,Westbahnstraße19u .Neustift
gasse100 )3000 ,dem1 .Joseftödter
KindergartenvereinFlorianigasse29
1000 ,demKindergartenverein
imG.Bezirk(Galligasse5 .Scheune
Thorgasse7 u .Glasergasse8 )2000
für die Pensionskasseu .3000
Jahressubvention ,dem1 .Kinder¬

garten im 10 .Bezirk( Him¬
burgerstrasse60u .Laxenburgerstrafe
49 )2000 demVerein derKinder ,
FreundevonLainzu .Speisung(Spei¬
singerstraße,33 )100 ,demRudolfs
heimerKindergart vereinin
Wien( Wintergasse10 )1000 .
demKindergarten-Frauenverein

in Hernals( Gablergasse39 )400
demVereinderKleinkinderbewahr¬
Anstaltin Döbling(Osterkeitengasse
14 )1000 und demBrigittenen
Kindergartenverein( Wintergasse15
undHannovergasse19 )1600,
Privatkindergarten ,2 .Stumergasse18
u .2 .et ErzherzogKarlPlatz12
150KronenunterderBedingung,
daseineAnzahlvonKindernunent¬

geltlichaufgenommenwird .Kindergarten
derTöchterderKongregationderTochter
dergöttl .LiebeIII .Hagengasse142400,
PrivatkindergartenXI .Ruckergasse8

u .PrivatkindergartenmitIndustrie¬
schuleXIII .Linderstraße417je 150f .
Bedingung:unentgeltlicheAufnahme
einer AnzahlvonKindern )Privat .

kindergarten.II .Hetzendorferstraße102
R200(dieselbeBedingung),Kinder.
garten der KongregationderTöchter
dengöttlicherLiebeXVIII.Fackvergasse
87f 400 . )für Bildungs -und
wissenschaftlicheZwecke .Kommentder
ff .Ursulinnenfür ihre Schulenim
1 .und18 .Bezirke1000R .Schulschwester
vom3 .Ordendeshl .FranziskusScra¬
phicusPrivat Volks -undBürger .
schulefür MädchenOberAugarten.
fast 45 )1000l .Kongregationder
Schutschwesternvom3 .OrdendesHl.
Franziskus( Privat ,Mädchenwaltsu .
BürgerschuleIII .Apostelgasse7 )2000k,
KongregationderBrüderderchristl .
Schulen( II .Todbergstr .43 )400R.
KongregationderTochterdesgöttl.
Heilandes(Privatvolls -u .Bürger

schule für MädchenWaldgasse25 )
400fl .Kongregationderchristlichen
Schulbruderin Wien .Tellg .4 u .5 )

en

3000f ,KongregationderSchul¬
schien de notre dance in Vor¬
XV .Friesgasse6 )2000u .ausnahms.
weisefür das Jahr 1903einenwei¬
teren Betrag von 1000Konig
tion der brauch .Schwesternvom
hl .Vincenzv .Paul( XVII.Anton .72.
1000f .KongregationderMarien¬
bruderin Wien( GersthofScheidl¬
6 )800 r ,Kloster vomarmen
KindeJose ( Hauptstr .83 )
200f .Rath .SchulvereinfürOster

reich 7000f ,von För¬
rungderhandels -u .Fortbildungs¬

schulefürchristlicheMädchen( 1 .Man
linen platz 7 )200k ,Schulverein¬
Er Beamtentöchter( v .Lange .47 )
1200R KomitezurErhaltung
derProvefortbildungsschulefürkath.
Mädchen( XIXVormoser .3 )600R.
Musikschul,Liebing( II .Währingerstr. )
100R .Vereinösterr .Zeichenlehrer
300 . ,GesellschaftzurGründung
u .Erhaltungeines österr .Schule
seumsin Wien700fl ,Gesellschaft
zur Gründungu .Förderungdes
Museumsfür leiblicheHandarbeiten
in Wien100 . ,Wienerpädago,
gischeGesellschaft400M,c )für
wangelischeSchule ,demVorstand
der evangelischenSchulenWiens,
( 2Schulenim4 undeineim6Bez.
20000f :d für HumanitäreZwecke.
FrauenvereinfürArbeitsschulen,in
Wien200M ,VereinzurErhal¬
lungeiner MädchenArbeitsschule
in Wien18 .Bezirk( 2SchulerMartin.
straße93undHartingergasse19 )200fl ,
MargarethenerKinderhort( Matz
leinsdorferstraße23 )200 . ,Knaben¬
Beschäftigungsanstalt( v .Bernard.

27 )200 f Verein fürKnaben.
Handarbeitin Osterreich ,Ortsgrupp
Wien( 6Schulwerkstatten)1200l .
KnabenbeschäftigungsanstaltimG .B.
Wehringerstraße48 )800f .Otto .
ringer Hagenschutz200Knaben.
Beschäftigungs-u .Kinderwartanstalt
XVI .Seitenberg .2 )200 ,Knaben¬
Beschäftigungsanstalt,derSt .Severi¬
aus - VereinsabteilungNeulichen .
feld800fl ,KomitezurErhaltung
derKnabenBeschäftigungs-Anstalt
in Hernals150VereinKnaben,
chenBrigittenn ,Dannstr .31 )
1000R .Schillern ,dieGlocke
400fl ,Personnenfürprovisorisch
angestellteu .privateLehrerinnen
200R .
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WienerStadtrat .

Sitzungam21 .Oktober
VorsitzenderV .R .D .Neumayer.

DasvomM .Bielohlamvorgelegte
ProjektfürdieEinführungderelektrischen
Beleuchtungim2 .Bauviertelundauf
denbeidenFestsiegenimneuenRathans
wirdmit einemRosenorfordernsvon
20000k genehmigt.NachDurchführung
dieses Projekteswirddas Rathausin
fernerGanzeelektrischbeleuchtetsein .

fernerwirdnacheinemBerichtedes
selbenReferentendasProjektfürdie
HerstellungeinerBaumwacheamFranz
JosefskizwischenRephaniebrückeu .
Karnstraßegenehmigt .DieKostenfür
diegartnerischenHerstellungenu .fürdie
Aufstellungvon3Spritzspiranterstellensich
auf 5208 584

für denKanalbauim1 .BezirkBall ,
Hausplatzu .Schäuslergassewerden5000
Kronenbewilligt .

NacheinemBerichtedesM.Braun
wordenfür die Räumungvon40
ergruben ,undvonWasserlaufka¬
malen in der Länge von 700Meter
amCentralfriedhof,1904Kronenbe¬

willigt .
den beim Bau des neuenArbeiter ,

Hausesbeimstadt .Elektrizitätswerk
in Sinnerungbeschäftigten,wordendie
bleichenGleichengelderbewilligt .

M .ZatzkabringtzurKenntnis,
der KommissionfürVerkehrsanlagen
der GemeindeWienfür dieSchlußrechnung
denBaudeslinksseitigenHaupt¬

sammelnes lang des Wienerda¬
nalesdasAbsolutoriumerteilt hat¬

DieAntragedesselbenBerichterstatters

betreffenddieStellungnahmezudem
Projektedes . ö .Landesausschusses
fürdieRegulierungdesWienslusses
FlussaufwärtsvonWeidlingauver¬
dengenehmigt .

demProjektefür die Legungder
Hochzuellenwasser- Rohrleitungzurneuen
VersorgungsanstaltinLinz-Kosten
35967k wirdzugestimmt.

M .Wesselbeantragtdiedem¬
lierungdesin der Pfauengassege¬
legenenTeiles des vomBürgerspital
sand ,eingelöstenHauses,Mariahilf
Fillgradergasse8 ,Pfauengasse15.

demDeutsch-osterrechischenStenogra¬
und wie in der

Schule ,MarchilfGumpendorferstraße
unter denüblichenBedingungenüber¬

lassen .
WegenSicherstellungderLieferungvon

RuthenbesenfürdieZeitvom1 .Jänner
1904bis 31 .Dezember1906wirdeine
öffentlicheOffertverhandlungausgeschrieben .

NacheinemBerichtedesM.Rauer
wirdderPachtvertragbezüglichdes
BaumgartenerBadesmitdengegen¬
wärtigenPächtern ,ab1 .November
l .J .aufweitere6Jahregegenhalb
jährigeKündigungverlängert.

M .BuschbeantragtdemVerein¬
derKinderfreunde,in setzendorfden
saal derKnabenBürgerschule
Hetzendorferstraße66zurAbhaltungvon
ProbenfürSymphone- Konzertge¬
überlassen .( Aug. )

M.Dr .Kaumbeantragt,dieZustim¬
mungzudemProjektefürdieHerstel¬
lungeinerWasserleitungderGemeinde¬
Puchberganlässlichderdiesbezüglichen
wasserrechtlichenVerhandlungzuer¬

teilen .Aug .
M.Riswegbeantragtfürdie

VorlegungderHochzuellenleitung
durchdie verlängerteAbsberggasse

bis zur Last 10 .
derstrafebis zumHauseNr .84.
sowiefür die AufstellungeinesAus¬
laufbrunnens ,u .einesFeuerhydra¬
ten amEndpunktderLeitung11000
Kronenzubewilligen .Aug. )

DieBestellungeines3 .Pferde
paaresundeinesKutschersfürdie
freiwillige FeuermehrRudolfsheim
zur BeschauungderDampfspritze
u .des SanitätswegenbeiAusruckung
genzurerstenHilfeleistungwird
mit einemeinmaligenKostenerfor¬
deriis von 2460 Kronen u .den
jährlichwiederkehrendenKostenvon
2740Kronenbewilligt .

M.GrafbeantragtzurErhaltung
desderzeitigenBaumbestandes,bzw.
zur Vergrößerungder vorderSchule
hat Rothard -u .Wilhelminenstraße
herzustellendenVorgartensdieBau¬
lie entsprechendabzuändern .( Aug.

denChristlich-deutschenTurnerbund
wirdder Turnsaalder Schulehernals
Dienfeldergasse96unterdenüblichen
Bedingungenüberlassen .

DasvomM .Straßevorgelegte
ProjektfürdieUnlegungdessog.
Vorslackenkanalesim19 .Bezirkin
derStreckevonderHeiligenstädter,
line derWienerStadtbahnbiszur
Einmündungin denrechtsfertigen
Hauptsammelkanal-Kosten11500Ko¬

nen wird genehmigt .
BeyeinemBerichtedesM.Oppen¬

berger ,wirddemProjektefürdie
MakademisierungderSchüttelstraße
zwischenBrandgasseundKaiser
Josef Brückeim I .Bezirkmit
einemKostenorfordernissevon
4911185hzugestimmt .

demSchulausschussederfachlichen
Fortbildungsschule,derSpenglergens¬
senschaftwordenLokalitätender



bevoll¬
platzunterdenüblichenBedingungen
überlassen .

DieVerwendungvonGranitschotter
bei der in Ausführungbegriffenen
StraßenhorstellungaufdenRothschon
Gründenam2 .Bezirkwirdgestattet

M .RauerbeantragteinOffert
aufeinenTeildesstädtischenBau¬
grundesOber- Baumgarten.Z .254 .
im Ausmaßevon17190MzurVer¬
größerungderLiegerschaft13 .Bezirk
Hochsatzenstraße10 ,umdenEinheitspreis
von18 f per in anzunehmen .( Ann.

DasProjektfürdenKanalbauin
derFreyhausenstraßezwischenMatzer¬
undAusgasseim 13 .Bezirkwird
miteinemKostenerfordernissevon4900
Kronengenehmigt.

Ernennungen.DerStadtrathatnach
einemBerichtedesD .B .d .Neumayer
imNaturderStadtbuchhaltungernannt.
zuRechnungsraten:KarlPianta¬

und KarlPoban¬
zuOberrevidentenKarlHelleport

HeinrichWinkler ,EmundPittinger ,
StephanSator ,IgnazSeidler ,Julius
vorak ,AugustMehler ,Josef
MichischundOttoKleiner ,

zu Revidenten in Kous
Josef Sola ,Franz ,Tod
Dauscher ,HansGroperKarlClavici ,
AnselmSturm ,Josef Petrak ,Cyrill
Kolbs ,AdolfMannhalter ,Franz
MüllerKarlRied ,HansKern,

zuRechnungs-OffizialenGestag
GabrielGustavSeidl ,JosefKoch,
JohannDechant ,Josef Vater ,Viktor
gens mit Hanek ,Haus
Hajek ,AdalbertGrank ,Matthaus
der Kartloset ,AntonRainar¬
MatthäusHuber ,LudwigPotanik,
Karl ,Otte ,JohannReperart
Wiedemann,KarlKleinu .Ludwig

Hinterbergen;
zuRechnungs-Assistenten:Alfred

Schaider,OttoJahn ,FriedrichStumpf,
FerdinandSigelbauer ,Karl .
Meistik ,AloisKraushoferAdolf
Krasser ,LudwigNeuster ,Gustav
Dichter ,FerdinandPodiosi ,Felix
woll ,RichardSalomon ,OttoWeger,
HugoSpüller ,FranzGangler,
Karl Kramer
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Herausgeberu .verant .RedakteurR .Eigl.
Wien,Donnerstag.22 .Oktober.13 .Jahrg.

WienerBürgervereinigung,Orts¬
gruppeLeopoldstadt.DasMitglieddieser
VereinigungHerr Ignazernsee
feiert mitseinerGattinThereseam24.
d .M.dasFestdergoldenenHochzeit.Der
feierliche Aktder Trauungfindetan¬
diesemTageumhalb 7 Uhrabends
in der Pfarrkirche St .Leopoldim2 .
Bezelstatt .DieMitgliederderVerei¬
nigungwerdenvonSeite derVorste¬
hungeingeladen,sichandieserFeier¬
rechtzahlreichmitdenAbzeichenver¬
sehenbeteiligenzuwollen.

EineKuranstaltfürunbemittelte
Am26 .D .eröffnet ein einentstandener
humanitarerVerein ,Kindobona
im2 .Bezel ,Handelska426in
erste KallwasserHeilanstaltverbunden
mit Licht Lust ,Sonnen -undSand¬
bädernferner Heilgastikfür
Winder -undUnbemittelte.Esistdies
die erste derartigeAnstaltinOsterreich

überhaupt .DerVerein ,Windobona
will nämlichden minderbemittelten
ebensowiedenUnbemitteltensein
Fürsorgezuwenden ,so daßjeder
Gesellschaftsklasse ,obarm,obreich ,eine
rationellePflegederGesundheitermög¬
licht ist .Jedermannsoll dieMöglichkeit
gebotenwerdenn,sicheinererfolgreichen
KurohneBerufsstörungunterärztlicher
Aufsichtzuunterziehen.Derallseitsbe¬
merkteu .fühlbare ,Mangeleiner
Wasserheilanstaltfür Personen ,welche
Badeortenichtaufsuchenkönnen ,soll
behobenwerden .JedeWasseranwen¬
dung ,obBad ,GustoderMittel
jedes Luft ist undSonnensoll

umdenäußerstgeringenBetragvon
20 hillern ,ein Sandbod anden
Betragvon50Hellergebotenwerden.

Pensionierung.DerNodtrathat
den Ansuchendes FranzKur¬
städtischenGärtnergehilfenimZentral¬
FriedhofedesKanzlei-Accessisten¬
FranzWittermüller,u .dasSchuldi¬
ners Robert DambergerumVerse¬
tzungin denbleibendenRuhestand
Folgegegeben .

ArmeninstitutRudolfsheim .DerStadt¬
rat hat nacheinemBerichtedesM.
Braunißdie WahldesHerrn
AmandZtschofzumerstenObmann¬
Stellvertreter u .desHerrnZuge¬
SchauszumSchriftführer-Stellver¬
treter für dasArmeninstitutRudolfs¬
heimbestätigt .

GenossenschaftderGlüchlichtkörperErzeuge.
Sonntagden25 .§ .findet am9 Uhrvor¬
mittags in Kells Restaurationzum
AugeGottesG .Bez .Nußsdorferstraße75
die konstituierendeGeneralversammlung
der vomMagistrate umgeschaffenen
GenossenschaftderGlühlichkörper-Erzeuger
unterderLeitungdesGenossenschafts¬
KommissärsDr .AntonSchwarzstatt .Auf

derTagesordnungstehen1 )dieGeneh¬
migungder Statuten .. )die Wahldes
provisorischenGenossenschaftsvorstandes.
zur TeilnahmeandieserVersammlung
sindallejeneberechtigt,welchesichmit
einemGewerbeschemodereinerQuittung
überdieeingezählteErwerbsteuerfür
dasGewerbederGlüchlichkörper-Erzeu¬
gungausweisenkönnen ,auchdann ,
wennihnenseitensdesGenossenschafts¬
KommissärseinebesondereEinladungzur
Versammlungnichtzugekommenist .



UnrichtigeAngabenübersamtareVerhältnisseDiens.VonderMagi¬
strats- DirektionerhaltenwirfolgendeMitteilung.Einvonge¬
schienenesLehrbuchderHygievonDr .LudwigHeim,od .Professor
undDirektordesHygienisch-bakteriologischenInstitutesanderUniver¬
sitätErlangenenthältimKapitel,WohnungsnotfolgendeAngabe:

dasmitdervermehrtenBewohnerzahldieGesundheit ,dieSitt¬
lichkeitunddasFamilienlebenbeeinträchtigtwerdenmüssen,
liegtaufderHand,alsBelegseienfolgendeZahlennach
Reinach(HygienischeRundschau1894angeführt.

WienLondonin Paris ,Petersburg
555235328ner gerHaus
4725 28Verblichkeitvon1000 24 41 .

26 5116 204UnehrlicheGeburtenvon180
Nachdendurchausgenauenu .verläßlichenAngabenderstatistischen

JahrbücherderStadtin stellensichdieseWahrheitfür
Weinfolgendermaßendar¬ 19021894

50904742 .BewohnergerHaus¬
2320 1961Verblichkeitvon1000beiEinrechnungderOrtsfremden

3633 .3181UnehrlicheGeburtenvon100( dieGebäranstalteingerechnet)
IndenletztenWochendeslaufendenJahresweisendiefolgenden

StädtenachstehendeMortalitätenaus¬
27 .Sept.bis3 .Okt.20.bis26.Sept.13 .bis19 .Sept.

151 145Wien 150
146 141160Berlin

156 157156Paris
140154158London

228183250Breslau
155 . 148202Dresden.

20919623München
DieAngabenindeneingangsbezeichnetenLehrbuch,derHygiene

sinddemnachvollständigausderLustgegriffenu .spezielldiefür
WienangegebeneMortalitätszifferentsprichtetwadenvor50Jahren
bestandenenVerhältnissen.DadieMortalitätsverhältnisseeinsindenBerichtender
statistischenAbteilungdesMimerMagistratesu .inderZeitschriftvorreichisches
Sanitätswesenregelmäßigoffiziellausgewiesenworden,könntemaner¬
warten,daßsobedeutendeIrrtümerinLehrbrüchernvermiedenwerden.
EserscheintanPlätze ,diesenunrichtigenBehauptungenmergischentgegenzu¬
treten ,umsomehralsinjüngsterZeitwiederholtderartigeunrichtigestatistische
AngabenüberdieinWahrheitsehrgünstigenu .vollständigbefriedigenden
GesundheitsverhältnisseWienverbreitetwurden.



WienerRathaus-Korrespondenz
22 .abge¬

EmpfangimRathause.Heutenachmit¬
lagswurdendieMitgliederdesösterr.
ConditorenundLebzeltertagesim
Rathauseempfangen.DiefremdenGäste
erschienenin BegleitungihrerWiener

2 Uhr Rathaus
u .wurdenvomScriptor .Bocku .Ad¬
punktenTrost ,durchdiestädtischenSom¬
lungengeleitet .DieGästelegtenbesor¬
deresInteressefür diezahlreichenin
denstädtischenSammlungenbefindlichen
unstatzeichenan denTag .Vor¬
sicherRosenbergerderWegeGenossen¬
schaftvorsprach,einimBesitzder
Genossenschaftbefindlicheshistorischin¬
teressantesGeschäftsschildausdem18.
JahrhundertindenstädtischenSammlun¬
genzudeponieren.Um3 Uhrversammel¬
tensichdieGäste ,ca .400anderZahl.
imGesamtedesRathauses.Bald
darnacherschienenimlangenZuge¬
Stadt -und Gemeinderatvor¬
steherdannMagistratsdirektor .Weib,
Kirchner ,mitdenObermagistratsent¬
Dr .Solarek ,PosseltundAppel ,Stadt .
BaudirektorOberbauratBürger ,Stadt¬
OberbuchhalterKönig,Kanzleidirektor
Meyeru .anderemagistratischeFun¬
tionäre .VonAbgeordnetenwaren
ProfessorSturmu .Magistratssekretär
Dr .Heiliger anwesend .Bn .
Bürgererschienin Begleitungder
SchriftführerdesGemeinderateshier¬
Cammeru .Siegl ,imFestsaal¬

derPräsidentdesKongressesGenossen¬
schaftsvorsteherRosenbergerdanktehier¬
namenssämtlicherDelegiertenfürdie
überausfreundlicheEinladungdes
Bürgermeistersu .derGemeindere
tretungu .sprachdenWunschaus ,
DasGewerbemögeimmeransolche

mag
forderungerfahren ,einihmdurch
denvolksfreundlichenBem.Dr .Bürger
u .dessenAnhängerzuTeilwerde.

am.Dr .Burgererwiderte,Hochgeehr¬
ter HerrVorsteher.Meinesehrgeehrten
Frauenu .herren .AnderSpitzeder
Gemeindevertretungerlaubeichmir
Sieaufdasherzlichstezubegrüßen.Ich
hoffe ,dasSieGelegenheitgenommenhaben,
alle RaumdiesesHauseszubesichtigen,
u .hoffeauch ,daßSiemitdemGese¬
henenzufriedensind .DasRathaus
ist ja beinahewieausZuckergebaut,
soschönu .soprächtig,u .Sie ,dieoft
denKunstsinn ,betätigenmüssen ,sind
sicherlichimStande,dieMächtigkeitu .Schön¬
heitdiesesBaueszubewundernu .ruhig
zu beurteilen .DerEmpfangberirt
IhnennichtblosunsereGewerbehren.
lichkeit ,sondernsollIhnenauchzeigen,
desvorkeinenUnterschiedmachen,ob
großeGelehrteodereinfacheGewerbe.
leibendesichin Wienzuberatur¬
genversammeln.(Beifall .Ichschepell
sehein demGewerbestandeeinegroße
StützederganzenReichesu .glaube
dehreinErschütterungdesselbennicht
ohnenachteiligeFolgenfürdasganze
Reichvorsichgehenkönnte.Ichergreife
daherjedeGelegenheit,umdenGewerbs¬
mannnichtbloszuschützen ,sondern
auchzuehren ,wiees ihmgebürt.
In diesemSinnebitte ichdieEinladung
aufzufassen .Ichfremmich ,daßso
gestreicheHerrenerschienensind ,u.
dassalle NationenunseresVaterlander
ertretensind .Esist dieseinBeweis,
daßdasGefühlderZusammengehörigkeit
beiallenBewohnerndesReichesnach
u .nochzumDurchbruchgelangt ,daß
alle bereitsindzusammenzuwirken .
zumallgemeinenBestenu .zum
Nutzenaller(LebhafterBeifall. )

zumSchlusseundderBürgermeisterdie

Gästezueinembisein .Indenbeiden
andenFestsaalanstoßendenBetra¬
menwarenvomRatskelleriertdem¬
bacherPlattenmitkeltenSpeisen ,auf¬
gestellt worden ,wozuein ausdem
Rathauskellerserviertwurde

WährenddesMalerbrachtege¬
Dr .Bürgerin längererschwungsollen
RededenerstenTonstauf Sr .Maje¬
stät denKaiseraus .DerKraftwurde
mit furwischenbegrifferungaufge¬
nommenn,die Versammeltenstimmten
de Volks an .

Bem.Dr .Bürgerentschuldigtedann
dieVerbürgermeisterSterbachu .Dr.
Neumayer,welcheihrePflichtalsAbgeord¬
mirimLandtagezurückhalteBürger
begrüßtenochmalsdieerschienenen
GästemitherzlichenWortenundschloss
miteinemhochaufdieLebzelter,zuer¬
beckeru .Thokolademacher.

derPräsidentdesTages ,Genossen¬
schaftsvorsteherRosenbergerverweis¬
aufdenletztenKongein Prag ,vor¬
Rederden an .DerBürgerals

Bürgermeisteru .Volksvetertergehet
habe ,als einen Mann ,der immer
bereitsei ,fürdenGewerbestandeinzu¬
treten .SomancherösterreicheBerge
meisterkönnesichandemBem.Dr.
BürgereinMusternehmen.Einsolchen
Bürgermeisterseinochnichtdage¬
wesenu .werdeauchso baldnicht
wiederkommen.DerGewerbestand
imOsterreichseieinig .Esseinicht
wehr ,dass die Nationensichmit
einandernicht vertragen ,essein
blos einigehetze ,diefortwährend
denKampfschien .DerGewerbe¬
stand braucheVertreten woes
benderBürgeru .seinePartei¬
freundeseineErschloßmiteinem
jubelnaufgenommenenhochauf
benederBürger



am.Fr .Bürgererklärte,erhätte
esfürseinePflicht,aufdiefreundli¬
chenWortedesVerdieszuant¬
wochen,dieGemeindevertatunghat
bewiesen,daßsiealleLandegleich
behandelt,dasGebetreibendeebenso
empfangenwerdendieGelehrte,
FriedensfreundeZiegeleibesitzer
u .Gudervorkurzenseinenhier¬
die heisebewirttwordenu .
dieConditorenhabendasselbean¬
rechtaufeinenfreundlichenEmpfang
seitensderGemeindevertretung .
Erdanktenochmalsfürdiefreundli¬
cheAnerkennungu .wünschte,daßes

allenhie gutgefallenhaben.
möge .Dr .Bürgerbetontedann ,
dasdieHauptstadtWieneszu¬
standebringe ,dieAngehörigen
allermöglichenNationen,diesich
in Wendaurenansiedeln ,mit
derZeitzuWienernzumachenu .
schloßmit ,indemereinhochauf
dieEinigkeitallerOsterrenterohne
UnterschiedderStationausbrachte.

MagistratsdirektorDr .Weiskirch¬
nerfeiertein leuniger ,beifällig

aufgenommenerRede ,dieFreun¬
u .brachteihnenseinGlas.

Genossenschaftsvorsteher,Melzer,(a)
druktenamensderauswärtigen

Delegiertenfürdenüberausfreud.
lichenEmpfang.InBezugauf
Herzlichkeitu .Gastfreundschaftkönne
sich keineandereStadt mitWor¬
messen .Er trank auf dieGewin¬
devortretungu .dessenOberhaupt¬

S .R .G.E .herlingerfeiertin
längereRedederB .B .unge¬
alseinimentenfreund ,u .forder¬des Gewerbes

hiemitwarderofficielleTeil¬derGesterbeendet.



WienerRathaus-Korrespondens
NeuerRathaus Dec .16472 .

herausgeberu .verant .RoderRud.gl .
13 .Jahr¬ Wien ,Freitag23 .Oktober.

Neuwahlenin die Arztekammer.Die
WählerlistenfürdieNeumahlenderMit¬
glieder undErsatzmannderWien¬
HofkammerliegenvonSamstagden
24 .d .biseinschließlich3 .gleichwäh¬
rend der AmtsstundenamNachlagen
von8bis2Uhr ,amSonntagvon9bis12
Uhrin derMagistratsabteilung
in neuenRathaus ,3 .Siege ,hochge¬
terenu .bei demmagistratischen
BezirksamternzurEinsichtauf .Ret¬
mationenvndinnerhalbdiesesTermi¬
nesentwederschriftlichodermündlich
beimWienerMagistraterteilung
währendderAmtsstundeneinzubringen
Gegendas GlüchlangenKartedie

Direktionsgebäudederstädtischener¬
zitätswerkehandüberEinladungder
Direktionam22 .d .eineBesprechung
derDirektorensämtlicherinple¬
trizitätswerkenstatt ,inwelcherbe¬
schlossenwürde,gegendaskürzlich
zuStandegekommene,sowohldenhin¬
treffen des konsumierendenPubli¬
unsals auchdenInteressender
Elektrizitätswerkeu .Installaten
zuwiderlaufendeGuhlagenkartell
Stellungzunehmen.GeeigneteAn¬
trage werdenungesäumt ,dem
GemeinderatsausschussefürdenBau¬
u .BetriebderstädtischenElektrizitäts¬
wirke ,begendieVerwaltungen
derInternationalenderAllge¬
öfter ,undderWienerElektrigi¬
täts-Gesellschaftvorgelegtworden.
dieRositionderGemeindeWie¬

derS .Petersberg .Wirbekanntwird

sichdieGemeindeWienanderimNo¬
vemberl .J .inS .Petersbergstattfinden,
denAusstellung ,dieKinderwelt
beteiligen.DiezurAusstellungbestimm¬
ten Abzahltworden2Fest¬
haafedesRathausesbesichtigtworden

können ,anderBürgerwirddiese
kleineAusstellungamMontagden26 .
12Uhrmittageröffnen .Nachfröhl
deselbensowiean michfolgenden
lege Dienstagden27 . )wirddas
Vorausstellungderallgemeinen
Besichtigungzugänglichgemachtwerden.

Schuleinweisung.InfeierlicherWeise
wurdeleutevormittagsdasnemSchul¬
gebäudein der Bedinggasseim14 .
Bezirkin demGebietederehemaligen
GemeindeSechshauseingeweiht .DerZu¬
Fallwolltees ,daßdiesesSchulhaus
in der Fortunggassegenauam100.
Hebungfortgingederfeierlichen
Weisezugeführtwurdeu .in einerder
gestandenwurdeauchaufdendieser
komponistenBezuggenommen .

dasSchulgebäudeumfahrtvor¬
Gassentraktmit zwei353mlangen
Pronengegendie Beckmannund
Gustergasseundzwei49mlangen
FrontengegendieFortzinggasseund

Weiselstraße .DieLandensindim
modernenRemissamSiegehalten ,
der Gebäudesockelu .die beidenVor¬
portalesind imkünfteausgeführt
dieSeilerntenin denKostgenannten
Gassersindmitzweiallegorischen
Figurengruppengeschmuckt,inder
Fortging ,Beckmannu .hustergasse
sind3 ,bezw .derMetertiefeVorga¬
ten angelegt .Sowoldie Knaben,als
auchdie Mädchenschuleenthältje¬
18Jahrimmer2 Zeichensahe ,Turnal

Kanzler ,Scherzer
mittel die

in
erfolgtdurchGasofen ,diekünstli¬
cheBeleuchtungdurchelektrischesRicht.

die GesamtkostendesBauesundder
innenhinrichtungbelaufensichauf
ca .640 . 000Krone .DieBauleitung
oblagdemBauinspektorPesch ,
mit der Bauübermachungwar
IngenieurSchacherbetraut .

den hat nahm ,Dechant
vonSimmeringunterAssistenz ,der
PfarrgeistlichkeitvonBeleichenvor ,
woraufPfarrer Mag .Bindervon
Breitense,indemfestlichgescheit.
ter Curatordie Hl .Massegeleben,

te .DerFeier wohntenbeiLandes¬
schulinspektorderRingerBeetschul¬
inspektorSchulratSchamel ,de¬
G .Rosa ,Siegmeth ,Basler
Braunisu .Jatzka ,Bezirksvor¬
sicherkungmitdemStellvertreter
Gutschof ,der ObmanndesOrts
schribentesSie ,zahlreicheMitglieder
derBezirksverteilungu .sonstige
bezeitsfunktionenObermagistrats,
rat Posselt ,dieMagistratsräteMa¬
jagk davon u .Viktorin die
MagistratsvorarePfeifferund
Schäusler ,BauralHaubtisch,Bau¬
inspektor ,Pesch ,Hr .Schacher,
SadtgartenscherEybler ,habe
kant Bauschen ,diePräsidenten
derWienerChristlichenFrauenbur¬

des Frausein Platter ,Oberin¬
schikterReblingerderStaats¬
Eisenbahn-GesellschaftdieLeiterder
beidenin demneueHauseunter¬
gebrachtenAnstaltenFranzProhasta¬
vonderMädchenschule ,u .KarlBauer
vonder Kundschen ,vordem
Hausein derFortginggassehätte
der Militar VaternnenVerein¬
PriesSchwarzenbergmitMusikAuf¬



andieLehrerschaft,denKinderenstaltunggenommenu .derschlech¬
tüchtigenUnterrichtinderDeutschentenVetter ,hattesicheingroßeMen¬imSpracheu .imRechnenbeizubringen.Neuschenungeangesammelt. deausUm9UhrerschienBogenderBürger.MitdenbestenWünschenfürdas

inBegleitungdesObermagistratsräterGedeihenderSchuleschloßderBürger¬ineinLas¬Appelu .wurdevomBezirksvorstehermeister ,wor¬Nach dem Vater Preiskung ,u .denübrigenFunktionariau .Ehre ,ergriffdannLandesschul¬ichbegrüßtuandenErsaal ,geleitet,
inspektor ,Dr .RiegerdasWort :zuwosofortmitderfröhlichenZorno,die
BeginneinesjedenSchuljahresschie¬mitbegonnenwurde.DieSchulkinder
len sich Ereignissevonaußer¬hangen,in vorzüglicherWeise,den ordentlicherBedeutungfürdieinPastor .Dasist derTagdesHerrn
EntwicklungdesSchulwesensab.u .dannwährendderh .Messevon DieLandesschulbehörde,kanneineeindeutschesMesslied .NachBeen¬
solcheEntwicklungdesSchulwesensdigungderMessehieltDechant
in WiennurmitaußerordentlicherKopfeinekurzeAnsprache.Er2

Befriedigungwahrnehmen¬begannmiteinemRückblickauf
dieletztenSchuleinweisungen,er ,einschrachnamensderLandesschule,u . hördedemBürgermeisterunderortertedann,Zweckeu .Ziele ,derSchule

GemeindevertretungdenDankfürsowieInfallu .BedeutungderKirch¬2
dieseFürsorgeaus ,u .entwickeltelichenWeiseu .schloßmiteinemna¬
sodanneinenhistorischenRückblickfrommenSegenswunschefürdieAnstalt.
auf dasLokal ,in welchemdieLeg .Dr .Bürgerdankevorrichtan Anstaltsichbefindet ,u .meinedannderGeistlichkeitfürdieVornahme4der mitBezugaufdenStraßennamenderWeiseinsbesonderedemDechantzula¬ Fortginggasse.Wennhier einfreierf ,von welches derdie Platzgebliebenwäre,sohättehierherrnDechant,beweistbeijederGele¬er

ein Monument ,für denunver¬genheit ,daßereinMannist ,deret
geleichenDichterKomponistenLortzungnichtbloßdasKleiddesPriester errichtetwordenmüssen.Wirhabenanhat ,sondernauchdasHerzdes
durchdenSchulbendenPlatzfürPriestersbesitzt ,u .inderMenschen¬

seelezulesenversteht.InweiteremdasMonumentgenommen,alleinin¬zu
VerlaufeseinerRedeführteeraus .DerSchuleisteinMonument,errichtet

DiekirchlicheWeisesollauchdemKinde,worden,anwelchemkeinervorüber¬
dieBedeutungderSchuleklarlegehenkann,ohnedesWortesLor¬tings zu gedenkensei ,gen ;jedesKind,daseinensolchen
Feierbeiwohnt,mußwissen,dasselig ,einKindnochzusein?
dei ,SchuleeinheiligerOrt,ist ,nachu .BezirksschulinspektorSchulrat
derKirchederheiligste ,Ort ,dazu ,Schmalgeb ,einÜberblick
bestimmt,dieKinderimVereine,aufdieEntwicklungdesSchulge¬
mitderKirchezutüchtigenMenschen,sedindiesenerBezirksteil,während
heranzubilden.Ersprachsodannseiner13jährigenTätigkeit,welche
freieBefriedigungüberdasGebäu-EntwicklungeinledigesZeug¬
deausu .richteteeinenAppelles abgabevondermeinenten

der

10

1

da

SchulfreundlichkeitderStadtMar¬
dieZahlderBürgerschulennsievon

solaufgestiegen,dieZahlder
Klassenhabesichvon30auf90erhöhl
anfenglich Voltschul¬
lassenden25gewordenn,der
Spätunterrichtseigänzlichbeseitigt
u .weil du deinemKindereichlich
mitvermittelnbedachtwerden,ist
derSchulbesucheinstörterer,u .auch
dieSchulerfolgeseinebessern,der
Begresschulenschaftenschloßmiteinem
warmenAppellandieLehren ,ihren
PflichtennachjederRichtunghin
gewissenhaftzuerfüllen ,damitdie
Schuledaswerde,wassieseinsoll,
einewahreBildungsstättederZu¬
gend.Essprechendannnochnamensdes
OrtsschulentesdessenObmanSie ,namens
derbegretsverteilungvorscherkurz,dann
derstädtentlicheReferent,M.Braumeistu.
endlichnamensdesLehrbegersSchulleiter
ProfestaNunmehrkamendieKinderzum
WeilEinkleiner6jährigenSchultate
KarlGöstlerspracheingedichtenu.
überreichtedemBaueinenkleineKrauß
weiserselten.DieBürgerschülerinnenAnna¬
Schin ,WilhelmSchwarz,gesell ,
HermineArnschtu .MarthaPräuschte.
geneinfestgerichtinDialoghornvor¬
ZumSchlussekamennochderVolksschülerhoch¬
Buchu .dieVolksschulenMariaProhaska
mitfestgedachtenzumWort,inwelchensie
denDankderKinderzumAusdruckbrach¬
tenDr .KrügerdancktedenKinder
fürdenschönenGesangsowolalsauch
furdiehübschenVortrageu .schlichmit
einemDersechenhochaufdenKaiser¬
MitdemAbsingenderVolksamwar
dasEndedieeineerreichtbeiVer¬
lassendasSchulhauseswardieBürgermeister
Gegenstandlebhaftenrationen.
der



WienerRathaus-Korresponden
23 63 aber11

DasVerbezimmerBeethovens.Gestern
vormittagewurdedie Wohnung ,in
welcherBeethorenseinletztenTage
zubrachte,commissionellbesichtigt.Die
KommissionbestandausdenMitgliedern
desGemeinderatsausschusseszurErrich¬
lungeinesWienerMusitarius
Schweru .Poger,demDirektor,derstadt.
SammlungenRegierungsratDr .Glosse,
demStriptorDr .Kaschu .demPräsidial.
testatorenderBibl .frowenwarder¬
selbenderstädtischeContrahenthadens
alsSachverständigerfürTischlerarbeiten
beigezogen.InVertretungdesStadt.
Bauamtesnahmu .obackan¬
derKommissionteil ,dieFührungüber¬
nahmderRichtstämerervonheiligen.
kreuzt .Solda .DieKommission
veranlaßteeinegenauephotographische

AufnahmeallerRäumlichkeitender
anderSchwarzschenstrassegelegenen
Wohnungdurchdasphotographische
AtelierBrandu .BaronSeitens
desstädt.Ingenieurs,wurdeeinAus¬
messungder Raumvorgenommen
umauf GrundderselbeneinePlan .
stippezuentwerfen.Tischlermeister
habensstelltefest ,dassdieParquet.
bodendesSterbe ,u .Arbeitszimmers
Beethovens,sowiedieTürenguter
haltensind .Eswürdefestgestellt,daß

diegenanntenObjekteausderZeit
Beethovenssammen.DerRichtskom¬
merererklärte ,daßderPrälatvon
HeiligentreueinemAnsuchender
GemeindeaufÜberlassungderge¬
mantenObjektesicherlichwillfahren
werde.Erwähnenswertist ,daßdem
KistebereitsAnbeteausEngland
aufAnkaufderfraglichenGegen¬
stande gemachtwerdendemvom

H.Dr.KolberginderletztenGemeinde¬
ratssitzunggestelltenAntrage,am
letztenTagevorderDemolierungdes
Hausesin denRäumenderehemals
BeethovenschenWohnungeinintime
Feierzuveranstalten,wurdezugestimmt
u .StriptorderKochmitderauser¬
beitungdesProgrammesbetraut .An¬
denBürgermeisterwirdmitderBitte
herangetretenwerden,dieseFeiervor¬
zunehmen.Anderhandvonallen
Plänen,wurdefestgestelt,dassdieWohnung

welchezuletztProf .Reg .Exnerin
hatte ,bisaufeinZimmer,dessenSand¬
durchbrochensind,u .bisaufdieKüche
unveränderterhaltenist .

WienerStadtrat.
Sitzungam23 .Oktober.
VorsitzenderV .B .d .Neumayer
NacheinemBerichtedesM.Holzwird

einerGrundtransactionmitderFirma¬
denundObrichbezüglichGrundflächen
imGebieteanderHeiligenstädterstrasse
nächstderehemaligenAusdorferlie¬
um9 .und19 .Beziehtzugestimmt.

DasProjektfürdieöffentlicheBeleuch¬
tungder neuenGartenanlageauf
derKuglerporalität,u .in deman¬
grenzendenTeilederSteinfeldgasseim
19 .Bezirkwirdgenehmigt.Esgelangen
10halb -und13ganzmächtigeFlammen,
zurAufstellungjährlicheGar¬
konsumbeziffertsichmit1278tronen

NacheinemBerichtedesM.Straßer
werdenfürdieHerstellungderMonir¬
wände ,BrausensamtRohrleitun¬
genunddesReservoirsfürdasim
städtischenVolksbadBrigittenaureu¬
straße60herzustellendeReserva¬
30 Kronenbewilligt .

M.BraunbeantragteinOffertder
SimmeringerSpar-u .Heimstatten.Gesell¬
schaftaufzweiWeggangelten,welchesie

2

zurAnderungihreszwischenderSa¬
bahnu .demDinerVorstädterkonnte
nächstderHafenheitengassegelegenen
territoriumbenötigtu .welcheeinAus¬
masvom997haben ,umdenPon¬
schulzerisvon1100Kronenunterden
vomMagistrateaufgestelltenBedingun¬

gen anzunehmen .Aug .
dasvomM.Hörmannvorgelegte

ProjektfürdieHerstellungeinerÜber¬
Fall undVerteilungskammerdes
NotanlassesdeslinkenCholerakan
les ,unterhalbderWarperbrückewird
miteinemKostenerfordernissevon
46498f 57genehmigt.

dieinderRichtungzumArenberg.
art neuentstandeneFortsetzungder
Neulinggasseim3 .Bezirkwirdgleich
fallsmitNeulinggassebenannt.

DerMagistratwirdermächtigt,an
dasMinisteriumdesInnernwegen
bedingungsloserLöschungderaufder
städtischenRealitätl .J .1890im3.Bezirk
ehem.EislaufplatzbestehendeWidmung

zu Malckenfür dieganze
Realität ,bezw.fürbeidedurchdie
Parpellierungderselbenentstehenden
Baublickeheranzutreten.

NacheinemBerichtedesM.Wesselch
wirdgenehmigt,daßdasstädtische
Marklamsich ander imJahr1904
inWienstattfindendeninternationa¬
denAusstellungfürSpiritusverwer¬
lungundGährungsgewerbebeteilige
fürdiesenZweckwerden100Kronen

bewilligt .
EinOffertaufeinenTeilderstädti¬

schenParzellel .J .115im8 .Bezirk
sederverlängertenBlindengasseu.
Stattringerstrafein Ausmaßevon
a 200Mwirdwegenzugeringen
Anbotes( 4000Kronen)abgelehnt.

StraßenbahnverkehrzuAllerheiligen.
zurBewältigungdesvoraussichtlichsorten
VerkehresnachdemZentralfriedhofewäh¬
rendderAllerheiligenZeithatdieder¬
tionderstädtischenStraßenbahnenwesent¬
licheÄnderungendesbestehendenFahr¬
planesvorgeschlagen.S .Schreinerhat
dieserAbänderungenheutedem
Vertratvorgelegt,welcherdenselben
seineGenehmigungerteilte .Nachdiesen
Änderungenwerdeneinerseitsdirekte
Jahrbeziehungen,nachdemZentralfried¬
hofeeingelegt,andererseitswirddurch
einenaußerordentlichdichtenPendelver¬
kehrvonderWolfischgasseu .durch
einenSchleifenverkehrüberdieRing¬
straßeu .überdieLastenstrafenach
demZentralfriedhofe ,auchfüreinBe¬
quemerUmsteigenvonallennicht
zumZentralfriedhofeführendenZügen
Vorsorgegetroffen.Umdieszuermög¬
lichenmüsseneinigebestehendeRouten
aufgelassenu .außerdengan¬
ZentralfriedhofeführendenEinen
nocheinigeandereneueLinienein¬
geführtwerden .Nungegenüberdem
Vorjahreist in diesemFahrplandie
Überführungdirekter Wagenvon
der Lastenstraßenin nachdem
Reinwegu .dieEinleitungdirekter
Zügevonfavorisenu .demLindbahr¬
hofeüberdieFasangassenachdem
Zentralfriedhof,dieseInstradierungen
werdendurchdie neuenGeleiten .
lageninderTechnikerstrafeu .von
demhochstahlbrunnen,sonderdurch
die neueGeleiseverbindungan¬
gasseeinwegermöglicht .

EinRichterdirekterverkehrvielauchvom
denmitvonderLeopoldat,nachdemLan¬

tralfeshofeüberdievollzeit,undain
LandrahtenHauptfrageeingeleitet,für
dieglatteAbwicklungdesVerkehrderHer¬
bahnundder anderenFuhrwerk,

derheit vndzuerkann¬



er in den Sr
mitdenFuhrwerkverkehrtümlichvoneinan¬
derzutrennen,unddiegegenseitigenKreu¬
gungenderbeidenVerkehrezubeschränken.
diesoll ,dadurcherreichtwerden,daßder
Fuhrwerk,verkehrvomWesenderStadt
hauptsächlichdensiegüberdenLubahn
unddie Mechlingsnachder
Bürger an ,der
vonNorbenundobenaberdenWegüber

der Ha¬
habenimmt .DerSchwarzenbergwieüberpolterlicheAnordnungam2.und
31.Oktoberundam3.Novembervon12Uhr
mittagab ,undam1 .und2 .NovemberaberdenganzenTagfindungfürden
Fuhrwerkverkehrabgesperrt.
HeimCentralfriedhofgegendieJahrgabe

allerVerkehrsmittel,sowolderStraßen
bahn,auchdersonstigenFuhrwerke
am25.nur31.Oktober,am1.2.und8.No¬
vember,nurbeimu .Friedhofthorhaupt¬
torundkönnenandiesenTagen
vonundnachdem3 .Friedhoferkeine
Personenbefördertwerden.
DasÜberschreibenderGeleisesowie

dasÜberquerenderselbenmitFuhr¬
werken,längsdesganzenFriedhofes
vom1 .biszum3 .Toristandiesen
Tagenverboten.Deshalbwirdzwischen
denzweiGeleiseneinSchrankener¬
richtet.DieStraßenbahn-Jahrgäste
steigenbeim2 .Friedhofstorausu .erreichendenPlatzvordemFried¬
hofedurcheinenPersonentuel,
welcherunterhalbderGeleiseeinge¬
bautwurde.DerEinsteigenderda¬
fahrtgeschiehtaufdemgroßenPlatzvor¬
anHaupter,hiezuwerdenWagenindenganzenLangedesPlatzesgleich
zeitigzurVerfügen&amp;sehen.Privat-und
Lohnfuhrwerker,Salz,Friedhofbescher
bringen,setzendiesegegenüberdem

Friedhof,haupter(2.vor,anderUnter¬
Straßenheitabundnehmenaufeinen
hiererrichtetenneuenPlatzeAufstellung.EibesondererPersonentuel,welcher
unterderStubeunddenStraßenbahn¬

zur For¬
platzefür,leitet,dieFriedhofebesucher
welchemitWagenoderaufdembuck
seitigenGehegezuFußankommen
ungefährdetzumFeder
Timmelist auchvonjenenPersonenzu
benutzen,welchevomFriedhofezuihren
Fuhrwerken,eraufdenlinksseitigen
Gehrergelangenwollen.

durchdieseEinrichtungistalsoeine
KreuzungderStraßenbahngeleisedurch
FuhrwerteodervonFußgängernanSievermieden,wodurchnicht
dieAbwicklungderStraßenbahnver¬
kehrserleichtert,sondernvorAllem
auchdieSicherheitdesPublikums
erhöhtwird.VonZentralfriedhofe
ausverkehrendirekteStraßenbahn
wegenaufallenhauptlinien,doch
empfiehltdieDirektionderstädtischen
StraßenbahnenallenjenenJahrgästen
welchedirekteWagenfürdieHeim¬
fahrtbenützenwollen,dieRück¬
fahrtschonvor15Uhrangeben.len ,danochdieserZeitmitRück¬
sichtaufdenaußerordentlichgroßen
AndrangdesPublikumseineAus¬
mahlderWagennichtmehrmöglich
seindürfte .



WienerRathaus-Korrespondens
NeuesRathaus Feb .16472.
Herausgeberu .verant.RedacteurJudig.

3Jahrg . Wien,Samstag23 .Oktober.

NunGenossenschafts-Kommisar.Als
behördlicherKommissärwurdenbestellt
der VergoldgenossenschaftM.
wortsKomissärdahingerbeider
schlägergenossenschaftist .
Schlesungen,beiderGläsergenossen ,
schaftKonzigistDr .Nebelu .beider
GenossenschaftderPrisere ,Naturum

DemnacherKonigistDr .Besch.
einSonderzugfürSchulkinderausgeht,

dieStadtrateberichteteM.Holz
vordieBeförderungderSchulkinder
vonJoseldorfnachNusdorfu .bean¬
wagte ,das derKahlenber¬
bahn - Geselschen ,wo¬

diesesichverpfligen,dieaufdem
bergwohnendenschuldigenKinder
derZeitvom1 .November1903bis
März1904anallenSchultagen,den
derBetriebseinstellunginfolgevon
nenterreignissenausgenommenn,mit¬
SonderzugesabKahlenbergum7Uhr
inutenfrühgegeneineVergütung

1333Zugu .Schulte¬
einmitdenfahrplanmäßigenZugen
der StockeMusdorfKahlenberg
entgeltlichzubefördern.DieRechten.
Gesellschaftseizuerhausen,in
lenderBetriebseinstellunginfolge
WitterungsverhältnissederLeitungen
SchulenHammerschmiedmasse26u .
eingestraft59rechtzeitiginKennt¬
is zusetzen ;zugleichsinddieBrun¬

gendergenanntenSchulenanzuweisen,
DieNationNulsdorfderKahlenberg .
Eisenbahn-GesellschaftvonSchulfreien
lagenamvorhergehendenTagezuver¬
sangendemAntragewurdezuge¬

mit

Ein¬
hatnacheinemBerichtedesH .Re¬
dieAnnahmeeinervomBaumeer¬
Joh .GschwandnerderGemeinde.
GeschenkangebotenenWeingresseam
demJahre1694beschlossen.DiesePresse
warbisher imHausehernacher
Hauptstraße39aufgestellt .Sieist
Schnitzerin,unddasgräßlichTraut¬

sonsche Wappenauf .Nachdem¬
lichindenJahren1685bis1702Graf¬
ErnstTrauthonBischofvonWiengewesen
ist unddieFamilieschandediePrae¬
vomDomkapitelerworbenhat ,bestehtüber
dieProvenienzkeinZweifel.Dieselbe
dientejedenfallsdazu ,denWeingehen
zupressen,weshalbsieauchZehnteresse
genanntwurde .DasGewichtdesPreß¬
baumes beträgt 350520Klagen ,
dasGewichtdesmarmorinenSpindelsteines
1765Kilogramm

WegweiserfürAusflügeindieUm¬
gebungdiens .DerNatrathatnachei¬
ne Berichte des TomoRat¬
bungeinesAntragesderBegresver¬
tretungfurder18 .begabdieBestel¬
lungeinesWegweisersbeiderinde¬
tionderelektrischenStraßenbahrnächst
derSchalbergassemitderAufschrift
WegaufdenSchalbergundWe¬
nachGewalde.NeusisamWalde
undSalmannsdorf,sowieeinesReg¬
weisersanderEckederPötzleinsdorfer¬
traffeundLevenhüllergassemitder
Aufschrift.WegnachNeusisamWalde

u .Salmannsdorfund Wegnach
Neuwaldebeschlossen.

NeubenennungvonGasen.ImStadt.
rateberichteteM.WesselüberdieBe¬
nennungdesinfolgederParpellierung
derGummendorferKaserneralität
entstandenePlatzesbezw.derDra¬

g .die demm .
verdienstvollenjährigenBezir¬
stehervonMariaR .u .Landtags¬
AbgeordnetenPerdinandLogarzu
kommen.DienemGasse ,welchedie
SchmatzhofgassemitdemPlatzver¬
indel ,sei in Stallgebungeines
InitiativantragesdesG .Schwer¬
nachinverdichterZugeWolfmit
fugeWolfgassezubezeichnen.Ferner

eineneueStraße ,welchevonder
fregungderGummendorferstrasse
u .KanonengassezudemneuenPlatz
führt ,entsprechendeinemInitiatio¬
antragdes G .Braunisnach
demGründerdesRath .Waisenhilfs¬
vereinesStefanMorelmitWoll¬
gassezubenennen,währenddie
VerlängerungderKönigeGasse
dieseBezeichnungerhältdenAn¬
tragen wurdezugestimmt.

diegrößtestädtischeGartenanlage
inWien.ImvorigenJahrehatbekannt¬
tigderGemeinderatbeschlossen,auf
demLankasterGürtelzwischenheu¬
wasseundKrevergasseeineGarten¬
anlageherzustellen.DieseAnlage,
welche50000Quadratetermüßtu.
welcheinderMitteeinengroßenTeich
enthält ,ist bereitszumgrößteVer¬
fertiggestelltu .wirdimnächsten
FrühjahrderöffentlichenBenützung
übergebenwerden.IndieserAnlage
erhebtsichaucheinHügel,aufwel¬
chemeinvonprivaterSeitegewid¬
meterReinblickaufgestelltwird.
demGemeinderateliegt nunein
ProjektvornachwelchemdieseGar¬
tenanlageummehrals dasDop¬
geltevergrößertwerdensoll .Es

ihmsollennämlichsämtlich
welchesichzwischendem

u .der Mar¬

strafebefrawenu .welcheteilsin
städtischenBesitze,teilsEigentumder
Staatseifenbahn-Gesellschaftsind ,in
dieseGartenanlageeinbezogenwe¬
den .DerganzeAnlagenkoppler
wirdsodanneinenFlächenichell
von120000Quadraturatoraufmei¬
sen ,wirdalsodieweiteresgrößte
städtischeGartenanlagesein ,indem
sie denStadtgartnurmehralsder
doppelteanGrößteübertrifft.Die
MarxWeidlingerstraßewirdnachdem
vorliegendenPlanindemzumStadt¬
BahnhofeführendenTeileetwasnach
Sudenverschwanktu .aneinerBreit¬
vom20Metergefuhret,fernerwird
dieGesangesseineinemstumpfen
WinkeleineVerlängerungmitten
durchdieAnlageerhalten,sodassman
vonderselbendirektzurStaatsbahnhof
wirdgelangenkönnen .In demgegen
dieVerbindungsbahngelegenenTeile
derGartenanlagewirdeingroßer
Rummelplatzentstehen.Dernuran
seinenGrenzengorischausgestal¬
tetist ,währendderBetretender
innerenRosenflächegestattetwerdenwird.
DerübrigenTeilderGartenanlagewird
mitBlumenbratenu .Gesträuchernin
reichenMaßeausgeschmücktwerden.
demGemeinderateliegtvorläufig
derAntragvordiesesProjekthin¬
cipiellzugenehmigen,denStraßen¬
führungen,nachdemvomGeneral¬
RegulierungsbureauvorgelegtenPlanStadt¬
zuzustimmenu .andieEisenbahn¬
GesellschaftmitdemErsuchenheran.
zutreten,denerforderlichenGrund
gegeneinenAnerkennungszinszu
überlassen.DieKostenfürdieCherstel¬
lungderGartenanlagewerdensich
aufund150000Kronenbelaufen.



HauptrechnungsabschlussfürdasJahr1902.
derHauptrechnungsabschlussderGemeindeWienfürdasVerwaltungsjahr1902istvomMagistrateinderSitzungvom22erledigtworden.DadieGe¬
lerungdesJahres1902bereitsunterdemEinflussederAufnahmedes285
MillionenKronenAnlehensstand,weichenbegreiflicherWeisedieZiffern
derRechnungsabschlussesvonjenendesVoranschlagesstarkab¬

Esbetrugennämlich A115MilladieordentlichenEinnahmenveranschlagtmit105.Millimen) R .143388 1dieaußerordentlichen R .1066982 )dieordentlichenAusgaben 13811620dieaußerordentlichendasGebarungsergebnisstelltsichnachAusscheidungjenerEinnah¬
posten,dienichtindieGebarungdesJahres1902gehören,um47Millionen
Kronengünstigeralsveranschlagtwordenwar.UnterdenAusgabensindbesondershervorzuheben: R.117.246.241.fürdieErwerbung,denUm-undAusbauderStadtR .1670 .831fürdasStadtGaswerku .etlicheBau¬ 558 .660 .furInvestitionen

R618493
wirdasstädt.ElektrizitätswerkaußerAusg.) 254 .116fürdenAnkaufvonRealitätenfürStraßenverweiterung211342 .zuandereZwecken N .1 .220706
fürSchulbauten 3 .Ob9 .594fürdieMehlungulierungan .d .Aug. 411 .121a .c .ausg .u .fürGartenhorstellungen A704 .870fürdieErgänzungu.FertigstellungderI .Hochzuellenleitung2558 .131fürdenBauderE.Hochzuellenleitung( a .c .Aug. R .1 .282 .842.
für Kanalbautenv .g .fürdieErwerbungderMeichschenGründefürdie R.198.500
ErweiterungdesZentralfriedhofesfürdenBaudesneuenVersorgungshausesim13.Dez.2.416.166.derWertdesStammvermögensderGemeindeistvon2897Millionennenauf3Millionen,dasVermögenvon19
Millionenauf290Millionen,derWertdesGemeindegutesvon226Millionenauf2357Millionen,dieGemeindeschuld
von2877Millionenauf567MillionenKronengestiegen.
ZurRückzahlungderGemeindeschuldsind.J .1902ausdemkurrenten
Geldern5 ,645.173Kronenverwendetworden.

feierlicheröffnet.AmEndederAusfal¬EineVeranstaltfürunbemittelte.Wie
wiebeits gemeldethaben ,wiedie lungsstraßeein nächsterNähe
vomHumanitätenvereineWindbonaderEntstationderStraßenbahnenwer¬
errichteteKaltswasserHeilanstalt,ver¬ den busse bereit stehen ,umdieundenmitLichteste ,Sonnen¬ zurEinweihungderBadenstaltsich
und Sandern sowieTheiles begebendenGesteunentgeltlichanderWinder-undUnbemittelteüber¬ Ortu .Stellezubefördern.
morgenMontaghalb10Uhrvormittags

SitzungenimRathause,derGemeinde.
rat halt in derkommendenWocheam
Dienstag5UhrnachmittagseinePensitzung
ab .Stadtratssitzungenfinden,Dienstagu.
Donnerstag10UhrVormittagsowieMit¬
woch4Uhrnachmittagsstatt .
VerkehrzuAllerheiligenausAnlaßeram
2 .und31 .Oktober,dannam1 .2 .und3 .Tagen
derl .J .zugewärtigendenkärkerenführ¬

und Straßenverkehr zu
vomCentralFriedhofeverdenzurHinter¬
haltung vonVerehrung
MagistratnachgehendeAnordnungenge¬

troffen .Am15 .d .31 .Oktober
3 .Novemberl .J .inderZeitvon11Uhrdie
tagsbis8UhrAbends,dannam1 .und2.
Novemberl .J .inderZeitvon8Uhrer¬
ganzbis8 UhrAbendist dasGefahren
unddasKreuzen,vermittlerenFahrbahn
derKnigstraßein derStreckevonder

Kreil ,
sowieanKreuzenmitbefahrender
SchwarzenbergplatzenfürEigeneraller

et verboten,dasFuhrweckhatindiesen
weilederRingraben,denWegaussie
lichaufdenseitlichenFahrbahnenzunehmen
wobeijedochanKranzenderStraßenbahn¬
geleitenuraufderallseitigenFahrbahn
anderAusmundungderSchwarzenberg
praßestattfinden darf .derenun¬
der Strafangele zwischen
Schwarzenbergplätze ,unddemReme¬

den
in Straßenzuge Heumark ,Brücke
erfolgen .DieEmigragenhabenihren

einige Jahr¬
derRingraben,unddierechteLute
Schwarzenbergplatzeszunehmenund

dern nur an¬
der eben bezeichnetenKreuzen .
Am1 .und2 .Novemberl .J .inderZeit
von1Mittagbis8UhrAbendindie

Durchfahrt bei der

diefürsichert,allerArbeiten.
dasgesamtevomRennungundder
LandeHauptstraßegegendieLin¬
nerungerHauptstraßeverkehrendeSer¬
fenenfuhrwerkhatseinenWegdurchdie

der
und abzunemen ,
wegenin die LimmeringerHauptfra¬
einzubiegenhaben .DasPassirendes
Schlachtviehmarktehat imRateohne
Anhaltenzuerfolgen.InderZeitvon
12Uhrmittagbis5UhrAbendvndfur
hochsen,30JuniZugragenderStundedie
durchfahrtdurchdieehemaligeK .Mauer
dengegendie LimmeringerHaupt¬
kratenzugestattet ,dasantevomSchwar¬
geneplätzeüberdenRemwegverkeh¬
rendeLeichenfuhrwerk,hatdenWegaus
seitlichdurchdieHingabenundieMar¬
Meidlingerstraßezunehmen,fürdas
übrigeBüchenfuhrwerkvielbeiderJahr¬
zumZentralfeshofedieDurchfahrtdurch
dieehemaligeS .MarcerLinngebettet.
her der RückfahrtvonderLimmeringer

gen Scha¬
gesammteFuhrwerk,einschließlichderAn¬

gen und einfuhr¬
den Weg durch das ,

Schlachtviehmarkt,welcherimTalohne
Anhaltenzupassirenist ,gegendieLand
strafeHauptstraßezunehmen,wobeidie

gegen
denReinwegabliegendürffen .Übertra¬
lungendieserAnordnungwerdenmit

gelt von 4
oder mit Arrestrafenbis zu14
Tagengehet .



Kostenoble,SpitalerundSturm,die
G .Siegl ,Seitz ,Müller ,Jung
u .Appenberger,Bezirksvorsicher
Niebueru .Aber ,PfarrerDittrich ,
BauralKlingstigldiePräsidentin
derOrtsgruppe,Brigittendes
ChristlichenNeuerFrauenbundes

Reichs¬
damendesVereinesKinderschutz,
stationen ,derVereinsvorstandmit
gestreichenVereinsmitgliedernetc .
DieMusikapelledesInfanteriereg¬
mendesNr .4 spielteunterden
LeitungdesKapellmeistersBursch
währendder H .MessedesMehlied
u .auchdannimweitereVer¬
laufederFeier.NachderHl .Masse
hielt .ÜbeleineAnsprache,inwelcher
erdasneueWerkalseineTaschriftli¬
cherNächstenliebepriesu .miteinem
SegenswünschefürdasneueUnter¬

nehmenschloß.PfarrerDittrichdankte
namensdie Bevölkerungdeszweiten
Bezirkesallenjenen ,welcheum
dasZustandkommendesWortesbe¬
mühtwaren,aufdasherzlichste,ins¬

besonderedemBauralKlingstigtu.
schlossmitdemWunschedasWerk
mögeblühenu .gedeihen ,esmöge
fernerEintrachtu .harmonieherrschen
innerhalbdesVereineszumWohl¬
derArmenundzurEhreGottes.
Sodannergriff .Dr .er dasWort.

eiltezuerstdemKomitefürdieihmzuge¬
kommeneEinladungu .führteausIchbindie¬
derEinladunggernegefolgt,weilichderMei¬
nungbin ,daßderBürgermeisterverpflichtetist
dortzuerscheinen,wodermitleidendenMensch¬
heitgedachtwird.HieristeineAnfallgeschaffen
worden,welchebestimmtist ,dieGesundheitdes
armenVolkeszuhaben.Eswirdzwarwieder
ineinigenBlätternzulesensein ,derBürger¬
eiserhabedadurchbekundet,daßeinGeg¬

Ärzteist javielleichthaltensiean

derUniversitäteineVersammlungab ,um
dieseneuerlicheAttaqueaufdieOrtezurück,
zuweisen.Esmussmirdahergestattetsein,
überdieÄrzteundüberdiekuren ,die
hierstattfinden,einigeWortezusprechen.

WenneinTeilderÄrztesichalsGeg¬
nerdesNaturheitsverfahrensausgibt

soverleugnensieeigentlichihrenStand.Einer
derältestenÄrzte,einGrieche,haterklärt,
dasVatterseidasBesteaufderWelt .Ich
glaube ,daßerRechthat .Mirkommtdiegewisser
GegnerschaftderÄrztegegendasWasserbei¬
naheverdächtigvor .Vielesindoffenbarnur
deshalbGegner,weildasWasserbilligerist
weilesnichtskostetu .weilesgeeignetist ,
einGefühlderUnabhängigkeitwachzurufen.
dennwireinmaldasWasserangewendet
hatwirdesweiteranwenden,ohnedie
Arztezufragen.Dasistetwas,wasgewissen
GelehrteunterkeinerBedingunghabenwollen

Esist ja vorgekommen,dassauchGelehrte
sichgerthabenu .auskleinenÜbel¬
sindoftgroßeenstanden.

freilichistnochnichtzuvielWasser
inWienabersovielist schonda ,daßsich
einerwaschenkann.Wennmirabererst
diezweiteHochzuellenleitungundWasser
imÜberflußausdemSalarii ,
dannkanngenügendgepitscheltwerden.
Ichwünsche,daßsichdaherallemitden
Wasserkerenbefreundenu .dasauchdie
zubekennen ,daseinnatürliches
heiterfahrenbesserundwirksamenistmanche
alsalleMipturen,diedergelehrtenHerren

zusammenbrauen.Ichhoffe,daßdiesesHauszumSegender
Bevölkerunggereichenwirdu .ichsage
allendank,welcheandemZustandekommen
desWerkesmitgewirkthaben.DieBevöl¬
kerungwirdIhnen,meinsehrgeehrten
DamenundHerrnDankwissenwir
dieMühe,daSiemitderErrichtungder

x

Werkesaufsichgenommen.Ichschliesse
mitdemWunsch:MögediesesHaus
immerdemWohlederleidendenBevöl¬
kerungdienen ?

derBürgermeistergedachtesodann
Sr .MajestätdesKaiser.Erist jaderjenige
Mann,führteeraus ,derdieWienerliebt,
deranAllemAnteilnimmt,wasinWien
vorgeht,derauchanderkleinsteklein¬
keit ,sowirddaherauchvondergesam¬
tenBevölkerungohneUnterschiedderPar¬
beiaufdasinnigstegeliebtu .geehrt.
WennwirdiesenUmstandjetztöfters
hervorheben,sogeschiehtdiesdeshalb,weil
wirgeradeinderjetzigenZeitunsere
LiebeundTreuefürunsernKaiserbekun¬
denmüssen.UnserKaiser ,derdasBeste
fürseinVölkerwill ,entejetztschweren
Undanku .sowollen,wenigstenswirWiener
jederzeitbekunden,daswirstetseingeden¬
dessensind ,waserfürWienu .Osterreich
getanhat .UndsofordereichSiedennauf¬
mitmireinzustimmen,in denRuf
MajestätunserallergnädigsterHerru.
Kaiserlebehoch¬

SemischeHochruhebegleitetedieseWorte.
DieMilitärkapellestimmtedieVolkssene
an ,welchevonallenAnwesendenbe¬
geistertmitgesungenwürde.

demVorstandedeshumanitätenvereines
Windebowgehörenan .G .Müller
als Obmann,Alex .JemannalsOb¬

mann-Stellvertreter ,fernerdieGe¬
meinderateSingtundHeitz ,Ort.
schutenlegal Armenatdie
unddie HerrenHorak ,Raub¬
Nemeru .Walter.DieärztlicheLei¬
lungderAnstaltliegtindenHänden
dermed .Dr .JosefMuller.

GutsbesitzerFranzSchuster,istdem
Vereine,WindbonamiteinerSpende

100Kronen,alsGründerbeigetreten.

AusstellungderKinderweltinPeters.
burg .DafeierlicherWeiseundheute
mittagsimErschaaldesRathausesge¬
Dr .Bürgerin Anwesenheithervor¬
genderPersönlichkeitendievoraus¬
stellungjenerGegenständeeröffnet.
dieinderösterreichischenAbteilung
derimNovemberl .J .stattfindende
Ausstellungdie Kinderwaltin
Petersburgausgestelltworden.Die
festguteversammeltensichindem
Festhal ,wonebendemAusstel¬
lungsgalt ,welchesgenaudieForm
desOriginalzellesinPetersburg
het ,dergroßevonderFirma
BackhausenfürdieseAusstellung
hergestellteTeppichaufgelegtwar.

Eshattensicheingefunden.
UnterrichtsministerDr.RittervonCartelmit
RegirungsCrismanu .Sektionsrat
einz ,HandelsministerBaronFallder
russischeGeneralkonsulLudenten
Hn .Dr .Burger,HofratIllingvom
MinisteriumdesInnernLandmarschall
strataSchmolk,PolizepräsidentRitter
habe amGemahlin ,Lande .
ausschußeiner ,Landesischer
GernedieAbgeordnetenProf .NurVorger

SneiderWohlmeieru .Fr .g .Bach
RegierungsratdieserGuglerbegehe.
schulinspektorabermal,dieGe¬
selbig ,Benda,jung ,Eggenberger
Siegl ,u .finden ,Müller ,Oel
hallmann,hierhammer,Schwer,von
Herzbek,FranzGraf ,Felink ,Marsch,
EignerPacher ,HomolaDr .Wessels
kais .RatHuber,Bauratdiesen ,Vater
Schramm,Prof.Marti,bereitsvorstehen
Wiengen,Holingeru .Schade,Magi¬
stratsdirektorderMeischnerdieOberma¬
gistratsrath ,Dr .Solange ,und
RosselStadtbardirektorBerger,Stadt¬
OberbuchhalterKönigMagistratsratwill¬
tor ArchitefröhlichaParte



MagistratunterdenSchatz,Rathausver¬
melterKilii ,DirektorSauervon
denstadtPlektrizitätswerkenKanzlei.
DirektorMeyer ,Detgartenspektor
Heller ,OberlehreSchienenderUn¬
terrichtsabteilungfurschwachsinnige
KinderDirektorsingervomKnaben.
fort in GartenDoktorTeufels.
Bauervomöftere Schuldsumhabe .
kansichRatbeschwerer,Genossenschaft
welchenPoleysHofbuchhandMüller
fasseSachevomVerein,Kinderschutz¬
RationenBildhauerMedailleMar¬
hall ,HöflicheranPachtvondem
BuchbinderarbeiteninderAusstellung

herrührenetc .etc .
beimBungerhielthierfolgen
Ansprache.DerGemeinderatderStadt
tionhatbeschlossen,dasderinS.
PetersburgvorfindendeAnstellung
dieKinderweltzubeschattenuauch
demAuslandegegenüberdaruben¬
anwelcherbeidenGrimendeDien¬
gegenüberdenKleineninPflichten
auffasst .DiesederMeinung,ist
wonhausnichtthadet ,wenndiese
Tätigkeitnachaußerinbekandt
wird ,es sind ja überneider¬
sprechendeMeinungeninAus¬landevorhanden,dieRichtigstellung
soderMeinungvonausserorden
lichenVrteil,sievonNotwendigkeitt
aberabgeschenkenwolltenwirdurch
diederBeteiligungandieserVer¬
anstellung befunden ,wir

wollenundtunserePflichtgegenüber
denKindernnachallenRichtungen
gerechtzuwordenn,nichtbloßder
Aufgabeverziehungunserbrach¬
tungzuschenken,sondernauchallein
warenin betrachtkommendenfol¬
loren .Ichglaubeaberauchvnsern
beteiligung einhalte da¬

guthlichgeweset ,einesolche
derteindemSinn ,weiterzeit
darauflagen ,derHauptstadtgroßen
vorschenHausesunsereSchepelin
zubefundenn,daßwiedertreuen
Bundesgenossenschaftgegengesuchen
Reichesnichtvergessenhabenundauch
nichtvergeschenwerdeneinenwirtschaftliche
Sachedadurch,daßwirerMeinung
fen ,eskönnefürdieBevölkerung
beyfur causamgebetreibenden
wir vonNutzensein ,wennihner¬
ZeugnisseauchanAuslandebe¬
kanntwerdensoll inAuslande.
indessenHauptstadtPetersburg,die
IhrderHandschafthatsichauchin
einer guten Aussiehungenin
burgbeteiligt ,ichglaubekaum

aßdiebetreffendenichzubegonnenhaben.
EbensogehterderGemeinden,sie
glaubt ,ist dasInteressedergroßen
nordischenHauseswachgerufen,undist
durchein innigerzusammende
tenesmöglichgemachtwurde,unserer

bevölkerungneuenverdienst
zuzubringen .In dieserProte¬
gnochaufdieersinnenEngel¬
fragenaufsherzlichte,ichbitteandie
BesichtigungderVorausstellungzu

specten1 .Vonande¬
WortgestattetedieHerrBurger¬
vor,istichalslangjährigenSchlieferent
imSauerStadtretemeinersich
gefühltenDankausdruckgebedafür,
alßderStadtWiedasOpfergebracht
hatdiePetersbucherAusstellungdie
Kinderwaltzubeschicken,allen ,wie
indiesenRäumendieAusstellung
sehligenwerden,wiesichdieÜberzeu¬
gungaufrangen,ansichanhielt
daßsolchendesGemeinddie
dendieGemeindeKörper¬

denmodernenErrungenauf
demGebührderSchulesichzueigen¬
zumachen.Ichwürdeverschenn,daßauch
dieseVorausstellungrechtzahlreich
vondenBernbesuchtwird ,damit
auchindenweitestenKreisendieEr¬
dentis platzgreichendamit
wanaufdengebrudersehennicht
zurücksicht.Ichmöchtedurcheneßauch
derverschiedenenFelderndieserEr¬
tionauchdieAusspruchjenertodten
u .kochterverzeichnetwerden,die
dienerSchelenherschehen,damit
alle ,nebstdieAusstellungsehenaucher¬
kennen ,wieunberechtigtanfüg¬
weitverleumderischdasist ,was
überdieStadtdenTagenTagenge¬

wird .schreibenundgesprochen
IchgebuerHoffnungausdruck,daß

wireinAuslandesiegreichbestehenwerden
mandaßdieBevölkerungeschichtenalle
steht ,welcheinS .PetersburgdieAusstel¬
lungsehenwerde,unserenBetreten
gerihrAnerkennungnichtversagen
werden.Wenner sindpreisgetret¬
ausS .Petersburgzurückkommen ,dann
alsfürunseinZeichen,eswirindiesen
Jahrenmitgebeesspeziellaufdem
GebietederSchulezurückthaben.

am .DerBürgerdanktedenn
den das demH .General .
wohlfürihrgehemmen,woraufvnter¬
richtmeisterv .HartldesMater¬
ge .Ersprechennichtalsunterrichtin

insofondemerihrenpräsidentde
mit demdie arbeitenfurlich
Ausstellunglag ,daskonnteistsich
beruht,daßesdieAufgabe,dieessichge¬
solle ,nurzurHälftegelangen
ware ,wennnichtzuherzuge¬
merkenu .Stadtaufgemeindetvon
bienadieMittelzurVerfügungzu¬

fallshattendasEhrlichenjenerStadtan¬
zustellen ,wehrenaturgvon
eidlichfürandereStädteu .Gemein¬
wesenseinmuß.Esist nichtsowohl
eineDarstellungunsereSchulzustande
unsererSchulorganisation,welchewir
in Petersburggebenwollen ,alsein¬
mehreinesZweigesderSchuleinrich¬
tungen ,vorallemdesAnschauungs¬
unterrichtes,derallerdingsausder
Organisationselbstherauswächst ,der
aberhauptsächlichgefordertu .aufdiese
hoheHufegebrachtwordenistdurch
dieLehrerselbst ,welcheinunermünd¬
licherWeisedieinnigstenErfindungen
gemachthaben ,umdenUnterrichtzu
fordern ,zubelebteundzuhaben.Es
liegt auchetwasvonindustrieller
Tätigkeitdarin ,denndieIndusen
hatsichderErfindungenderLehrer
willbemächtigtu .dieselbenweiterver¬
wortet .Datritt die denOsterreichern
eigentümlicheGeschicklichkeitu .findig.
keitmehrhervor ,alsmanallgemein
vielleichtannehmenmögte.Ichzweife
alsonicht ,derdieAusstellungder
nichtblosderStadtWienIhrebringenwird,
sondernauchvorAllemdieBefreun¬
genunserergesamtenBehrenschaft
zurrichtigenGeltungbringenu .soder
Weltzeigenwird,dasswirnachdieser
RichtunggleichenSchrittmitanderen
Volkerschaffenhatten.Miteinerdantis¬

kundgebungandieGemeindevertretung
schlagderMinisterInkurzenWortendankte,sodannauch
derrussischeGeneralkonsulEe .Kurtze
demBogenfürdieBemühungenderGewinde.

darauferfolgtedieBesichtigungderAus¬
stellung,welchemorgendenganzenTag
von9Uhrfrühbis6Uhrabendszu
besichtigenist .

.

5 .
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herausgeben,u .vorantenoderR .E.
Wien,Montag.26 .Okt .1903.13 .Jahrg.

ErledigteSchulleiterstellen.InWienerbergerSchulbezirkekommenSchuldirektor.
und7OberhehrerstellenzurBesetzung.
Gesuchesindbis16 .Novemberl .J .zu

überreichen.
DieWiederherstellungderDampffrauwen
StreckeAngantenbrück-Stephaniebruck .)
bekanntlichgehtdieDampftranwag.Ge¬
sellschaft vormalsaus an ,die
DampftramwagtreckeAngartentrinke .
Stephanebrücke ,wederherzukollen,
zuwelchemZweckedieStraßehinterder
Augustenbrinck ,unterfahrenwerdenmuß,
beidenVerhandlungenmitderGemein¬
dedenkam,esnunmehr,wegeneiniger
forderungenderGemeindezudifferen
zenzwischendieserundderDampftram¬
weggesellschaftvormalsauchso ,vel
ihnnunmehrausgeglichenwerdenwol¬
len .DieGeselschaftverpflichtetsich
falle der Gemeinde ,wandiekon¬
gattin für eineStraßenbahne

der
erteilt ,ewer ,derGemeindedendie
Regierungder Stampfangwarkonte
vonderStephaniebrücke ,biszumMa¬
LiederplatzunterfolgendenModalität

tenzugestatten:DieRegierungha¬
er in jenemZeitpunktezubeginnen,
inwelchemdieGemeindeindergan¬
gen genanntenDampfmackrecke
aufihreKosteneinzweiteGeleitezu

gelegthabenwird ,wobeimirdieStrecke
innerhalbdesgedecktenEintrittes
hinterderAngartenbruckundeiner
halbder UnterfahrtunterdemTu¬
HausaufedesKauferbahre,auch
in Zukunfteingeleitigverbleiben,ver¬
derwilligederRomissionfur

eine
aufdemWerkehatsichdieGemeinde
Wienselbstzuverschaffen.BeideUnter¬
nehmungenkönnenbeideGeleisebe¬
mühen ,jederUnternehmungobliegt
die ErhaltungmitZauberungihres
Geleite der Geleit ,die¬
haltungdesgedecktenBesuchesbei
derAngartenbrückefällt beidenUnter¬
nehmungenzugleichenTeilenzurLast.
die mangelhaft erklä¬
sichbereit ,aufihreKostendengedeckten
EinschnittbeiderAngartenbrückein
einerLichtenhofevon4auszuführen.
für die HertellungunddenBekandt
desgedecktenEinschnittesbeiderAnger¬
tenbrückefalldieGesellschaftderGe¬
menn ,von der Gemeindekeinen

kan ,an¬
erkennungszugvonjährlich10
verlangen .DieGemeineWien
soll die gegendenBankonten
des . k .Eisenbahn-Meinkermung
eingebrachteBeschwerdezurückziehe.
das beschäftigt seiner
letzten zu gelegen

heit ,undbeschloßdemBerichtedesSt .
EhrenbergerdiesesÜbereinkommen
zugenehmigenunddemGemeindera¬
zuempfehlen ,meg¬
denErlaßdesEisenbahnmunterung
v .18 .Juni1903inAngelegenheitaus
ankentener fürdieWiederherstellung

der genannten Dame
Ungartenbrücke bei

Verwaltunggerichtshofe,eingebrachte
Beschwerdezurückzuziehen.

StellwagenverkehrnachPotzteinsdorfu.
Salmannsdorf.DerStadtrathatnacheinem
BerichtedesH.Dr .WesselskydemStollfuhr,

zu re¬
haltungdesStellenverkehrszwischen
Pötzinsdorfu .Dalmannsdorffür

vom1 .August1903bis31.Juli1904
eineSubventionvon1200Kronenbewilligt.
EinstädtischesPalmenhaus.Infolge

der vielen u .großen Ge¬
gendurchdieGemeindeWieninden
letztenJahrensinddievorhandenen
RäumlichkeitenzurUnterbringung
vonDekrationspflanzenschonlange
nichtmehrausreichend.SeitdemJahre
1900wurden52Anlagenausgestaltet.
begenneuhergestellt,fürwelcheBlumen¬
undPalmenbenötigtwerden.Der
jährlicheBedarfbeträgtgeringgerech¬
net600000Stück .UmdiesemBedürf¬
nissenacheinemUnterkunftsortfür
Pflanzenabzuhelfen,genehmigteder
StadtratnacheinemAntragdesSt .
OppenbergerdieErbauungeines
großenPalmenhausesimstädtischen
Reservegarten .Dasselbeistprojektirt
miteinerLangevon6345Meteru .
bestehtauseinem30Meterlangen
u .1150MeterhohenMittelbar,an
welchensichzweiAnwegevonje¬
15MeterLangeanschließen.DieHöhe

desmittlerenTeilesbeträgt10Meter
jen der AnbautenMeter .Die
Kostenbelaufensichauf89529Nro.
nen .DieAusführungist fürdas
Jahr1904inAussichtgenommen.Nach
FertigstellungdiesesObjekteswird
esmöglichsein ,diestädtischenGot¬
anlagen ,nochin reichlicheremMasse
alsbishermitschönenu .seltenen
Gewächsenzuschmücken.
AusdemRathaus.Dr.JosefNachbach

vonLohnbachundd :SchriftstellerFranz
ChristelundDr .WolfgangMadera¬
habenheutedenBem.Dr .Bürgerein
ExemplardervondenGenannten
herausgegebenen,soebenerschienenen
sammlichenWerkedesheimischenDich¬
tersForcherv .Reinwandüberreicht

diesemimVorjahreverstorbenenDichter
hatbekanntlichdieGemeindeinEhe¬
grabaufdemZentralfriedhofegewidmet.

KalleasserheilanstaltvomHandelstri¬
InfeierlicherWeisefandheutevormittage
dieEinweihungdervomHumanitär
Verein,Windebow,errichtetenCuran¬
sollfürMinderu .Unbemittelteam
Handelsu .Nr .426in2beziehtstatt.
derVereinWindobonahateindort
gelegenesGasthausindernächsten
NähedesDomki-Bahnhofesan¬
gekauftu .zudiesemeinstöckigen
GebäudeeinengestöckigenZubau¬
nachdenvondemstädtischenBaurat
lingstigtunentgeltlichzurVerfügung
gestelltenPlänenerrichtet.Esisteinein¬
facher,abergeschmackmollerau .Die
innereEinrichtung,vonderFirma¬
KostundMentzkeverrührend,zeugt
davon,dasallenthalbendarauf
Rücksichtgenommenwurde,denRaum
fürdieErfordernissederAnfallmög¬
lichstauszunutzen,ohnederBequem¬
lichkeitunddempraktischenBedürf¬
nisseirgendwelchenEintragzutun.
DasGebäudeist miteinemHolzement¬
dochvorsehenunddazubestimmt,
desdortdieSonnenbädergenommen
werden.DasGebäuderepräsentierte
sichheuteinhübschenSchmück,über
derEingangstergrängteineinem
dessendasBilddesPfarreru .An¬
derGartenheitwarimFreienein
Altererrichtet ,woKapuziner
Quardianu .Hanauscht,unterAssisten¬
derKooperatorenZahlbaueru .Ge¬
bauervonder PfarreWährung
eineh .MessegelebrirtenderFeier¬

Gra¬
B .H .Burger,Landesausschußeiner
Magistratsdirektoru .Weiblicher
Landtagsabgeordnetenv .Be¬



H .Rathausv .Korresponder
27 vor

GeburtstagdesBurgermeistersdie
Mitgliederdes Stadtersnahmen
stern ,wennGelegenheitverbürger
meisterdingeanläßlichderseine
dessenderGeburtstagezubeglückwunschen
dieselbenbegabensichunterfuhret
der Reimer in denEmpfang¬
salonBurgermester,Alserste
brachtweilalsEhemanndesBürger¬
flusinwortenderaufrichtigtenverehren
undJungendieGlückwunschedesKlei¬
der hierauf ergebenmag
desWort ,umnamensdesStadtrats
zuprocedieren.Derselbegabunbean¬
derenpunctadeputirtenaus
deßder dehnengleichenAnlasse
einVorjahreausgesprochenenWünsche
bezüglichesausfallesderLandtags
wahlenwelchedamalsunmittelbar
bevorstanden,nichtmirinErfüllung
gegangensindsondernanErwartung
garsogarübertreffenhaben.Auchgab
Rechederherungbedeck ,daß
LängernochvieleJahrealsdie
germeisterberausalsOberhauptder
Partei in Confrontag ,so
wieals führerwehrtenVester
rechtverhaupterhaltenweibe
Ihn LungerGruber ,pernedepressantsehrerfreut
vordankenmitherzigenworten
fur die dargebrachtenverse¬
heuteVormittagerschienenausdemgleichenalßanSpizender
stadt unterunterführungdes
Magistratsdirektordipristinumdaoben ,ptoMagistrat
appellalsfeierdespraestat¬
Curandenburger ,we¬neVerwaltungstreterKosten

Landtags-Korresponden
210 vom

dieeineLandeslaubstummenanstaltin
MeinerNeustadtheutevormittagsund
dievomLandeNiederösterreicherrich¬
ten LandTaubenstalt inWiener
NeustadtinfeierlicherWeiseeröffnet.

de Winterbilienversammelten
sichamSandbahnhof,vonwoder
Schulzugvom8 Uhr15MinutenamBahnhof
abgieng.Dakeinehattensicheinge¬
funden,UnterrichtsministerdenRitter¬vonCartelStatthalterGen .Lieb¬
manegg,LandmarschallPrälat
SchmoltLandesausschusRegierungs
renderGastmann,dieLandtge¬
geraten den Bach ,Loso¬
soll SrK .RatderMedinger
HandelskammeralVerbl ,Georg
derPergeru .Reckendorfer,die
Landesschulischerhattder¬
summe,derSchindleru .Regirungs¬
rat der Vallentin ,Schulentdie¬
Plendrich,DirektorJoh .Kraft
der Landeshaubtumenanstalt in
Dubling ,dieEntlicherderLande.
BlindenanstaltinPetersdordieLandesratMisere,u .Kern,
Landesonnendirektor .Producta
Landesrechnungsratbesch ,Landes¬
IngenieurGreisenckeretc .Forrer
nahmenanderPeineteilwegen
Kamannvon Mr .Neustadtmit
denVerb .A .Schwarzu .Mayer
RattelleriatRitterv .Kahlderkommen¬
danderMilitardemed .h .Doct.
undmit demCommandantenderin
versagt,liegendenTruppenborgerK.R.A.
Niemann,dieLandtagsabgeordneten
ProhneZukelu .GruberderOb¬
mannder Beziehtsgemeinetgemann
mitdemStellvertreterHagen,Stations¬

cheRichter,SpitalverwalterHauptmann
SchaumburgderObmannderBegrif¬
FrankenkasseKarlLandesoberbach¬
halterHauer,LandesinspektorGering¬
vieleHäuserinWienerNeustadtwaren
belegt ,dasmeinAnstaltsgebäude
selbstetlichgeschmückt.

diefröhlicheReihenahmProbstde¬
Schnabel,untergroßerAssistenzvor .Er
NachderWeichehieltderProbsteineAn¬
spreche.Erwünschte,esmögevondieses
StätteimLaufederhahrhunderteGnade
u .Segenausgehen ,damitalleJahr¬
keitimGeistedesChristentumsauch
Früchtetrage.DieAnstalt,welcheeine
ZierdederStadtbilde,seieinneuerlicher
bisderhalbrachtderLandesverwal¬
tungzumSchlussfehlederPriester
denSegenaufallejeneherab,diean
denWerkemitgearbeitetu .inZukunft
entreten werden .

diefestgestebegabensichsodannin
denmitBlattpflanzengeschmeckten,
mitdenReichswegendeferirtenfast
saal ,anwelchemaucheineKaiser¬
beitemittenunterblumenaufge¬
stellt war .Dahierwurdewollet
miteinemChor ,gehungenvonden
ZöglingenderLehr-Bildungsanstalt
AusschusRegirungseitderGastman
hieltdieGestraft,worauflegen.DerkamenvondenMustadterwidert

UnterrichtsministerCarteldenke
namenderRegierungalleindie
anderHerstellungu .Vollendung
derAnstaltbeteiligtsind ,inherzliche
Worten .Derschöne ,zweckmäsige
allenFortschrittenderWissenschaftu.
derErfahrungenRechnungfragende
Baugeheweitüberdiepflichtge¬
müßenLeitungendesLandeshaus
DieAnstaltseieinbereitesZeugnis
ihrdenmedtätigenSinndesLandes

seinerVertretenderMinister
wartdanneinenRückblickderauf
die EntwicklungdesTaubstummen
wesensu .schlafmitdemWunsch
dasInstitut mögedurchviele
vielhabeeininversiegende
QuelldesSegenssein .Mit
einemSchlusschenderZöglinge
der Einbildungsanstaltende
dieErin¬



Die
Die N .26 .Aber ,Deuss .

BesinnungdiehandenenH.Scheidung
bekanntlichwirdsichanGemein¬

dadananderimNovemberl .J .inS .Peter
dungbewendendenAusserung.DieKinder
weltbeteiligen .DerBurgermeinerAn¬
derverfügt,dasdiezurAusstellungde¬
timmtenAbentein dieersichtigtwerden
könnennunmirzudiesemneuenimLaster,

er das Votumwiedersachen
lungveranfallet,welcheheuteMittagum
12UhreröffnetdandurchdenVermuge
lung der in denenTage ,seinMorgen
denTheatergeöffnet ,die unskein
urteilungderGemeinesie legeinten¬
wanderunterreichischenAusstellungund
in dereinzigekaum ,derdemEin¬
Hermanmitzugänglicheverthanenden

an denRahtein folger kanneine
einemAugenmhaltvon100MzurVerfü¬
gunganimPressanteverantatteteder¬
wellung mit genau determi¬
Anteilungsame in Bewerbungdie
MerangegunterdemEingungeines
tenProfectevonSchnamderFul¬

gungefestzug der keineAnlagen
in Jahr 1848ein dieVermittelung
enthalnurdenTeigenAlmanns,ver¬
das in den ausgefertigteOriginal
welcherreicheVortragmitalleviel
es imLaufederMonatsfertigge¬
kalt undvondenenGesammterkandlich
zur AnstellungnachPetersburgge¬

er verwandt
der empfehlungbringt eingesammte

Nötigkeitder Gemeindedanaufdem
aliter der KinderpflegemitActor
erziehungzurAnschauung.Erfindenab¬

in BerüchtigerAplantengewann

ergarten ,Weitenhäuser ,weniger
dieEntsendungkrankerKinderinTheil
ansactenundzuverke,zurAushaltung

gelegenvolleg kamGrunde
fenden ,Vetternwustebefalleder
neuen denen engen ,eben
derVerfallungenfolgerVaterso
lege verholungen mit dem
ein Lehrer ,matischeTabellar
graphischeAnstellungenüberdasin
muchtender TantemirderKlagen
hat in denJahrenvon1790
tellen der kamender neuenZuge¬
kontekein undbewogenschever¬
stellungenvonWeigerufenSuppen
vonSeitensterncoratischePar¬
stattungen auchdemKinderhandinder
Katzergehe,ausderUnteresvater ,
lungfürschaffungeKinder,derhal¬
lungenauchdemUnterrichteundunter

legen einleiten werdenwaraufver¬
langewenigderGemeinenWannur
wieeinegroßeAngelzumuntereVerant¬
wennvonder Wiemanuntersagtvon
nen ,undselten in der derenKubertsch
kommenLagekameneineNach¬
sitationen ,wer der heute von
erinerung hergegen
der Theresia Huber ,Kantoru .wie
BelagepotographeAusstellungan
aufverbundenenKinderbeschäftige
anhaltennuneine konnteaushalten
derin denselbenhergehaltenArbeite
ferner an GrasschondesCuraten

der Belegung meinerTonie
menn ein Kammerangehen
hattennachdemErkemWocher,ein
Vorwallungenfür denUnterricht
unredlichenArbeitenin einerkla¬
envetersen ,floratischeAufnah¬
mitausdemanherrechischenTeil

metum et de¬aberan Erkennungunddes
all denen
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dieGesundheitsverhältnisseWind.Inder
amletztenSamstagabgehaltenenSitzungderstädtischenAmts-undAnstaltsagte
steckteStadtphysikusDr .Koflerdenneuer¬
nenStadtphysikusDr .Sovor¬
u .erstattetedanndenSanitätshauptrag.
sportfürdenMonatSeptemberl .J .der
RechtszeitentsprechenwarendieGesund¬
heitsverhältnissegünstig,insbesondern
beidenKrankheitenderVerdauungs¬genwareinerRückgangzu
verzeichnen.IndieermärztlicheBe¬
handlungsind8362Fällezugewachsen.AufdieentzündlichenKrankheitender
Verdauungsorganeentfielen2057,auf
gennderArmungsorgen1534 ,auf
FragenüberkuloseundStrophilos.455fälle.dieZahlderAnzeigenderderMeldlich
vorliegendenInsektionskrankheiten
bliebenfastunverändert.Eswurden
899Fälleangezeigt,relativfark
puredeperitisverbreitet.DieVerblich,

keitwarebensogeringwieindem
sehrgünstigenVormonate.Esstorben
desZielund10Militairpersonen.
hieranpartizigierte,dasmännlicheGe¬
schlecht,mit5047,dasweiblichemit
95Prozent ,ImSeptemberwurden
17landesgerichtlicheu .sanitätspoli¬
erleicheObduktionenvorgenommen.

Schuleinweihung.Gesternvormittags
fanddiefeierlicheEinweihungeines

neuenSchulgebäudeim10.Berichtstatt
dasmeineSchulgebäude,daßsichinder

verlängertenQuellengasse.EsderSonn¬
leichner-undBernhardstalgassebefindet,
istalsDoppelwaltsschuleerbaut.MitSchul¬
Beginn1903wurdedieeineHälftedes

Gebäudes,diekünftigeKnabenschheitfertig,
gestellt ,währenddieandereHälftemit
derBestimmungalsMädchenschule,erstzu
BeginndeskünftigenSchuljahresderBen¬
tungzugeführtwerdensoll .Vorläu¬
sigwurdeimfertigenSchulratgegen¬
dieSonleichnergassedieKnaben,und
Mädchenschuleuntergebracht.DieAus¬
stattungdesSchulhausesistineinfacher
gediegenerWeisedurchgeführt.DieFa¬
ladensindin modernenRenaissan¬
Stilgehaltenundziemlichreichausge¬
stattet.DiebeidenPortaleu .derGe¬
bäudesockelwurdeninKunsteinaus¬
geführt.AndenbeidenSeitenfronten
befindensichVorgärten:DasGebäude
enthältje14Jahrzimmer,1Turnsaal,
1Schulleiter,1Konferenzund3Fahrmittel¬
ZimmersowieeineSchuldigerwohnung
u .eineWaschküche.DieBezeigungerfolgt
durchGesöfen,diekünstlicheBeleuchtung
durchelektrischesLicht.DieKostenbelaufen
sichaufca .460000Kronen.DieBau¬
leitunglegindenHändendesBau¬
inspektorsHansPesch,alsBauenschi¬
zientfungierteObringenieurRobert
vonSpulat .
die WeisenahmParabel

vonSt .JohanninfavorisenunterAssi¬
stanzderPfarrgeistlichkeitvor.Derselbe
Pfarrer,lasauchdarnachinfestlich

geschmücktenTurnsaaldieh .Messe¬
derFeierwohntenbeiLandesschul¬
schafter,Dr.Rieger,Begretschelinspektor
Schulent,Prof.Dr .NiederhoferAbg.
Dr .Magarder,PfarrerMr .Eiferer
vonSt .Antonim13 .bey ,dieG.
läßt ,Vollak,Stattrich,wilderu.
Rieder,M.Ristow,letzterenauchin
seinerEigenschaftalsObmannderOrts¬
zeugederBürgereinigung,ferner
Bez.VorsteherHeupamitzahlreichenbegerte,
räten ,derObmanndesOrtsschulrates
deckenmitgestrichenMitgliedern

diesenLokalbehörde,derOber¬
gistratsratu .Polarek ,Stadtbau¬
dieserBerger ,dieMagistratsrat
ViktorinundNeuhofer,BauratHaus¬

fleisch ,BaumspektorPesch,Präsidial.
sitation Pfeiffer ,Oberhagen
v .Spulak,OberinspektorVeblinger
vonderStaatseisenbahn-Gesellschaft
StadtgartenspektorHybler ,der
provisorischeReitenderneuenSchul¬
SegbauermitdemLehrkörperu .
denSchulkindernderAnstalt ,die
OrtsgruppenvoritenderBürger¬
ereinigungu .derChristl .Wiener
FrauenbunderderMilitär-Vatern
meinFrl .Reinerdiefreiwilli¬
geFeuermehrRudolfshageletc .
dieandenGestortgrenzendenStraßen
warenfestlichdeponiertubesagt.Um
9UhrerschienDr .SiegerinBeglei¬
lungdesObermagistrativaterAppel¬
u .würdevondenFestgästenbegrüßt,
woraufdiekirchlicheHarmoniesofort
vorgenommenwerde.NachderHl .Masse
stimmtePfarrerKerbargedesTeum
anu .richtetesodannandieVersamm¬lungeineAnsprache,inwelcherer¬
denAnwurfzurückes ,dasdie
jetzigeGemeindevortretungvon
Wienschulfeindlichsei ,ebensoüber
auchdenAnwurfderSchulfeindlich.
heitderkatholischenKirche.MiteinemFrauenSegenswunschfürdasnur
Hausu .füralle,diedalehrenu.lernenschloßderPriester.

BeiderBurgerbemerkteinpium
darauffolgendenAnsprache,esseiaufDieseSchulebesondersneugierigge¬
wesen,weilineinemseinerParten
nichtgutgesinntenBlattegeschriebenstand,
dieseSchuleseinochganzfeuchtu .kin¬
derinLehrenwerdenderGefahraus¬
gesetzt,daßihreGesundheitindiesem
GebäudeSchadennehmen.Erhabesich

selbstüberzeugt,daßdieseAnse¬
vollständigunmahnsindu .nur
daraufberechnet,umdiebevölkerung
aufzuregen,u .denEindruckder
vielenSchuleinweisungenzumori¬
schen.Esist dieForderungaufge¬
stelltworden,wiesollenförmlich
SchulenaufLagerbauen.Einsolche
Forderungkannnurjemandauf¬
stellen ,derkeinGeldhergibt.Es
ist offenbareineVerwechslung
vorgelegenmit demSchulten ,den
erstimnächstenJahrderBenützung
übergebenwerdenwird.Aberderje¬
nige ,derdiebetreffendeNachrichtin
dieZeitunggab,warsichdieserVer¬
wechslungvollbewusst .Miteinem
AppellandieLehreru .Schüler,ihrer
Pflichtstetseingedenkzusein,schlose
derBernseineAnsprache

LandesschulinspektorderRiemer
sprachzuerstdenDankdenKinder.
schulbehördederGe .Wiegegenüber
fürdieFürsorgeaufdemGebiete
desSchulwesenausu .führtedann
ungefährfolgendenGedankendurch¬hastinkeinembegrebeMeineein¬
ner so viele Strafenamenan
hervorragendeVertreterderGe¬
schrifte,derLiteraturu .desgeistiger
Leben,wieam10 .Bezirt.DerMann,
dendieStraßeführt ,inwelchem
desneueSchreibgebäudeliegt ,gehört
einerangesehenenWienerBürger¬
familieandieeinSchrhundert
hindurchunsereschönenKaiserstaat
Frauenu .Männergeschickthat,
diemiteinGeisteslebenaufder
innigsteverbundenwaren.Christoph
Sonnleichner,derAdvokatmitGriftu.
hern ,denKomponis,dessenKindern
derMuseJosefbesonderenVorzug

gab ,einMannvonSeelenadelund
Talente ,der das wasinma¬



aufseine10Kinderübertrug.Unter¬
ihnensieist einTochterdieMutter
teillagersgeworden,dashervor¬
regendstendichterOsterreichs,der
demlegia der Geister einherr¬
lichesLiedgewidmet,derWien¬
mitallenFehlernaberauchmit
allentugenden.Undnebenihr
2 Brüder .Ignaz ,welcherinden
schwerenZeitennachdennapoleo¬

wischenKriegendemGedanken
Ausdruckgab ,eineallgemeine
Versorgungsanstaltzugründen,
einGedanke,derheutenochsegens¬
reichinWienfortlebt ,u .dessen
Bruderhofe ,anwelchensoweilin
Wienerinnert ,nichtnur ,daserden
Hoftheaterneineganzbedeutende
Richtunggegeben,daßerseinenWessen
dahingebrachthat ,diesenscheuer
zurückhaltendenMenschen,sichdochin
dieÖffentlichkeitzuwagen,sondern
beidessenNamenwirauchzweier
Einrichtungengedenkenmüssen,der
GründungzweiGesellschaften.Josef
SonnleicherhatdieGesellschaft
adeligerFrauenzurFörderungdes
GutenundNützlichengegründet
u .er ist auchderbegründerder
GesellschaftderMusikunde,derdas
heutigemusikalischeWirseinfunda¬
mentverdankt,derenTätigkeitist
i .J .1870dieGründungdesKonserva¬
toriumszudanken.Esist einglück¬
lichesVorzeichenfürdieseSchule
dashierdieKinder,sooftsiedas
Hausbetreten ,erinnertwerdendaran
dasWeinseineGrößeu .Bedeutung
derBestenseinerBürgerschaftver¬
denkt .EsliegtdarineinAppellan¬
dieLehreru .Kinder ,einengroßen
Beispielnachzueifern,gleichdiesem

nichtderHolzdesVaterlandeszu
werden.LebhafterBeifallkontedie

AusführungendesLandesschul¬
schektors.

Essprachenhieraufbegeschul¬
spektorSchubertProf.wiederhohen
u .derObmanndesOrtsschulentesdarauf hinwies ,daß
Decken,derdieTätigkeitdesderzeiti¬
genOrtsschulterimnächstenFebru¬
endigtu .derstatistischeDatenüber¬
dieAmtstätigkeitdesOrtsschuldetes

vorbrachte.ImJahr1898 .zählteder
BezirkParten21Schuldamit
260Klessen,15137Schulkindernu.
288 .Jahrkräften .ImJahr1903sind
28Schulen ,mit335Klasse ,1891
Schulkindernu .378Lehrkräftenzu
verzeichnen.DieseZiffernbeziehen
sich mir auf die von derOder¬
haltenenSchule.DieGesammtzahlder
schulpflichtigenKindernindiesemBezirk
beträgt20576.Eswurdenindiesem
Zeitraum,neueSchulen,miteinem
Kostenaufwandvonund1,600,000
tronen erbaut .

EssprachdannbegretsvorscherHeupt¬
welcherdenLandesschulinschalterbat,
imLandesschulentdemGedanken
andieErrichtungeinesGymnasiums
imBezirkfreundlichgegenüberzu
suchenu .derprovisorischeSchulbeeilen

Sagbauen.
dieSchuldinderFranzKranck

u .PaulBegnerbeidein der5 .
KlassebrachtendenDankderEin¬
der zumAusdruck .

MiteinemhochaufdenReiter,mit¬
chesderBr .anstimmteu .derAb¬
dingungderVolkscheschlossdie

rite .
Andieselbeschlusssichindenmu¬

gebautenGasthausedesBezirksrates
SpannereinFrühstück,wodessenVer¬
laufbegretsvorscheZeugendie
Festgabeu .insbesonderndenBe¬
aufdasherzlichstebegrüßte.DerBürger

wegenseinGlasvom20 .Augusti
dessenZukunft ,dannweiterdem
LandesschulinspektorderRiegeru.

derBezirksschulinspektoru .Wieder¬
hofen .

InseinerRedemeintederBürgerm.
esseiangesichtsderNeuschule,dochum
einigealleEinrichtungenschadeu .er
wurdees nichtungernsehen ,wenn
die öffentlichenPrüfungeninirgend
einerFormwiedereingeführtnur

ben .
Landesschulischektoru .Riegergriff

denGedankenderSchlussprüfungen
in seinerErwiderungauf u .führte
aus ,aucherhaltedieselbenfürzweck¬
mäßig .NachdemneuenSchulgesetze
sei diesin dieHändedesOrtsschul¬

ratesgegeben.DieserhabedieSchluß¬
prüfungenvergessen ,weildieLehrerman

sie nichtwollen ,weilsie derMei¬
nungwaren ,solcheSchulschlusspru¬
fungenseien ein Maßstabfürdie
LeistungendesLehrerstandes,u .sich
sagenmüßten,dasssiediesnicht

seienu .wieseinworden.Denbesten¬
ErfolgbeisolchenSchlußprüfungen
habendiejenigen,diedasbesteOr¬
rangementgetroffenhaben .Umdie
LeistungenderLehrerzuprüfen,ist
derSchulinspektor,da ,derjederzeit
Gelegenheithat ,sichdarüberein
genauerUrteilzubilden.DieSchluß
prüfungensein ein unendlichmel¬
vollesGliedinderKettederBemühun¬
gen ,zwischenSchulu .Hausdes
rechteVerhältnisherbeizuführen .
Ja wer die Bevölkerung ,des
wertvollerseinesolchePrüfungsfeier
dasfeierPeste ,zuwelchendieSchule
dieElterneinlade.SieseieneinMittel
einengesundenEhrgeizunterden
Kindernzuwecken ,indemeinen
nämlichsagt :danichtzurPrüfung

zugelassen,wenndudenElternRe¬
neSchandemacht .Er trankzum
SchlusseaufdieWiedereinführungder

Schulschlussprüfungen .
demweiterenVerlaufsprachen

nochProf .Wiederhofer ,Pfarrer
bistererBem.Dr .Bürgeraufdie
VeranstellerderFrühstücksu .insbe¬
aufdenBeg .Vorsteheran ,u .hier¬
wegaufMagistratu .Stadtbaumet ,
derBem.aufdiegewähltenVertreter
desBezirkes,fernerconstirtenObermagistrats.
rat Dr .Solarek ,derObmanndesOrts¬
schuldeterDecker,MagistratsratViktorin
undschließlichderinzwischenerschienen
LandesgerichtsratPiphofer.

Grundabtretung.DieSchadloshaltung
fürdenzurStraßeabzutretendenGrund
beiderRealitätMariahilfFillgrader,
gasse 6 per 4920mwurdemit50
Kronen ,bei der RealitätNeubau,
Zieglergasse76per768mit40
Kronenfestgesetzt .

AustellungeinerJohannstatur.DerStadt.
rathatnacheinemBerichtedesM.Graf
beschlossen,dieseinerzeitinderGrund¬
steinpassealsVerzierungdesAuslauf¬
brunnendienendeJohannesstatum,welche
seitherimHofedesHausesGrundstein¬
gasse42deponiertwurde,nächstdemstädti¬
schenHause,Oktakringerstraße246,d .i .
beimEndederStraßenbahnwiederauf¬
zustellen.ZudiesemZwecksowiefürdie
RenovirungderNaturwurden810Ko¬

nenbewilligt.
Bezirksratssitzung.DieVertretung

desBezirkesHofesthältamDonners,
lagden29 .§ .vierUhrnachmittags
einöffentlicheSitzungab.

NB.heuteAbendausgabe(Antrittsbericht



WienerRathausKonespondenz
NeuesRathaus Fol .16472.
herausgeberu .vorantenRedaktorRud .Eige

Wien 28 .Oktober 1903aber

EinenemKinderschultationinMarga¬
rathen .InfeierlicherWeisefandhernach¬
mittagsdurchdenPfarrerDirichvon
S .Josefin MargarethendieEinweihung
einerneuenKinderschutzstationu .lege,
heimstätteS .Margarethain derWein¬
straßeNr .24errichtetvomVereinKinder
ause hat in dem Gebäudewar
früherdie älteste SchuledesBezirkes
Margarethenuntergebracht.Vonder
Gemeindein wurdees fürzwecke
einer Niederschuldenüberlassenu .
ist fürdieseZweckeinäußerstpracti¬
scherReiseadaptiert worden .Esist
eingerichtetzurAufnahmevon50Schutz¬
und70heimKindernGegenwärtigsind
insgesamt70 Kinderuntergebracht .Die
teilungderSputationbefindetsichinden
HändenvonOrdensschwesternSimentier,
innenimzweitenRockwerkist in
einer Wandnischeder Korridorum
hübschekleineKapellevomBegretsvor¬
steherSchwarzundPfarrerDittrich
eingerichtetworden.

derheutigenFeierwohntenbeiBe¬
Dr .Burger,BegrifsvorsehenSchwarz,die
GemeinderatAhorner ,allmann
Prof .Sturm ,Prof .Wolny,Mag.Die

der Kircher samt FrauOber¬
magistratsratAppel ,Magistration
FranzJosefSchwarz ,Magistraten.
Lager ,vomBern ,Kinderschre¬
tionemPräsident etrearre¬
mitdemmugemahlenerstenVier¬
präsidentenMag .OberkommissorDr.
logischu .demzweitenVicepräsiden
tenbegriffsvorscherMinningeru .
demKastenFabrikanthochdiede¬
DamenGrafenLuckow,FrauDr .

VerstellungdieErzherzogenmitgnädigen
Wortenentgegennahm.

NachvollzogenerWeisehieltin
einemgroßenSaal imerstenStock¬
merkPfarrerDittricheineAnsprache
in welcherer die hoheSchutzfrauals
einenvonGottgeschicktenSendboten
zumSchutzederarmenKindergries
u .die Kinderaufforderte ,dankbar
u .gehorsamzu sein u .mitdem
Wünscheschloss .DerHimmelmögedie
hergegenrecht langeerhaltenzum
heile undwohlder armenKinder
u .zumNutzu .FrommenOsterreich

EinSchutzundsprachsodannin
Person den Dankder Kinderaus¬
worauf Graf aca¬
mensdes Vereineszuerst inBeweg¬
denWortenderErzherzogenfürden
demVereinegewährtenSchutz,sodann
demB .denGemeindernteu .dem
BegressvorsteherSchwarzseiallein
MattherFrauKienbocku .Hausmutter
Fol .9 .Reimann,diesichumdie
EinrichtungdereinenKinderschutz¬
tionenaußerordentlicheVerdiensteerwor¬
benhaben ,fernerBezirksschulinschaft¬
ter Habernal ,PfarrerMehler,
Landesgerichtsrat ,PreisediedieserBauren
dieBeiträte ,kolaus ,setz ,an¬
derer u .KinderdieTalspruch
MargarethendesChristlichenWiener
Frauenbundespto

Am3UhrerschrittdieSchutzfrau¬
des VereinesErzhergramMaria
Johabein BegleitungderHofdann
GräfinHanowskau .desDienst¬
KämmerersAllgrafen Sam .Die
ErzherzogenwerdevomBauDr.
Bürger u .demverspationen
aufdasehrfurchtsvollstebegrüßt
worauffihrbeitsvorschenSchwarz,
PfarrerDittrichundderneugewählte
erste Vicepräsident Oberkommer¬

sichvorgestelltwurden,welche
MitgliederndesAktions-Komites,ent¬
besonderedemPfarrerDittrichauf
das Mariedankte .

Darnachergriff .B .v .Bürgerdas
Wort .Erführteaus ,daßdasSchul¬
gebäude ,welchesschon100Jahrealt
sein magvon der Gemeindedem
Vereineüberlassenwürde .Erlobte
dieAdaptirungdesGebäudesaus
demdiegrößteu .schönsteKinderschutz
stationgewordenist .Erdankteallen
welchean die Umwandlungdes
HausestätigenAnteilgenommen.
SolltedasHauseinmalnichtmehr
lenglichsein ,danndürfte wohldie
denderKinderschubstationensostark
gewordensein ,dass vonderAd¬
wir ,so heute meinSchulhäuser
gebautworden ,meinGebäudefür
denKinderschutzwerdenerrichtetwer¬
denmüssen .Ich bin überzeugt ,daß
das ,wasjetzt ein Vereinmitso
glücklichemErfolgebegonnenhat ,die
Allgemeinheitwirdaufsichnehmen
müssen.EsgeschiehtdiesimSpeteresse
derAllgemeinheit.DieGesellschaft
schütztsichselbstdurchsolcheInstitu¬
tionen vor der Verwahrlosungder
Menschheit,inschütztsichdadurch,daß
beidieKinderzusittsamenMenschen
herrichtu .in ihnendesVertrauen
in die BarmherzigkeitderMenschheit
lebendigerhält .Ersodann
dieFürsorgederErzherzogenfür
die denenKinderund schloßmit
einembegriffentaufgenommen
hochaufdiehoheSchutzender

armen Kinder Wien¬
derBürgermeistergedachtedanndas

Kaisersin einerlängerenAnsprache
welcheer einhochaufSr .Majestät
ausklang ,woraufdieReichen
gesungenwerden.



NachderFeierderWeisebesichtigtedie
Erzherzogen ,dasganzeHaus,überdessen
Einrichtungsie sichsehrlobendaussprach
beteilte danneigenhändigineinem
großenSaalimErdgeschoßdieSchutz¬
KindermiteinerHaus .Unterstürmischen
ubelKundgebungenderMenge,diesich
zahlreichangesammelthatte ,verließdie
ErzherzoginnachzweistündigemAufenthalt¬des Haus .

WienerStadt
Sitzungam28 .Oktober.

VorsitzenderV .R .D .Neuman
NacheinemBerichtedesM.Braunwird

denObsthändlernamMarkteaufdem
Entplatzam11 .AprilderVerkauf
ihrer Waarenam1 .Novembervom
7Uhrfrühbis5Uhrnachmittagsge¬

stattet .
M.Billarek ,beantragtinStatt¬

gebungeines vomG .Dechantge¬
stellenAntragesdieErreichungeiner
zweitenTelephonstationin derGroß¬
markttellezubewilligen .Aug.

DieEimmelungdesArmeninstitu¬
tes für den1 .Bezirk ,welchesim2 .
StockwerkimebenRathausunter¬
gebrachtist ,in ParterreLokalitäten

daselbst wirdgenehmigt.
einProvisions-InstitutderE .A.

österr .Staatsbahnen,alsEigentü¬
moriedesHausesI .Hegelgasse7
wird anläßlich vonAdoptierungen

andiesemHausedie Benützungdes
städtischenGrundes ,außerhalbder
BaulinegegenLeistungeinesAner¬
kennungszinsesgestattet.

EinOffertbetreffenddasHaus
t .Wildertmarkt ,3 wirdwegenzu
hohe Forderung ( 850 .rt von

abgelehnt .
DieHerstellunginsHolzstückel¬

lastersanderGothoffgattege¬
schenRathausstraßeundQuersperg¬
strafe nur1 .beziellwird ,mitdem
Anfordernissevon8450l .genehmigt.

dieHerstellungderöffentlichen
BeleuchtungdesneuenRettungsplatzes
in derPostgasseu .desneuenEinsteig¬
verrons für denStraßenbahnen.
kehrin derBallariatswirdge¬

nehmigt .
NacheinemReferatedesM.Oppen¬

bergenwerdenzweiStipendiender
GemeindeWienfür Schülerder . k.
Schranstaltfür Textilinderin
Wienpro 1903denSchülern ,wol
Tageu .AntonWeigerichtverliehen.

M.GrätbeantragtfurStraßen¬
herstellungenin derHaberlasse,
Habichermasse,SchalteinergasseKopp.
straßeu .Rückerlasseim16 .Bez.
21155kronenbewilligen .( Aug.

M .Gottbauer ,beantragtdie
BesorgungundAbfuhrdesin
städtischenSchotterbruchamselberg
erzeugtenSchottersin dieBezirk
hochstadt ,Alsergrund ,Ottokring
formalsin Währungvom1 .Jänner
1904anauf die Dauervon3Jahren
inOffortwegesicherzustellen.(Aug. )

DieErrichtungeinereigenen
laute u .die Bestellungeiner
lantinnen -Wohnungimneuenstädt .
Polizei-GefangenhauseG.Bez.Hahngasse
wirdgenehmigt.

NacheinemBerichtedesM.Weitmann
wirddieErgänzungderöffentlichen
Beleuchtungin demneuenTeileder
Stollgasse genehmigt .

NacheinemBerichtedesM.Homola
wirddasVergehenjenerKinder
welchefürdieam2 .Dezemberl .J .zu
erfolgendeVerleihungvonOrienten
e .Aus- Polizeiseitensder

stud .KaiserFranzJosefu .Lebens¬
u .RentenversicherungsanstaltinAus¬
sichtgenommensindgenehmigt.

DievomM.GotzkainVorschlag
gebrachtenBestimmungenfürdieKolle¬
gialeWirksamkeitderstädtischen
Bauaufsichtsratwerdengenehmigt.

StädtischeStrombäder.M.Dr .Wessels
brachteimStadtratezurKentnis,dass
mit Erlass der Statthalter vom14 .d .
diewasserrechtlicheBewilligungzur
ErrichtungvonvorstädtischenStrom¬
BädernimDomkanaleerteilt wur¬
da u .zw .bei der Augarten ,Ver¬
findungsbahn ,Sophienu .Kaiser
Hoselbrücke.NachdemAntragedes
BerichterstatterswurdederMagistratauf¬
tragt ,wegenErrichtungdieserBäder¬
dieweiterserforderlichenSchritteein¬
zuleitenu .Antragezustellen .



ein RathausResponders
HansRathausso
herausgeberanunterbe¬

AinTom2 .October13 .

sorderBrandenderRadtvn¬
So were der de¬

indenRatedesHalsgoldeneKauf¬
all da eineVnterhaltungs¬
abendmiteinhelligerVortragekennung
hervorragendeKräftehabenanin¬
einswürdigerdensichbereiterklärt,
durchmusikalischeinDeklamatorischeVor¬
TägezuderEingendesAbendsbei¬
getragenvonSchlussderVortragever¬
SachenBeginnhabeHand.

Wienerantrat .
Sitzungam28.Oktober
vorsitzendenS .S .D .Herman,
NacheinerReferatedesM.D.

denngelangendieerstender
MorgBaronKolbergerschon
Rüstung der in der
BürgerzurVerleihung,diebeträge
bezifferersichmitüberronnen.

dasvomM.D .Mastvorgeleg¬
teVogelfürdieKrafterherstellung
derBestenderFeuer ,Dozenten
undsenatumrepert .
ineinemKostenerfordernissevom

komengenehmigt .
demNiedergangeninGrosshof

wirddieBewilligungzurBenützung
derLehrgemeichtungin denihm
verlesendaser in derSe¬
Nahrungdererteilte

c .Buschberichtetüberdenung
derHausesMeinunganberamet
undbeantragdieEinigung

Verhandlungenderoffertund
dochwegenzuhohenForderung
er denenabgeführet.

NacheineBerichtdesMa¬

weg vnd der zuscharfefandenerstwere den inzwischender Herr henbesehenaushat heneVermigebeigetragennicht in Landessenun¬ oderpolichdieParadie der Tage die desAner¬te dermalabgeände daß die sind in anderenBera¬ chendes ,der ObmannderAnwendung un¬ derGebäudehattelwurdein Rochelten,Mantor,ScheinenSchafemehr nach denge¬ Kunsteinausgeführt,derfertiggestelletmitdemBergerunddenSchulen,die Schadensdenzur Knabenschuleenthält daherstrafeabzutretendenGrunddesVer¬ gein ZeichenundKunst ,die anEinliegendenMaaßenwennichDas Landes Haus gener ,eineKanzleieinConferenz besagetundgeschritt.vordemSchei¬es wird mit einemengen sinne ,eineSchuldigohnungundund HauseeinehinterAufsichtderLehrervon3000Kronengesetztwer¬ Baschläche.DieBelegungerfolgtdurchwiegroßeAnzahlvonSchillerstaltungvonErstereundRealteneinKinderenempfheizungzur mitdemIhnenaufgestelltvon4wirdgestattetBerichterhabe künstlichenBelastungdienterischerdenHermann Licht.DerSchulhofundalsSommerer gar der KlägerandemM.GrafbeantragtdieDemo¬ in des Bau¬ ergingen .tierungderjüngsteingelosenan¬Belaufensichaufca .29 .Stronen. verzogenenKochlichenRechtdasderser Soldat Titio , DieBauleitunglegindenHändendes Buchin denfehlegeschichteda¬und4mittelbarnachdemMa¬ BaumspektorHerrmannBeranck,als hartdasMehl,währendmachenvon 1904vorzunehmendenBundpunkt dan wieder inausgepetenMagistratanzuweisen,dasirgendHeinrichBrod in derMassefangen .Danachetre le derheiligeSachenahePfarrer nachderBegemauerMännerchoramreichung.Vondemwenner¬ ichwargutunterAssessorder MonatPfarrerzureinlegenwenig des prie der ihr vonder Feierzu ist
Amt eine derLandesschinspektorDr.Ringen, denendenhiesigist dendie Sitz der ersteReise¬ digesIntimationdaherangeord¬ligesie ,siedenegatioalt ,alsGe¬

zugefügetworden.EsistdesdieSchul¬unterDr .VogterdieGegenbergergnadeEule ,worineran¬von20rl .LeipzigerplatzeineundStraßenRegisterge¬ dergradevonderFürsorgedesBürgervon Vater und einMehl oderMüllermitdemMegedenselberausderGemeinderatver¬denBurgerschuleaufmehrervorderBeziehung,derOberman¬an für die ErziehungderinwandasdemTischenErdie despensionirtenSchuldirektorLange zuderVoraussetzungderhabenbekannteTaktfertiggestelltwegenet Juristengliederdesgezeigtsey ,vorgerateninsichdareinderStadtuntergebrachtdaßgerichPrivatMagist .Hatdaraufhaben ,daFehlerdeBerichtederGren¬dasdurchwegscheGebäudebe¬ der gel an AnnastehtauseinemContraktindereig¬strengundPopeltge¬ der an azugesagtu .wiesolchenamleibge¬gerichtstören ,dieMagistratactis hat für zu feinerHer¬platzdieAusserungdesHauerister GottundPriester,BauerHaus¬enger ,darauf dasver¬einlagen ,gediegenerWeisemitbesor¬ derBrauchBerichtforde¬ gut anlagen einerHerrdererRücksichtaufhygienischeAnfor¬Plan widervergos¬ sich gehe undaberden durchge¬ walter Hagemester ein Kinder gethan
dasauf demLandeundinden halten in begangeLegaten halte der AbgangderinbeimZusammenhofvonKatenderBürgervereinigungdergraph Lebhaftan diesemEndederbodenzurVerandungvorwiederandemFrauenbuderdoppeltschonet .Eraplatean¬verungdergrößten¬ mit vorendenHaken , alse die Regel zur Dotter
lichkeit dahin vonund beide Sacheder herung



fähigenundfreudigenAnsuch, ihnzugleicht ,auchgarein aufdie Menschen,ver¬jeher ,undHerman,selbigeAchtungderTeilnahmen,welchenicht wirkt ,undweilichgrößerge¬in JharengegönntendenRe¬ ehr gut gekleidet ,wegensei richt ,darauflage ,daßderundzurFreudederLehrer ,zur an ,ein die ander .gleich Gelanggepflegtveran¬Eheder Eltern ,der ausMen¬ es sich am armenKinder erden genau aneinemunddesVaterländigeinrich ,als als ausgeschlossenfühlenkon¬undunterabgehalten ,magmanherzlichen RaubanSr nen ,woran ,ausTageindie ctio es nur durchgeweckerundGemeinderat,und setzender Kindergelegt , wird auch derCharaktereinemfurmuthaufgenommenenHoch¬der in Zukunftein bersein verwalt mit die SummeaufdenKaiserschloß,derPfarrer kam .Ich las in der damitverbessert .Ichbittediegab .D .Lagergrauerte,er tulo athauskeinUnterschied Lehrerschaftfortzufahren ,inder in folgendenAnfrage gemachtundgethenan ,und vorset ,vonderichhattewarihngewisssehrangenehm, auchzwischensichundmei¬an so glanzen Probein er alle wünschebefriedigendiesieihnwirdieKirch¬gehörthabe ,in derPflegekonnte,vorzüglichderKircheaber hier findeeinander Anhang .Besonderbittetrecht,dieAuslegungdesGesetzeauchsich aus gerne inihm dan der Kuchemeiser ,in VerwaltungsgeschofvonWege¬ergebe ,wo die armer mengeauchwarauchfur¬unser sich die Trauer erklerungnehat ,et aequefor¬ chengesang ,weiter gepflegtaucheinigeZeit ,mitderBrigittahaltendiesenGrundlagevon werden .Darnachteilt seinKapellebegnügen,beygeweigereauswardentlicherRichtigkeit.WirgermeisterD .Legenacherhal¬gutekommen.Bezüglichwardurchbenen ,dieSchule ,anzeigende patiae natur mitnichtlungeinunvergartenundKinderso prächtig ,damit amneuen so recht geeignetsind ,dasultationenversprachderBurger¬lig mit Freude in die generaleunsererGegnerzumaierdie kräftigeVnter¬ Thuldgehen ,damitsie invie¬paratuitiren .Ichhabesitzung.DieEule,wieheuteeinge¬nie ein Heiligthumerkennen; vonder eichhaltung ,nurzurechtwerde ,sei mitAusnahmewelchesgemacht ,derKirche sammenstellung übereinerEinzigen,dieschete ,wie steht ,wirbauen ,als gegenam Aufwandfür denSenten¬imheurigenJahreihrerBekin¬Schalenso prächtig ,sowollin undErweiterungstauben ,zumnungzugeführtmir .Wennan¬an der Peripherigen erwartungen,adaptirungan¬socialdemokratesdieselau¬ de fizirte ,mitauch undWachwerkaufsetzenuntereinrechungmitgemachthätten , vonKinderschen ,aman¬ da einzelne BürgermeisterErhättenEinhier einTitulo verordentlicheFürsorgeder vonverzeitan ,andieihrgefunden,anauchLagerge¬ GemeinschaftzurKenntnisge¬mitbaut ,u .DieseSchuldher , bracht vnd mit und ersie eingeführt wurde ,anfuhrdenBurgermeister,aus¬ ner daran erkennen ,das laßen ,derenBurgermaierder nachVnzogdernachen niemandminusin dieAr¬ ward ankamen171861Kindernachzururteilen ,wel¬ men von den Vorteilen der 30 1068 .an unterihmfürdieZukunftberechnet,die Gemeinschaftauszuschließen. so unbauten dieentendenKinderhabeneinen derBurgermeinerspricht ,den führt miteinemAufwandevonsehrgutenEindruckaufihnge¬ fürvonansehentlichthenen 2134066 .65 derzweitemacht .Er habe erfahren ,das fangsein dasaug .Ichan BürgermeistervorFeldevoneile zuhausegebliebenund erkennungmit hernn ,sagtewegenlange an gutenBe¬ 23 /18646/1878 .Unsereinemgerungerweisen,seitichglau¬Regina,auchund19 .Scholarikantenvon.ErseiaberseinWunsch,se ,auchinderGesanges mit einemWismar ,und

61762fl .11bauchgesuchet.
der alle Burgermeisternach

und Gewaltvnd131782
18 .Maidieser Zeitwurde6 Dotter ,
Hufenund1889f 56x
aufgeführt ,dervierteBürger

macher war sey .Uhrundein1882- 189 .untereben
wurde ihre Bauten ,
mit einem Fuhrenund
1002.712f 6Uhrausgefuhrt,der
fügte Bürgermeisterdenvon
1891 /1894 unter ihm
werden2 Semesteretc .
ab einem ihremein
180747f 23xdurchgeführt.

Ich bitte behendezu
sei ,maisBurgermeister

benaheebensolang ,Bürgerma¬
ser war ,wiemeinewenig
keit ,undauchin seinesache
an SereinigungderSorte
gefallenist .DerFechtenzur
geweckevorDr .Guhlvon22/
1891 /1895 .unterdemselben
wurdenv .Schuenenlauten ,

mit einem Aufrauvon
191873f 46 xausgeführt .larische Mauerder siebente ,burgvor¬
D .v .Liebewar30 .1895-1890
unterfeuerUnd ,wurdeer

zubauen ,so miteinem
Aufwandvon2,645 ,646in

nachgeführt ,der achteBürger
her war nach von
/ 1897 .Unter demselben
italien bauten u .
mit einem frandevon

17916fl .12aufgeführt .
Seheich ja aberkur¬
gemacherbekleide ,u .man

8/1897 den Lunen ,
deto mit einemPro¬



aufrande von 1305 .890
durchgeführt,hievonentfallen
auf das herige Jahr alle
3 ,590596t 9b .dieGesammt¬
kostensummefür die ganzevor
genannteZeitbeträgt .473000644

geb .
wenn jemand der diese daben

lust ,behauptet,diejetzigeGren¬
rationes sei nichtschulfrei
lichdergehörteinFachinderIrrenhaus
DiejetzigeMajoritäthatderErziehung
derKinderdengrößteFürsorgeent¬
gegengebracht.WirhabendieAus¬
speisen armerSchuldnermit
ausgehaltet ,unterunseremReg¬
ment ,mitunsererUnterstützung

ist ein verankerstrafe
der derenKinderschusstationen
wihraußerordenlichesleistet
tausend tausende armer
KindervondenGefahrenderState
Erwehrt,esgeschiht,dasmitsinlich
ist die kleinen fähigzu
machen,damitsiefähigdererder
stadtWienin tüchtigeSöhneder
zeicht werdenvnser partedenn
stolzseinaufdenWerkeEinbildung
Unterricht,welchesieinBaugeschaften
hatu .wenngewisseLeuteunbild
feindlichnennen ,dannmüssenwir
die zupreisenfactaloquuntur,

d Tatsachensprechen,dawirjederzeit
gesagthaben,daßdasLuftdererkand
mit in die bevölkerungdringe
Ichbinüberzeugt,jederEhrliche,welcher
rechten gibt ,wieebenen
daßdieTägenunsererGegneruns
zumTageverholfenhabensich
tenüberzeugt,ist wirunüberendlich

bleibenwerdendie tugenunserer
Gegner.MitdemWünschefürdas
gedechenderneuenAnstaltschluße

in Kuchemeister

Nocheinetrefflich zuhal¬
bunggebrachtenErschedieKinder
ergriff demLandschauspiktor
DrRieserdasWort.Erbeschrift
zuerstdierascheEntwicklungdes20.
besuchskenntdannaufeine
Bemerkungdes PfarrJusti¬
zuglichderSchwierigkeitderBeziehung
rendin de origistenzuruck¬
HofernedabeidasGemüthinAn¬
spruchgenommenwerde,seidieArbei¬
leiht .WirhabenBrigittenauer
Kinderschonwiederholtansehen
sesaal der Gemeinesionbei
bedeutungsvollenfestengesehen
u .werhätteesdiesenKindernange¬
sahen,dassiemichdenGefahrendeStrafezugingenhaben.EsistderGeistder
BandeSchule,wiedasKindersoaus¬
gestaltethat ,daßsiesichvorMajestäten
zeigenkönnen .DieLegitima¬
ist einenhistorischenErinnerungen

aber eine fris et per¬
hierauchTückenschwereoderder

FenzmannHaus
deutenvonder Vaterstadtherimmer
Rettungkam.SodieStreLeipziger
Schwedenoderzuwißeheißt ,alle
sie Erinnerungen treuer
Bürgertensdas WienerBugger,
ten hat an der GrößeOsterreicht
getanu .gezimmert,ichglaube
das kann sagen ,die großeer¬
nichtist eigentlichbegründetworden

in Kampf die ich
tors gegenfaculaturen
umKostenu .gehedenhöllischen
HahnimOfen .DerGene¬meinergroßgewordenseines
vonihmhußGutBlutfürde¬
nenKaiser ,gut blutfür
Vaterland.MögedesdeutederWelt
zeigen,dasauchunserekommenden,

zu eben in sollen
seinwerden,ist diejungeGenerati¬

ken und zu ihm zuVater
zum RahmePastors mit
in mir dankbar mir
HingabezumHerrscheHausdenmitbestreichgroßgemachthat¬

Essprechendannnochbezie¬
hinspektorHofedesObmann
de cette DirectorKarl
Sadtgericht straße bei
desMoller ,auchdanndie
SchullerSchäfer,Darnachspricht
nemender Schuljugend
amSchulerindenBürgerschlücklich
JohannFleischbackerinform¬
vollendeter WeiseeineDankes¬
gütungungebundenerSeeledieam
SchlussedesjüngstenBesucheskei¬
es im Bezuggedenktdaran

me a trouve kampft .
Hr .Bürgersprichtdavonge¬

SchlüsseaufdenKaiseru .schließt
mit einem begeistert aufgenom¬
neuenWochenhochaufden
Kaiser .

mitderBedingungderVolks¬
IhnenwardasEndederfeierer¬

reicht .am.D.Bürgerwarauchfer¬
derAbfahrtgegangenstürmische

dationen

OktakringerFriedhof.DerStadtrathatnach
einemBerichtedesM.Grafbeschlossen,
zur ErbauungvonRegienbandam
OratringerFriedhofeeinenanreinenden
GrundimAusmaßevon570Quadrat¬
meternumdenEinheitspross .von15
Provenkäuflichzuerwerben.Essollen
zweiBeisetzhalten,vonwelcheneinefür
anDesinfektionskrankheitenVerstorbene
dienensoll ,fernereinVerwaltungs¬
gebäudeu .imMarthalteerrichtet
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Wien ,Freitag30 .Oktober.13 .Jahrg.

KirchenmusikinderGersthoferPfarrkirche
am1 .Novemberhalb10Uhrvormittag
beimHochaneAspergen,Intractus ,
CommunioChoral ,MesseinDon

L .Rotter ,GradeJustorum
von Saline ,um sie von
Mich an Tante vondie¬
derNachmittagshalb6 UhrBilaneivon
Griesbacher vonKaspar
Et .Libera aus antica aca¬
Am2 .Novemberum7 Uhrfrüh¬
Reginemund Libera ausCantica

acta .

VonGerschoferFriedhofe.DerStadtrat
hat für HerstellungenimGasthofer
FriedhofeeinenBetragvon11796ro¬
nenbewilligt .EsbetrifftdiesdieHerstel¬
lungeinerWartehalteausEisenkon¬
struktionzwischendenbestehendenLeichen¬
häusern,dieAusgestaltungderEinse¬
nungshalteals Kapelle ,dieHerstellung
zweierAufgangsstiegen,statt der¬
Rampen,die VerlegungderEingange
zur Insektionsleichenkammer ,dieAn¬
bringungeinesSchutzdachesu .Sie
Verkleidungdes Vetterdachesan¬
diesemObjekte .

Ehrengraben.DerStadtrathatnach
einemBerichtedesM .Dr .Braundie
WidmungvonEhrengrabenfürJohann
Strauß Vater )undJosefHanner
in der Anlagedes WienerZentral¬
FriedhofesfürhistorischbedeutendePer¬
sönlichkeitenu .zw .in derKapellen¬
strafebeschlossen.DieLeichenresteder
beidenKomponisten ,liegendormalen
in zwei einfachen ,an einanderge¬

gendenGrüsseanderMittelman
des alles Teiles desDöblinger
Friedhofefür JohannStraußver¬
denseinenochlebendeKinderzuge¬
Hofkallmusik-Direktor,EduardStras¬
Annau .ThereseStraußeinwurde
gesDenkmalbestellen .Vonden
AngehörigenJosefHannerlebtmir
mehrein Tochter ,Rathkann ,
verehelichteGewaldin,in Londonals
Ballelmeistern.Dieselbehatbereits
einenBetragfürdieErrichtungeines

Monumentesfür ihrenVatererlegtu .
außerdemhatdasKomitefürdieEr¬
richtungeinesaner - Straußdenk¬
malseinen Betrag für diesenZweck
gewidmet.FürdasGrabmonument ,
Lannersliegt auchbereitsde¬
er .Das aus russischen Que¬
wirdvoneiner gengekont ,die
Schrift platte wirdausschwarzem
BeilesmitvergoldeterInschriftaus
geführt.DieInschriftlautet :Josef
DauerMusikdirektorderK .R .Rede¬
tentale ,BürgervonWien ,Mitglied
mehrerphilharmonischerGesellschaften
geb .12 .April1801 ,gest .14 .April
1843 .DieLeichenbestattungs-Unter¬
nehmung„Concordia“hat sicherbotig
gemacht ,die Exhumierungu .Über¬
führungderLeichenvestenBaumes
in feierlicherWeiseundunentgeltlich
durchzuführen.Erwähntsei hier ,daß
die GemeindeWien ,diebeidenfeinerzeit

WalzerfürstendurchVerleihungdesBürger¬
rechtesmitNachsichtderTaxenausgezeichnet

hat .FernerwurdenacheinemAntrag
desM .Dr .Fraufür diesterblichen
Über des Grunde des Wiener
Männergesangvereines ,Dr .August
Schmidtgeboren9 .September1808,
gestorben13 .Oktober1891einEhe¬
gabin der Kapellenstrafeaufden

Zentrationgewidmet.DasGrab
desGenanntenbefindetsichderzeit
einOberS .WeiterFriedhofe.

Bautenbestimmig .DerStadtrathat
nacheinemBerichtedesM.Bieloslawek
beschlossen,dieBaulinefürdieHäuser
mit ungeradenNummernin derBlut¬
gasseim1 .Bezirk,derartzubestimmen,
dasdieseGasseseinerzeiteineBreite
von10Metererhält .BeiderBegrün¬
dungdiesesAntrageshabderReferent
hervor ,daßdieDurchführungdesStra¬
senzugerAkademiestraßeLaurenzer
bergkaumjemalsrealisirtwerden
dürfte .NacheinemBerichtedesM.
JatzkawurdedieBaulinefürden
Promenadewegim13 .Bezirk ,derart
bestimmt ,daßdie Vorgartenliefebeider
seitsmit12Meterfestgesetztwird ;das
bestehendeJahrverbot,bleibtaufrecht.Ein
mitFrontengegendenPromenadenen

etwaauszuführendenNeubautenwird
dieoffeneBauweisesowiedieHerstellung
vonmireinstöckigenWohngebäudenge¬
stattet .

NeueArmenräte.DerStadtrathat
nacheinemBerichtedesM.Schreiner
die WahldesHerrnAntonKraschowitz
zumArmenaldes Bezirkesfünfhaus
undnocheinemBerichtedesM .Tan¬
la die Wahldes Herrn AlsSie
zumArmenaldes BezirkesWährung
nacheinemBerichtdesM.Buschdie
Wahlder HerrenFranzHippan ,
FranzRaban ,GustavMaximilian
Hinrich Köller ,u .
ren Schuster zu Armentendes
BezirkesMargarethenbestätigt.



durchherauszieheneinesSchieber,
woraufsich der BeleichdenSack

entlert .Nachdemdie Arbeiterden¬
Bodendesübelwiedergeschlossen,
denSackabgezogenu .dessenNahmen
zugeklappt ,unddasGefäßanseinen
früherenPlatzgestellthaben,tragen
sie mittelst angendenBerichtsack
in demaufderStrassebereitstehenden
Sammelwagen,aufwelchenerohne
weilenManipulationverladenwird .
derKastendesSammelwagensist
mitaufziehbarenPlachenabgeschlossen .
DiesesSystemeignetsichauchvorzüglich

zurAbführdesStraßen -u .Marschrichtes
beiAnwendungdiesesGerichtsammel¬
schstensist esmöglich,daßsichdieHaus
parteiendesBerichtszujederTagszeit
entledigenkomme,ohneauf dieAn¬
kunftdessog .Missbaus ,warten
zumüssen.DaslästigeGlockenzeichen
welchesheutezu allen Tagesei ,
oft auchschonin früherMorgenstunde
des Ankommendesehrsammel¬
wagensanzeigt wurdegänzlich
unterbleiben .Aufder Strafeenthiel¬

pulation mit demBericht .
DieAbführdesselbenwurdein
staubt schließendenBehälternu .
in einemvollkommengeschlossenen
Wegenstattfinden ,so daß einBe¬
sie der Passantendurchaufge¬
wirbellenoderverstreutenkehret
ausgeschlossenist .Eswurdezumit

führen ,auchnochdieübrigenVor¬
leite zuschehen ,die mitderallge¬
meinenEinführungdiesesSystems
verbundensind .Gegenwärtigwird
des Systemin einigenHäuserndes
BezirkesMargarethenergibt .Diehie¬
sammlungdes Berichtessindjeden
Mittwochu .Samstagstatt .Begonnen
wird ,damitjedesmalum2 Uhrnich¬

17
mittagsbeidemHauseSchönbrunner,
strafees ,sodaßsichjedermannüber¬
die praktischeBrauchbarkeitdieses
seinesÜberzeugungverschaffenkann .

dieneugemahllbegiebettung
der InnernStadt unter demVersche
VieringerhatsichdieAufgabegestellt,
der wegeder standtheimKehrsein¬
samlungmorgischandenLeibzuen¬
ken unddemjahrelangenStudium
dieserleidigenAngelegenheitdurchend¬
lichedefinitiveEinführungirgendeines
SchlensderPaubfreienBerichtabfuhr
ein Endezu bereiten .Am27 .d .ver¬
sammeltensichdieMitgliederderBe¬
zirksvertretungdeserstenBezirkes
anSitzungssaaledesallenRathauses
in derWillingerstraßezurinfor¬
mativenBesichtigungderihnenvor¬
geführtenzweiSchlinzurRaub¬
ferienschrichteinsammlung.Auchdie
liberatenMitgliederderBezeitsver¬
tretungnahmennahezuvollständig
anderBesprechungteil .DieDiskussion
leiteteBegertsvorsteherWieninger.
zurechtwurdederBezirksgetretung
durchdenPatentineberdasSchem
Jarlichdemonstriret,welchesim
Wesentlichenausschwereneisernen
Kassetenbesteht .EssindzweiBehalter
größerefürdieHäuseru .kleiner
fürdieWohnparteienin Aussichtge¬
nommen.DieBehälterschließenden
Berichthererischab ,sodaßeineRau¬
entwicklungunmöglichist .Diege¬
füllten Hausbehälterwerdenauf
eigens konstruierten Wägenverla¬
den .EineStaubentwicklung,wiesie
jetzt beimAusharrenderMistreichert
in den Mitwegenvorkommt ,wäre
durchEinwendungdes Ihreshart¬
michausderWeltgeschafft .Bedenken

erregten eine die Schweredersie
behälteru .dienichtunbeträchtliche
belerungderGemeindedurchdie
Abfuhr ,der Hausbesitzeru .Wohn¬
parteien ,fast alle Mitgliederder
beitsvertretungstelltenfragenan¬
denPatentia aber PaulCarte
u .andenMagistratsweiterFürst¬
hieraufdemonstratederLeiterdes
städtischenFuhrwerksbetriebesMichael
Niedermagerdasobengeschilderte
SchsterbeiwelchemderBerichtaus
denBehälterngenausowiedieBriefe
aus den Briefkasten mitlet werden
derVorteildiesesScheinsliegtinder
billigkeitderEinführungundinder
Möglicht ,viel größereMassenvon
Berichtsaubereizuverladenu .zube¬
fordern ,die MitgliederderBezirksver¬
tretungsolltenzahlreicheFragenan
dieHerrenWiederwägeru .Sekretär
FürstüberdieVor -undNachteiledie¬
ser Schein .Jedenfallsdarfman
sicher seinn ,daßnunmehrdieFrage
derstaubenenBehristeinsammlung
ins Rollen gekommenu inbege¬
umdie BewohnerderInneren
StadtbefriedigendeLösungerfahren

wird .
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Hatt in Stand .Rogk
E . G .

ganze13 .Jan.
GoldeneHochzeit.EintraurigesHoch¬

zeits -Jubiläumwerdevoreinigen
TagenimBezirkLandstraßegefeiert,
dergeweseneSchneidergehilfe,Anton
Dorak ,u .seineFrauKlara¬
begiengen,dasist ihrergoldenen
hochzeit,derzubelbreutigemfehl
an74 .Lebensjahr,dieFrauistund
einJahrjüngerAntondortver¬
zuletztu .zw .biszumJahre1899in
brochenndurch21JahrealsGeschäftsführen

einer Firma¬tig .Seit3JahrenleidetAnton.
Graf an Lähmung der nur
tremitätenu .hatseitdieserZeitdes
Bettnichtverlassen.DieFrauiststock.
laub ,eineTochter,welchebeiden
Elternwohnt,ist bereitsseit2Jahren
Folge auch folge
desschwerkrankenZustandesdesRau¬
werdevoneinemfestlichenBegehen
desTagesabgesehen.DieVertretung
desBürgermeistersüberbrachteder
stert .AmeriretMagistratsrat
gerdie GlückwunschederGe¬
wiederertretungüberreichtedem
ihrerdieüblicheEhrengabe.hiebeifernerwarenin derWohnungderalleLeuteu .Erdbergstrasse
fernerGeld,derVorsteher,Walter,
terZaleskiderSchneiderGenossen¬

schaftu .einVerteilungderGegen¬
erstedesChristlichenWiener
Frauenbundesanwesend.

StädtischeStraßenbahnen .Vonden
ergabenderstädtischemRechtbahr

einbequemerVorigenbeimorator
ermöglichenwird ,einBiel

keitbrachte,weil der und
amFranzensring,in derNähedesan

LiebeneDenkmalsaufbeiden
Geleisen,jaeineneueHaltestelleerrich¬tet werden.Daselbstsoltealle
zumundvomRingverkehrenden
Schottenwagenhalten ,wodurchden
JahrgästenGelegenheitgebotenwird
ohneeinelangesvorzule¬
genoderstarkbefahrenKreuzen,
genübersetzenzumüssen,dasUm¬
eigenbewerkstelligenzukönnen.
AusdemselbenGrundsolldenJahren
auchgestattetwerden,dasEinzeigen
in dievonderMölkerbahtausver¬
kehrendenWegschonbeieben
deckmalbewirkenzukönnen.

JubiläumderfreiwilligenFeuer¬
mehrKaiser-Ebersdorf.DerStadtrathat
nacheinemBerichtedesM.Braunbe¬
schlossen,demGemeinderatzuempfehlen,
derfreiwilligenFeuermehrKaiser¬

25jährigen
BestandesdiegoldenSalvatori¬
daillezuverleihenmitdemRechte
dieselbeanderVereinfahrenzutragen.
fernersiedenFunktionendiesesVers .zw .denFeuerhaup¬
mannLeopoldHahn ,denHauptman¬
WeltgerechtenFranzSellingerund
GeorgWeber,demErgermeister
AntonBerger ,demObersten
AmandHoffmann,unddemSpritzen
meisterJohannFurst ,inWürdigung
ihrer25jährigenWirksamkeitbeidahereinermehrdieAnerkennung
desGemeinderatesauszusprechen.

Steuereingangeim3 .Quartal1903.
beidenstädtischenNeueramtsabteilun¬
gensindin denMonaten,August
undSeptembereingegangen :an
l .f .Neuern19.860.813,anLandes,

umlegen5094368 ,anstädtischen
Umlagen11 ,439 . 552 .nachGangen
aufgeteilt :Hauszinssteuer22008.f 12x
allg .Hierbei3616538fan¬
hengeschenervondendieöffentlichen
Rechnungslegung,unterworfenenUn¬
benehmungen 62679 ,an
Personalienkommensteine460 .533x
derkeineEmpfanganallenStaats¬
steuern ,sammtUmlagenundNebenge¬
biren ,beträgtin erwähntenZeitraum
35 .402 .177 ,ergibtalsogegenüber
demEingangim3 .Quartal1902.
per 33 .886 .315R einzunahme
von 1516 .die Summeder
einenEmpfängein denrestendrei¬
QuartalendesheurigenJahresist .
gegenüberdengleichenPeriodedes
Vorjahreseine Zunahmvon
6261843 Kronenauf

SitzungenanRathause.DerGe¬
minderathalt in derkommenden
WochekeinePersitzungab .Stadt
ratssitzungenfinden ,Dienstagund
Mittwochein Uhrnachmittagsvon
Dommeslagen10Uhrvormittagsstatt¬

eineJuiller ,dieseJahreErben

der Stras bewilligt ,dasver¬
chenverratedesimJahr1820werker¬
benahmen Josef Weiher
Tuor ,positenamillariatertian
Drang ,nachansie ,unverwahren

alle 11denDamenzuführenhat ,
aufdenCentralfeshofeineinem
EhrengrabinderRechtfurhier¬
ankündigePfandmichbefallet
wandieseWiederbestattungfinde
in feierlicherWeiseamaber
d .J .Nachmittagssehrkalt.



Jubiläumbeiderstadt .Feuerwehrhin¬
kommen

te feiert ,derverdienstvolleOberlegen¬
ist der Feuerwerk ,
dieVollendungferner25jährigenDien¬
Zeitin derFeuermehr.DerGemein¬
der hat den Jubilar andie
AnlasseeineEhrengabevon25Du¬
atenbewilligt ,heuteVormittagfand
infeierlicherWeiseinGegenwartdes
illata referenten ,Magistrat
Dr .EmilSchwarz ,dieÜberreichung
dieser Ehrengabekalt .Und11

großen
hofedesZeughauseineinem
ware aufgekellt .Kommandant
tenfiel eineAnsprache,inwelcher

1 die VerdienstedesJubilar ,als
es ihrigen undKenntnis
reichen Mauerer Ma¬

i ,wie da¬
als Oberge¬
net habe ,hervor der
bei der Übergabe
geschenke darauf

Burgermeinerderart ein¬
und

ten wollenentgegenbringt ,und
hilf mit einemdemachensichauf
vonbegerunter¬
trat er an¬nun

dieMannschafteinigeWorteundteilte
mit ,dasbegründeteAusztvor¬

nichtmirfürhanden sei .
kargen ,sondern auch
fürdieMannschafteineferanten
deBesserungderLagezuerreichen
Erhoffe ,daßaus ,falsRaub¬
und Gemeinderat ,die vonihm
ausgearbeitetenAnträgegenehmige
theil zuWeihnachtendieFacfun¬
werde .Er habesich bemüht ,zu
reichen ,war zu weichenwir
under hoffe ,vondenWolgelar¬

die Stadtrathreferentenab ,der
trete die Feuer¬mehr

bezeugthabe ,daßes diesemgelingenin

werde ,die AntrageStadt -undGe¬
meingeratedurchzubringen.Erschließe
miteinemdreifachen,hochaufdenStadt

referenten
KommannausMüllerdankte ,sodann
demMagistratSchwarzfürdas
WohlwollenunddieFürsorge,dieer¬
derStadtFeuermehrangesehenließ ,
brachteeinhochaufDr .Schwarzaus¬
der Huber wird sodannam
Anwesendenauf dasherzlichebe¬
glückwünscht.DieMannschafterhielt
einFrühstückmithier ,dieOffer
wegenun versammeltensich imTertiale
zueinenFrühstück .Abendfinde
einemeineFeierimJurastatt¬

in den Rathausderneuernannte
minum

Gendarmerie-CommandantGenerali¬
per Josef vonWolframberg
hat an BurgermeisterD .Burg
imKaufeeineAnwartunggemach¬

zurFragederBerichtabfuhr.Bekannt¬
lich sind mit der heutein Wieübli¬
chenEinsammlungdesHaus ,Markt¬
undStraßenberichtseineganzeReihe
vonÜbelständenverbunden,dieGemein¬
deverwaltunggibt sich daherschon
langeZeitalle erdenklicheMühe,in
dieserRichtungzweckentsprechende
Verbesserungenvorzunehmenu .hat
auchschoneinegrößereAnzahlvon
Gerichtsammelscheinen,welcheihrvon

privaterSeitezurEinführungangeboten
werdenpraktischerprobt .Leiderbehand¬
sichaberunterdiesenScheinennicht
ein einziges ,welchesallenAnfor¬
derungengenügthätte .Dieverschieden¬

sten GründesprachengegendieEinfüh¬
rungdieserSystemenichtinletzterEin¬

auchdiehohenForderungen,welche
die InhaberderpatentiertenScheine
andie GemeindeWien ,bezw .andie
Hauseigentümerfür dieLieferung
oderBestellungdereinzelnenBestand¬
teiledesSammelscheinsstellten .Nun
ist es nachlängeremStudiumden
mitdiesemReferatebetrautenOrga¬
nenderGemeindeWien(Magistrats¬
sekretärFürstundBetriebsleiter
Niedermayrgelungen ,aufGrund
derbishergesammeltenErfahrungen
einGerichtsammelscheinzukonstruiren.
welchesalle mitderheutigenAbführ
desBerichtesverbundenenUebel¬
ständebeseitigtundaußerdemnichtauch
jeneNachteileaufweist ,welchedie
bishererprobtenSystemezeigen.Dieses
Systemist bereitsdurcheinPatentge¬
schützt .EsbestehtdemWesennachaus
drei Teilen .EinemBlechkübelmit
eigenartigenBodenvorschlus,einer
HebevorrichtungmitRasenu .einem
Transportsack,andessenMündung
ein aufklagbarerEisenrahmen ,ein¬
genahtist .InjedemHausewerdenan¬
einemgeeignetenOrtenachBedarf
die Blechelaufgestellt ,welchezu
Aufsammlungdes Hausean¬
denRerichtsdienen .Außerdem
gelangtandemOrte ,wodieGe¬
fastestehen ,eineHebevorrichtungzur
Aufstellung.AndenzurEinsammlung
bestimmtenTagenerscheinenstädtische
Arbeiter,welchedenBerichtabholen.
derVorganghiebeiistfolgender¬
DieArbeiterbringendie Gehöfte ,in
welchensichBerichtbefindet,derReihe
nachanderHebevorrichtunginent¬
sprechendehöhe ,schieben,danneinen
Transportsackin dieFührungdes
Libelbodensu .öffnendenletzteren
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